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Schweißt die : 


Alliirtennote macht Bünduiß der 
mächte mod) enger. 


Dentichlands Kater an jein 


Bande feii feſter. 
Mittel⸗ 


Volt. 


(Geltefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Afſociations“,) 


Berlin, über London, 13. Jan. „Unſere Feinde haben die Maske fal⸗— 
leu laſſen. Nachdem ſie mit Verachtung und hypokritiſchen Worten der 
Friedens⸗ und Menſchlichkeitsliebe unſere ehrlichen Friedensanerbieten abge— 
wieſen haben, ſind ſie in ihrer Antwort an die Ver. Staaten weiter 
gegangen nnd haben ihre Eroberugnsluſt zugegeben, deren Niedrigkeit 
durch ihre jämmerlichen Verſicherungen noch ſchärfer hervorgehoben wer 
den. Ihr Ziel iſt die Vernichtung Deutſchlands, die Zerſtückelung der mit 
uuns verbündeten Mächte uud die Verfklavung der Freiheit Europas und des 
hohen Meeres, unter demſelben Joch, das Griechenland zähneknirſchend jetzt 
zu tragen hat. Aber was ſie nicht in dreißig Monaten blutiger Kämpfe und 
gewiſſenmoleſter wirtſchaſtlicher Kriegführnug erreichen konnten, werden 
ſie ebenſowenig in der Zukunft fertig bringen. Unſere ruhmreichen Ziege 
nund unſere eiſerne Willensſtärke, mit der unſer kämpfendes Volk an der 
Front und daheim alles Ungemach und Elend getragen haben, ſind Gewähr, 
daß auch in der Zukunft unſer geliebtes Vaterland nichts zu befürchten hat. 
Flammende Entrüſtung und heilige Wut werden die Stärke eines jeden 
dentihen Mannes und jeder dentichen rau verdoppeln, ob fie zu kämpfen, 
zu arbeiten oder zu leiden beitimmet it. Wir find bereit zu allen Opfern: 
Der Gott, der den heiligen Geiit der Freiheit nnierem tapreren Volf in das 
Herz nei, wird uns und uniere trenen ichladıterprobten Verbündeten and) 
den vollitändinen Sieg über alle Luft der seinde nadı Macht und Drana nadı 
Zerftörung neben: Wilhelm, I. N.” 

Diefer Aufruf an das deutiche Volf wurde heute befanni nemadıt 

Die deutiche Preiie nibt ihrer Entriiitung über die Schmähnng ver 
Mittelmadite in der Antwort der Alliirten an Bräiident Wilfon Ausdruck 
und, weni andı über die riedensbedingungen erbittert, findet jte Nodı 
Trost in dem Slanben, dak die Note alle Schichten der Vevölfernun zu einer 
nnerfchütterlichen and entichlujienen Einheit zuiammenicmweisen werde. Das ı 
„zaneblatt“ und der „Lofalanzeiner“ betonen dieje erwartete Wirfnun | 
der Antwort der Alliirten und iqnoriren die zweite dentiche Mote, welde 
aleichzeitin veröffentlicht wurde, fait vollstandig. Die alldentichen Zet- | 
tungen jedod; meijen der nenen dentichen Mote die nrönte Wichtigkeit bei und 
benrühen ie als ein Zeichen, dak die Kührer der Mittelmädte endlidı zı 
ihren Anſichten sich befehren hiniichtlihh Belgiens und der meisten anderen | 
Sfreitiranen. Dar die Entente ihre Ziele jest ansdrüdlid feitneleni hat, 
hat allnemein Erleichterung veruriadht, da damit alle Bermutnnaen bejeitint 
werden und Kedermann die nadte Wahrheit jehen fann. Die Maklojiqfeit 
diefer Forderungen bindet, wie der „Yofal-Anzeiger” idireibt, Mitteleuropa : 
taufeud Mal jeiter zuiammen. Das „Taneblatt“ meint, da die Note, | 
itatt ein idhnverer Sclan für Dentichland zu jein, wie vorhergeingt wurde, 
wirflic; eine Erleichterung iit, inden jie die Bejeitinnnn aller Meinunasver- | 
ichtedenheiten fürdert, Das Watt nlanbt, dan die Antwort mit einem 
Sclan foldye Gegner, wie die Sozialiiten, welde eine Abweiiung von Rar- ‘ 
ichlänen zu vermeiden wünichen mit den Gemäsinten vereint, weldhe eincır 
Weihäftsfricden befürwerten, und mit den Annerioniiten, weldie anf der 
völlinen Zerichnetternun des Keindes beitchen. „Des Keindes Korderumn: | 
nen,” heikt es in dem Tazeblattartifel, „iind töridıt und jinnlos und derart, | 
daf fein Dentidher fie and nur einen Augenblit in Grwänung ziehen 
fünnte. Die Note iit eine Flegelei gegenüber Präſident Wilſon, indem ſie 
einfach unmögliche Bedingungen aufſtellt angeſichts ſeiner geäußerten Ueber— 
zengung, daß die Ziele der beiden feindlichen Mächtegruppen nicht unverſöhn- 
fich jrien, nnd indem ste jeden Wen zum Frieden veriperrt.” Das „Tane- 
latt“ beipricdt jarfaitiich die Grflarung der Alltirten, dafs jie nicht die Ab— 
iicht haben, das dentiche Wolf zu vernichten, und jant, dai die Entente iwirf- 
Kid nicht jant, jeder Denticdhe mühte ertranft und anf andere Mei 
werden. Der Artifel ichlieht, wie folgt: 

Spiel dieier Anslegungen ein Ende nemadıt und die dinne roiine Wnlfe 
vertrieben. Xeder muß willen, welde Stellung er 
Rünichen nadı der Interjocdhung des deutihen Rolfes nenenüber zır nehmen 
hat. 


nidhten, wie auf dem Papier.” 
Die „Rölniihe Yertung” jchreibt: 
unſere Friedensanerbieten ſchließt 


arır 


aus. 


Die Antwort unſerer Gegner 
jede weiteren Vorſchläge unſererſt 


— 
LlıY 


Brörterimaen find immröaltch mit dent, der ms fiir vermeintliche Verbrechen | 


Strafen auferlegen möchte, Die Seeresbefehle an dir Streitfräfte der Mittel- 
mädte zu neuem Nampf für dte Ehre ımd die Sicherheit des Naterlardc 3 
janen dem Feinde alles, was wir ihm zır janen haben. Trotden tit,es von 
Nuten, die Molfe vor den Mugen der Neutralen zu zeritreuen, hinter der 
unſere Feinde beitändig ihre Ariegshuit und ihre Eroberungsincht verborgen 
haben. E3 it gerade in diefem Muaenblif von Nuten, 


Ariedensvorfchläge acaeben bat, in der ste ihre alten ve 
wiederholt. Mber was die dentiche Note ıınd die Ankündigung der Wiener 
Regierung enthalten, iſt das Wirkungsvollſte: Tatſachen ſtatt Phraſen.“ 
Die rheinländiſchen Mitglieder der deutſchen Zentrumspartei haben, 
Reuter aus Amſterdam meldet, in einer Verſammlung beſchloſſen, daß 
Friedensgerede aufhören müſſe, und daß der Friede, über den der Feind 
zu verhandeln weigere, nunmehr erzwungen werden müſſe. 
Die Deveſche zitirt den „Vorwärts“, welcher erklärt, daß die Antwort 
der Alliirten, weit entfernt, ein —— zu ſein, vielmehr 
neue Kriegserklärung mit ſchrankenloſen Zielen bedeutet. Auch die Gegner 
können gewiß nicht daran glauben, dieſe Ziele zu erreichen, aber ſie glauben, 
durch Prahlerei mit unerſchütterter Siegeszuverſicht und durch ausſchwei— 
fende Forderungen Denutſchland und ſeine Verbündeten in Schrecken zu vor— 
ſetzen. Irgend eine Handlung, ja nur irgend ein Wort, das den Willen 
Deutſchlands, ſich zu verteidigen, erſchüttern könnte, wäre jetzt ein Ver 
brechen gegen ſein Volk. | 
Iten, 12. Samıar, Der Miniiter des Auswärtigen, Graf Ezernin von! 
Ghudenit bat an den amerifanifchen Votichafter, die Vertreter anderer nau- | 
traler Staaten umd des Tatifans in Wien eine Note gerichtet, in welcher 
die Anihanumgen der Tonaumonardie über die durdy die Antwortnote der 
lfiirten aejchaffene Yage auseinander gejegt werden. Obwohl diefe Note! 
nicht mit der deutichen identiich iit, folgt fie do im Ganzen deren Ge- 
danfengang, legt aber beionderes Gewidt auf die jerbifhe Angelegenheit: 
„In den dem Ultimatum an Serbien vorausgehenden Jahren“, jagt | 
„bat die Monardie aenugiame Beweije ihrer Langmmıt gegen die ım- 
abiäfie anmwaciende Feindicligfett Angriftsluft und Intrigen Serbieng 
biS zu dem Augenblid gegeben, in dem jchlieglich der berüchtigte Mord von 
Saraiewo jede weitere Nahfiht unmöglich machte.“ 
Im weiteren Verlauf vermeiit die Note darauf, dab die Verbündeten 
das Urteil über die Stärke ihrer militärifchen Lage ruhig der Welt über- 
fofin. Da fie nur einen Verteidigungsfrieg führen, betrachten fie 


vie 
das 
ſich 


eine 


gen veröffentlichen werde. 


britenfreundlichen däniſchen Blätter behaupten, es ſei 


ten den Plan. 


ten, 


les ſelbſt Belgiern und Franzoſen gegenüber ebenſo handelte. 


Krieges müſſe jetzt von den Mllitrten allein getragen werden, fer bedeutungs- 


an Brafident Wtilfon fiir einen bemerfens werten Schritt zur Erörterung des 
| Artedens, weil fie die genauen Ziele der Alliirten enthüllen, 


ö ’ ‚ Nerändernmgen Gurovas als dem Nechtsaefühl md der Gerechtigkeit ac 
erte vernichtet | 


„Die Note der Entente hat dem | 


ſolchen unverhüllten Pr 
Gercoechtigkeit. 
Für Deutſche beſteht kein Zweifel, und es braucht nicht wiederholt zu 
werden, daß es nicht ſo leicht iſt, Deutſchland auf dem Schlachtfeld zu ver- 


langung eines 


bildung Europas auf geſchichtlicher Grundlage und nach dem Nationalitäten— 


Wilſon folgende 


ſer mächtigen Republik zu Gunſten 


wo die Entente läßt. 

PIE RHT5a “ 4r Ru . 7 ler an 9 y Eh 8 
Präſident Wilſon und der übrigen neutralen Welt eine Antwort auf ſein wort der Entente auf ſeine erſte Note und einer langen ünterredung mit 
rlogenen Boraien | Sperit 


|der Rräftdent werde, wenn er intcht ſchon don Botichafter Gerard vertrauliche 
‚ Ausfunit erbalten babe; 


ı allen 
, den. 


dom NAuslande, die goienteils in biefigen deutihen Kreiien Beſtätigung fin— 
den denten an, 


‚ lung Seitens 


| beantwortet werden, 


 fam behandeln. 


| Gegentei! yon dem erzielt habe, was sie wünſchte. 


Samstag, den 13. Jannar 1917. — x) Ihr Ausgabe. 
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Ziele als erreicht, während die Gegner ſich mit ihren Planen immer weiter "Kleine Keiegsnachrichten 


‚ lant die Note, , 
bevor 


ins IWferlofe verlieren, „Es it eine Willkür unſerer Feinde“ 
„uniere Ariedensvoricläge als bedautungslos zu koseichnen, 
bandlumgen begonnen babe und ſie auch nur bekannt ſind. 
„Wir waren vollkommen vorbereitet bei Beginn ſolcher Verhandlungen, 
unſere Friedensbedingungen bekannt zu geben. Wir wollten einen münd— 
lichen Meinungsaustauſch über die gegenſeitigen Anſichten herbeiführen, 
und es hätte nur von der Entſcheidung unſerer Gegner abgehangen, ob der 
Friede zuſtande gekommen wäre oder nicht. Vor Gott und der Menſchheit 
weiſen wir die Verantwortung für die Fortſetzung des Krieges zurück.“ 
London, 13. Jan. Die ſchwediſche Preſſe ſtimmt im Allgemeinen darin 
überein, daß die Antwort der Verbündeten an Präſident Wilſon alle Hoff 
nung auf Frieden zerſtört, nur die Tidningen in Ztocfholm halt einen Wor 
gleich noch für möglich, weil Deutſchland jetzt auch ſeine Friedensbedingun— 
Die Zeitung macht auf die Phraſe in der Note Rom, 
der Alliirten über „freie wirtſchaftliche Entwickelung aller Staaten aufmerk- Jan.) 
ſam und erblickt darin den Beweis, daß die Pläne eines — ————— 
gegen Deutſchland nach dem Friedensſchluß aufgegeben worden ſind. Die 11. Januar bombardirten unſere Waſ 
Deutſchlands hilige ſerflugfahrzeuge Proſecco und die 
die Verhandlungen fortzuſetzen. Feſt ungswerle von Trieſt, und fügten 
Die ſkandinaviſchen ſozialiſtiſchen Verbände haben von den amerikani— Tönen viel Schaden zu. Sie —— 
ſchen telegraphiſch eine Einladung zu einer internationalen Friedenkonferenz trotz des ſtarken, auf ſie gerichteten 
im Haag am 3. Juni erhalten. Die däniſchen Sozialdemokraten befürwor: Feuers underfehrt zurück. An demſel 
ben Abend machten zwei feindliche 
Waſſerflugzenge einen erfolgloſen An— 


Italieniſche Flugzeughalle erfolgreich 


angegriffen. 


Berlin, 13. Jan. Funkend epeſche. 
Die öſterreichiſch-ungariſche Admirali— 
tät meldet, daß am Abend des 12. Ja 
nuar ein Geſchwader öſterreichiſcher 
Seeflugzeuge erfolgreich Bomben auf 
die Flugzeughalle bei Belgena, Ita— 
lien abgeworfen habe, welche ſchon 
zwei Mal infolge gleicher Angriffe 
zerſtört und wieder aufgebaut worden 
war. 


Ne r⸗ 


12. Jan. (Ueber Paris, 13. 
Das italieniſche Kriegsamt 


folgende Mitteilungen: Am 


Die Zeitung „Mancheſter 
Vorteil gereichen wird. 


Guardian“ glaubt, daß es den Alliirten 5 
indem ſie ihre Friedensbedingungen bekannt mach 
8 e u oe u ınDde mungen 
während Deutichland das nicht tat. Dentichland Gejchtwert jich über Ma ek * — = 
y . * .- > " 3 . * .- e 
Verichleppung von Pipiliften ans befegten Landesteilen, und veraiät, dal; ı! —* 
3fangen genommen. 
Das Einzige: MIT: 
m der Note der Alltirten Entbaltene, das vielleicht Fritifirt werden funnte, | 
iind die Morte: die Grenzen diereh Abäanderumaen gegen Ingrifre zu Ichütgen. | 
Im Hebrigen jollten aber alle Nentrale, befonders aber dte Mnertfaner, 
it s 97 te 4 —* de 34 5 beſo Sn 8 ſollte 33 Bin beiri di 4 
mit der Note einverſtanden ſein, und beſonders ſollte es ſie befriedigen, 
daß der amerikaniſche Plan, eine Liga von Nationen zu gründen, von den er ; 
Alliirte beiken wird. Die Zeit Saat am Zchluf. dal die Wo, | jebt. Cs arbeiteten zum Heit 1400 Mann 
5 trien autge ſeißen IED. — ya ung an zum ve N, daß DIC IC !'in der Sabrii, Die Beamten der Fabrit 
bauptung in der dentichen Wote, de Schuld an der Weiterfiihrnung des‘ eitreiten, dal; eine Werichwörung vor 
| liegt; jebon 25 Erplofionen jind in der 
jelben Anlage vorgelommen. Der Ver 
fit iit $4,000,000, 
jo furchtbar, dal im zwei Meilen ent 
ferten Ort Bompton Yale ein paar Ge⸗ 
bäude einſtürzten und weit draußen auf 
und die land ae — wur—⸗ 
5 “Ten a Mltietn Sc Zur 5 — fan, | DEN. Vas der Exploſion To wende Feuer 
„Iribuna” schildert die Yläne der Mlltirten binfichtlich der geogravhiſchen par in ganz Manhattan wahrnehmbar. 
* — Die Beamten der der ruſſiſchen Re 
nügend im Gegenſatz zu einer Landkarte, die aus dem Geiſt der Eroberung gierung Febörigen, 
geboren ſei. Der Ton der Note zeuge von Siegesgewißheit. aufgefloßſenen rieſigen Munitionsfabrik 
SG F = “ur 2 8 — ⁊ * | . 8 Ss Y! * e “ p+ * 
Genf, 13. Jan. „Le Journal“ ſchreibt: Die Sprache der Note iſt % [au 810,000,000 En — 
».+ _ an — e au Pd, , Si c en ‚es ur 
ſtimmt und würdevoll md aufrictig: 1 ihr Hauch iſt der der Grundſätze lein Werbrefen vor, vowohl die Fabthe 
Es iſt Deutichlands Sache, zu antworten. ſcharf bewacht und mit einem mit Elek— 
Madrid, 13. Jan. Der britenfreundliche „Imparcial“ nennt den Geiſt krizität geladenen — — * 
.. . — 4 1 12 — u es 
der Antwort der Alliirten würdevoll und edel, dieſe hätten ihre Stel— * war. m ganzen Süden des 
lung erflärt ımd die Notwendigfeit der Fortiegung des Krieges zur Gr: | 
gerechten ımd dDamerbaften Friedens beiwieien. br Bro: | 
aremm umfasfe nicht mır die Miederaabe Befegten Gebiets, jondern die Neu 1% 
| 
| 
| 
| 
| 


Wieder eine große Brpiloiion. 
New York, 13. Jan. Heute früh flogen 
400,000 Pfund Pulver in der Du Pont 
ſchen Fabrik in Haskell auf, zwei Leute 
werden vermißt und zwölf wurden ver 


In 


poll, denn dent deutichen Wolfe wide, während e8 nach Prot fchreit, immer 
etwas von Siegen erzäblt. 
Nom, 19. Der „Corriere d halt die Antwort der Entente 


Jan. Italia“ 


e⸗ 


Staates New Ferſey herrſcht ob der durch 


der 
ein 


fahr eine Panik, und troß 
Löhne dürfte es, wenn noch 
kräftige Exploſionen eintreten, 
mehr möglich ſein, Arbeiter 

Newark, N. J., 13. Jan. 
Haskell liegt in Trümmern, 
Bolizet berichtet, 
Ihen den Tod gef.nden em 
Arzt allein elf Tote gezählt babe. Nacı 
jeder folchen Erploftion wurden die über 
| fobehben Arbeiter aezäblt, m Die Zahl, 
daß man ımjere Yandslente nicht Hungers jterben |der Toten feitzuitellen, viele Arbeiter 
| Tiefen aber einfach fort und kämen nicht 
| wieder. In der Fabrik wurde rauchloſes 
Pulver hergeſtellt. 


finden. 
Die Ortſchaft 
und die dor— 
daß 27 Men 


zu 
prinzip. 


Naſhville, Tenn, 13. Jan. Hieſige Griechen haben an Präſident 
Depeſche geſandt: „Im Namen des Griechenbundes und 
Menſchlichkeit erſuchen wir ergebenjt um freundliches Einichreiten die— 

de verbimgernden Griechenlands, | 
Alles, was wir verlangen, it in friedlicher Werfe ımferer Arbeit machzır- 
schen. Wir fordern, 


I tige 
der 


Raihingten, 13. Dan. Nadı Peipredung mit dent Nabinet der Ant: 


Tentichoitnirife 
kämpft. 


Houſe, ſeinem vertraulichen Ratgeber, hat Präſident Wilſon die Es wird in 
Vorarbeiten weiterer Vermittelungs verbandlungen unternommen, die not— 
wendigerweiſe vorläufig ſtreng vertraulich ſein müſſen. Aus ſeiner unmit— London, 
telbaren Umgebung verlautet, daß die Zeit zu öffentlicher Beſprechung, er und Jäger, Hauptn 
die notwendigerweiſe viel Prahlerei für einheimiſchen Vorbrauch einſchließen gin 6. Januar bei 

35 oe ; N Phobelo gefallen iſt, 
müſſe und die Gewinnung der Sympathie der Neutralen bezwecke, vorüber 


Se afrifa Deerdint vor 
' fer. - Nur durch geheime Kanäle ließen ſich jeßt Fortſchritte anbahnen und 


weiter ge 


den 19. Naı. Zibriftitel- 
Zelons, der 
Angriff auf 


BE 
Deutſchoſt⸗ 


zer 


tamm 

einem 
it 

den. 


in 


Lügendepeſche. 
den 13. 


“ 


Yondoner 


Yondon, san. Die „Wiener 
Arbeiterzeitung“ teilt ein Schreiben an 
a Vürgermeiiter bon ‚starten der im, 

eere jtehbenden Straßenbabner mit, indem! 
tie über bittere Not und das Htiniterben 
ibrer Stinder Hagen, daß troß Erhöhung 
des Lohnes der nit einaezogenen Gi 
fenbabner. gquch dieſe nicht genug zum 
Leben haben. Auf den Knien bäten ſie 
um Hilfe, wegen. 


aus der Rede des Reichskanzlers vor dem Neichs 
tage über die Forderungen der Entente ſeine Anregung ſchöpfen, um einen 
Kriegführenden gemeinſamen Grund für wirkſame Arbeit zu fin 
Inzwiſchen macht das Tauchbootgeſpenſt hier wieder Sorge. Berichte 


daß, wenn es jetzt keinen Frieden gibt. Dentſchland den 
Krieg in größerem Umfang und durchaus rückſichtslos führen werde. Bot 
ſchafter von Bernſtorff verſichtert, Deutſchland werde ſtreng den Grundſat 
des Kreuzerkrieges befolgen. 

Paris, 13. Jan. Die öſterreichiſchen und deutſchen Noten werden von 
den franzöſiſchen Zeitungen aller Schattirungen als lächerlich hingeſtellt. 
Der Vergleich der Behandlung von Belgiern und Eben mit der Rehand 
Groibritanntens von Nrland und Transvaal fann damit 


dab 300,000 Arländer als Freiwillige in der britiichen 
New Hort, 13. Jan. Neder deutfche 


— in England hat zu 


ihrer Kinder 


Rückgang der 


Lauſanne, 13. Jan. Die Bevölkerung 
der Schweiz hat infolge des Krieges ab— 
genommen, die Dahl der Heiraten 
Geburten iſt zurückgegangen, was 
hohen Koſten der Lebenshaltung 
geführt wird. 


Die Gefangenen in England. 


Schweiz. 


Armee kämpfen, und daß Voerengenerale die deutſchen Kolonien in Afrika 
erobern, und wenn Schwarze und Gelbe auf Seiten der Alliirten kämpfen, 
ſo habe ſich Deut'chland mit den Türken verbunden, die die Armenier grau— 
Der „Matin“ ſchreibt, es ſei unmöglich, daß die deutſche Regierung Weihnachten vom deutſchen Roten 
nicht merken ſollte, daß ſie fh mit ihrer Note lächerlidy gemacht md’ das | Kreuz eine Liebesgabe erhalten, imo 
— Guſtav Herve ſchreibt nötig, Baargeld, wird hier heute be— 
in ſeiner Zeitung „Victoire“, nachdem der Krieg 29 Monate gedauert richtet. 
behauptet Deutſchland noch, es ſei Belgieus Schuld, daß ſeine Neutralität 
verlett würde. — Das „Journal“ ſagt, die Noten ſeien an alle Neutralen 
gerichtet worden, aber im Beſonderen doch an Amerika, und die deutſche 
Note, die dem Präſidenten Wilfon Ichlauer. Weife an demfelben- Tage wie 
die Britifche umterbreitet wurde, follte den. ‚Bert der Iekteren ebjemächen, 
‚was * — gelingen ſein dürftoe 


Befördert. 


Waſh igton, 13. Jan. Haniel von 
Hannhauſen, Rat der deutſchen Bot— 


— aber * bleiben. 


und 


griff aquf Crado Cervignano, eines von 


feindliche Batterie nahe dem 


ſchiff Regina Margherita 


gerettet worden ſeien. 


Die Erplofion var | 


in der vorleßten Nacht | 


die Rulvderfabrit veritiachten großen Ges | 
hoben | 
paar | 
bald nicht! 


| gtere und 141 


XRR— 


leine Anzeigen in der 
„Abendpoit” veriprecdhen 
vollen Grfolg. Heute werden 
381 anf der 8. und 9. Seite 
veröffentlicht. 
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m geſchlagen. 


Im Schneeſturm und über hohe Berge 
dringen „Teutouen“ unaufhaltſum vor. 


ürken machen wichtige 


Se ie 


Ti 
zı 


Groberung. 


Geliefert dort dei ‚tnogiirien Brei 


Berlin, 13. Jannar. 


ſe“ und d „United 


Drahtlos über Sayville %. %.. Das deutſche 
Atriegnshanptaqnartier madıte folgende Mitteilungen über die Kämpfe tm 
Titen: An der mazedonijchen Aront rürften feindliche Aompagnien genen 
Ztravina vor, wurden jedoch zurückgeſchlagen. 

Die deutſchen Truppen an der ruſſiſchen Grenze der Moldau und 
ſüdöſtlich an der Sereih Linie haben weitere Erfolge zu verzeichnen. Rahe 
der Vereinigung des Buzen und des Sereth uahme n die Bulgaren ein 
Ntlojter nnd türfiihe Irmpyen erjtürmten die Stadt Mihalen und müdten 


dabei 400 Mann der Garnifen zu Gefangenen, während Piele im Screth 
e.tranfen. 


Armeesruppe des Grz;herzons Jvieph: Bei einem erfolgreichen Anariff 
dentiher Truppen im Hanic-Tal wurde viel an Boden gewonnen. Der 
Feind hinterlieh in jeinen Stellungen 7 Maichinengeihüse, 7 Minenwerjer 
und jchr viel Gewehrmunition und Handaranaten. NAnferdem wurden 4 
Sifiziere und 170 Mann zu Gefangenen gemadt. Angriffe des Feindes 
anf beiden Zeiten des Titnz-Tales warden unter qroien Nerlniten fir ihn 
jelbit zurüdgeihlasen, Danf der großen Iapferfeit dentiher und üiter- 
reichiſcher Truppen. 


en Preß Aſſociations 


An der ruſſiſch-galiziſchen Front war es verhältnißmäßig ruhig. 

Der Fachmann doer Ueberſcenachrichtenagentur chreibt „Gleichzeitig 

mit der Eroberung des ſüdlichen Seeufers ſind die ve— rbündeten Truppen 
uber die Harratben mwiderftehlih weiter in der Moldan voracdrungen. 
Das Kampigelände beſteht bier aus engen Schluchten, jchneebededter Berg: 
kuppen und undurchdringlichen Wäldern. Die Geſchütze müſſen an Stricken 
in die Schlucht herabgelaſſen und auf der anderen Seite wieder hoch— 
gezogen werden. Munition und Proviant muß der Soldat auf dem Rücken 
befördern. Bei heftigen Schneeſtürmen ſank die Temperatur auf 15 Grad 
unter Null. Die Errungenſchaften der Truvpen, die dieſe Stravazen durch 
zumachen haben und trotzdem den Feind Schritt für Schritt immer mehr 
zuritefdrang milfen zu den größten des Sirieges aeczählt werden. 
Verbündeten haben die Nursaänge aus den Veraen erreicht, wo die \ 
md Ninmänen it vorbereiteten Stellungen verachblich Widerftand reift eten. 
Ter jirdliche Klitael bedroht in den Tälern der Bırtra ımd Sucdita die rusli 
iche lanfe nördlich non Kofihani. Weiter nördlich wurden die Verteidiger 
gleichfalls zurücgedrüct.“ 

Petersburg, 13. Jan. Das ruſſiſche Kriegsamt berichtete, rumä 
niſche Truppen wären nach erbittertem Kampfe in deutſche Schützengräben 
öſtlich von Moneſtirka und Kachinal eingedrungen. Sie erbeteten dabei auch 
drei Maſchinengewehre. 

Strake deutſche 
öſtlich von Kalnyen, ſüdlich vom“ 
den jedoch zurückgeworfen. 

Eine aus 13 Aeroblanen beſtehende 
ber auf die Station und 
dirten nach einem 


gen. 


— griffen geſtern die ruſſiſchen. Linie 


Babit See an der Riga Front an; ſie wur- 


terndliche & 
Stadt Badyivilov. 
Erkundigungsflug hinter 
Dorf Kruktwo. 


ufitflotte warf 4„0 Bom 
Unſere Aeroplane bombar 
den feindlichen Linien die 


Noch mehr aroße Schlahtichiffe vernichtet 
Berlin, 19. Sam. Aunfendepeihe Schsbunder 
anf der Höhe von Nolona am 11. Dezember das italienische Sclacht- 
bon eimer Mine oder einem Torvedo zeritürt 
wurde, jo lautete die PBertätignung der Nachricht des „Vaieler Mirzeiger‘ 
durch die deutſche Admiralität. Die italieniſche Regierung hat den Ver 
luſt jetzt zugegeben: ſie berichtet, daß 670 Mann ertrunken und mır 275 
Das Schiff hatte 13,427 Tonnengehalt. 

Ein britiſcher Kreuzer vom Junotypus, 5600 Tonnen, iſt im Hafen von 
Port Meys auf einer Inſel an der kleinaſiatiſchen Küſte durch einen UNeber— 
raſchungsangriff der türkiſchen Artillerie verſenkt worden und die Trümmer 
brennen noch, ein Torvedoboot entkam ſchwer beſchädigt und ein Wachtboot 
unbekannter Nationalität wurde ſchwer beſchädigt. ldet die türki— 
ſche Regierung. 

London, 13. 
Taborg, däniſch, 


Seeleute kamen um. 
als 


no 


bi 
co Me 


San. Die Tampfer Ercellent, 1914 Tonnen, britiich, ud 
iind verienft, die Mannichaft des letteren tit aerettct wor- 
den. Des Auswärtige Ant bat der „Mi. Breiie“. Beichwerden itber die 
Deutichen Tonuchboote mitgeteilt. weil diefe ohne Warnuma die britiichen 
Dampfer Citv cf Stermingbam, am 27. November im Mittelmeer, ımd 
‚ Nearwell verfentt haben. Ter Kapitän des eriteren wurde qefangen ae- 
nommen, auf dem Schiff wurden vier Perjonen getötet, es hatte 170 Paila- 
Zeelente an Bord. 
Das ruſſiſche Segelſchiff Ruby, 
Darien nach Flectwood abgefaähren, 
Der griechiſche Dampfer 
„Brentwood“, 1192 Tonnen, 
gebant. jind verjentt worden. 


Don weitlichen Rriessihaupläßen. 


Berlin, 13. Jan., Anniendepeide. „Britiiche Truppen haben wiederum 
in Zerre. nördlih vom Anere an der Sommefront, einen Anariff nemadıt 
und in einer Vorjtellung uk geſaßt. ſonſt ſind ſie aber überall blutig zu⸗ 
rückgeſchlagen worden, und die Deuntſchen haben die Haupiſtellung feſt in 
Händen, meldet heute die Heeresleitung. 

Der Bericht lautet: 

„Deeresarnppe des Nronprinzen Nuppredt: Nürdlid; vom Ancre haben 
die Enaländer heute neue Angriffe negen Serre unternommen. Zum aröfe- 
‚ren Teil wurden fie biutin abgeihlagen. |n einer Voritellung fahte der 
Reind Fur. Wir halten die Hanptitellung. 

Baris, 13. Jar. In der Gegend von Chaulnes waren Geſchützkämpfe, 
ſonſt verging die Nacht ruhig, lautet der heutige amtliche Bericht. 


1942 Tonnen, am 9. 
iit verienft worden. 
„Evangelos“ Tonnen, 

umd der nene britiiche "Beaufront“, 


November von 


9770 
44 


britiſche 
1915 


— — — — — — ñ ñ— — — — — — — 


auf die | 
zurück⸗ 


ſchaft, iſt vom Kaiſer zum bevollmäch— heute ermordet worden, vermutlich von 
ttatenGefanbten ernannt worden, wird Agenten Karranzas, die ihn fchon ein 


Vernünftige Anſicht. Das Wetter. 
New York, 13. Jan. Der frühere — — 
Kriegsſekretär im Kabinet des Präſi— 
denten Wilſon, Garriſon, erklärte 
heute in der jährlichen Verſammlung 
der New Yorker Juriſtenvereinigung, 
welcher 300 Mitglieder beiwohnten, die 
Vereinigten Staaten hätten genug mit 
ſich ſelbſt zu tun, ohne ſich mit einer 
Liga, um Frieden zu erzwingen, einzu— 
(afien. Er jagte, in die Angelegenhei- 
ten Anderer einzumifchen, jet unamert- 
fanifch, denn die Vereiniaten Staaten 
hätten ihre ganz eigenen Grundfäße. 
Schweres Gruͤbenunglück. 

Tokjo, 13. Jan. Von 90 chineſi— 
ſchen Kohlengräbern. die in der 
Fuſhungrube in der Mandſchurei an 
der Arbeit waren, als heute dort eine 
Exploſion eintrat, ſind ſoweit nur 
130 aerettet worden, die andern wahr— 
ſcheinlich umgeiommen. 


Manuel Diaz-Drdez, Neffe des 
früheren Präfidenten Diaz bonMerifo, | 
'ift in feiner Wohnung in Rem Orleans! 


Chicago Umgegend: Im 
Nor und anbaltend falt bente 
Inftiräürme etwa Null Grad 
am Nachmittaa nicht namı 
mittag und Abend 
Nordweitwind, 

Illinois: Im Allgemeinen 
umd morgen, im 
bente Abend etwas 
nicht ganz ſo kalt 

Indigna: Klar hente Abend und morgen, bis 
anf Schnee im —* erſten ſüdöſtlichen Teil Heute 
Abend kälter, im öſtlichen und füdlichen Teit 

falte Welle 

Nieder Mihinan: Im Allaemeinen Mar beute 
| Ibend umd morgen, bi8 auf wabricheinliches 

Schneeneltöber in der Nähe der Ceefüfte, Heute 
| Abend Tälter, im füdlihen und mittleren Zeil 
‚ Talte Welle, 
|, Wisconfin: Teilweife bewöllt und anbaltend 
I falt beute Abend, morgen Mabrfceiniih Mar 
und am Nadımittag nit aan fo falt. 

Zonnenunteraang, bemte: 4:42. 

Zonmenaufaanga, ntorgen: 7:18. 

Mondanigang: Hente Abend fo:t1, 


Temperaturitand. 
Nachitebend der Temperaturitant nad 
der jtündlichen Aufzeichnung des Wetter- 
| amte3: 
! Uhr 


und Allaemeinen 
Abend nder 
Morgen tie u 
m fo Talt, Heute Nach 
müßig ftarter bi frischer 


td 


flar beute vB 
öttlihen und mittleren Sail 
fälter. Morgen Nadmittay 
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Uhr 
Uhr 


Nachm..... 
Nachm...... 
Rahm... .... 
Nadın......2 
Abends... 
Abends. .. 
Atends... 
br \bends... 
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Mergend.. 1 
Morgens,..13 
Morgens... ! 
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— — u = X — 25 * u I m : X 3 5 4 
emaillirt; 1.50 Werte: fbe- 49€ — bõc — Yard 25e auch der Anwalt Mr. Renbrofes und ſchuß De ai A —— des Bud ſtern zu Blutvergießen fühten ſollte. Kinderkleid 
ziell für nur er von 2 bis 5. Pards Längen, Blau, 5! i ähre 3 uches bei . 2 Een :,_I(Sine Mnıch! Aal: nu» Schulen * a ee i 
ziell Grum doſe Tan und Preun. * we a * gels betraut iſt, Präſident John Fitz- Eine Anzahl Zöglinge beider — Dieſes Kleid wird vorn under dem 
25c ſeidene Männer⸗Socken, 716e > Eine unenHohuldare Nacläffig, , patrid vom hieſigen Gewertychaftscat, ‚befanden 10 eg — — Beſatz geſchloſſen, mit dem auch der 
Waſchkeſſel. — Partie von Waich- $_ Sand, Purple, Blau, Ian nd Champaaı en 7 der fich mit anderen Arbeiterführern an St. Zamrence ine. und I Halsausſchnitt beſeht ift, ebenfo mie 
\ 0 t Walch sand, Purple, May, Zar nid Champagner: ww k y t rl | 
feffeln tm allen Größen, mit farbe, Teconds der 25c Sorte, | eit rief ſie Das gütige Geſicht 
' 


je Kleen Kleanzer. MWeites 5 Gent 31.25 und $1.50 Kimonos, 79e 
Schenerpulver ipeziell am Gemadt bon jhtoerem Flannelette, roſa und 
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Talfflin, Groͤßen 21 bis 5. 
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\einae| ntlakt ein Brit. Str. ich arıch zmer Schülerinnen gr ormel Der Gtürtel iit zmeiteifi 

„ ; af or 'eingefunden hatte, „Entlaßt ein Drit: Str, wo fi auch 3 der Kermel. Der Gürtel ift zweiteilig. 

ivien Grifr Fr RER RT onnie auc) Argerlich ausfeben. — ur 2 4 aiitlich taten. Eine befhulbiate die an-! g 

oſen Griffen, etwas beſchä— 214e D ———— 6 . * m tel der Bolizei, wenn nötig, aber fteilt 'gütlich taten. Eine beſchuldigte die an 

digt. Werte bis 1.50; u 29C Dei Damen-Strümpfe, G14c „Das, Madame, müflen Sie Mr. fe J — * war ber idere, einen Schüler heim Morfleher 

i Schwarz oder Weiß, alle Gröhen, doppelte Qerot fa en 63 tut mir fehr leid zunſere Leute wieder an. er |” = ’ N 

Serfen und Zehen. we A ee ——— — Kernpunkt der Anſprache —A | feiner Schule verpeht zu haben, und 

a an Ibaf ich Sie 'n diefer Ungelegenheit bes |" Nr. nis Apteifinusppriteher Ichliehlich mifchten fich die Schüler in 

Ager:Sränfelieh 3 Gr 3Ie Strüm P 22 fh r y Er erklärte, die Abteilungsvorſteher mi N 

Aner-Sträufeliheeren, 3 ®r., PR S pre, Paar 22c läftigen mußte, und ich danfe Ihnen: “* . : &r. ven Streit ein. &3 fam zu einer Prü- 

Merte bis 12I4c, Nusmwanhl.. oc Flichgefütterte Strümpfe für Anaber un Intslmniz  $ or 0: ce „| entließen, um bie vorgeſchriebene a ee “N Öd . 

ar Mär: hr: en nnd »inielmal® für Ihre Liebenswürdig- s + fö 

Mafcinen-Del, reines Cperm-Qel,! en Gelben B bis 10%. |feitte : 9° fparnik von 25 Prozent zu erzielen, 'gelei, die im [ehönften Gange war, a's 

er rer re — — —— — ei irn i Pa ‘der 19 Sabre alte Louis Gah und der 

wird nicht klebrig, € = | a . Earisrr: geihulte Handierfer, die Zipilanges | DER 19 „S ( — 

die 10c Mafche für rau —2 — * zn. WE ee A SHEüffel Nele —* und behielten En die |afeihatiige Sofepp Mahoney, 1117, 

araue Serfen mb Aachen. omar, Simicht geben, Dir. Sandon ——_, pprübergehend amgeftellt feien, im Of 42. Str., zwei frühere Mitfehüler | 
bob; tumn 1 mid, Dienft. Lehtzteres find meift politifche der Kampfhägne, bie von der Prügelei 
eines RE LE ae RB, Mtonfall, antwortete ich. „Der — efeltte = A —— — in: Remiuib: hefcbk menu: macen, anf 

0 EEE VE — — ———— — — — — —— — — — — —— Schlüſſel iſt mir von amtlicher —— — — bie ——— * or. ‚der Bildfläche erfchienen und in den 

i Yarı Mr nF De Schſüfſel44 RER 3 — H 1pr : 1 I DT, R* |, N En en me . 

Ni. a dann bon Mr. Roß. Den Schlüſſel zwar ſchon gegen fünf Uhr, aber ich Anvertraut worden; ich werde jedoch * Arbeiteriihait miidebracht Kampf eingriffen. Plötzlich krachte ein 

IE a n ML Ü nahın ich mit e £ ni er e beranlaffen, dab er Mr. Leron zu= ganijirten Arbeiterſchaft mitgebrach ⸗ 

88 nahm ich mit. — beſchloß doch, die Dame ſofort aufzu⸗ de ———— zu⸗ akten, bezeichnete Da 1ädtifche Buch: Sub und Mahonen jant, von einer 
le Anand einem | WiCgegeden wen it einberft | führungsinften als eine Farce. Au— Kugel in den Unterleib getroffen, zu 
Ya A .. TEL. BE. —— 34 * RER . 8 I, 4 2 r 03 ıl3 E pi ; S au. 

en, ‚wenn mir auch ber Brief | Uutomobil nad, der Fünfun dachtigſten — —— ivat bamt —— an | berbem verlangte die Aborpnung, dat Yoden. Die Polizei behauptet, daß 

‚ir. Ceubbers fehr gleichgiltig war. | Straße fuhr, mwirbelte es förmlich ae Ihien aber jehr verwundert. die Stabt von den Banten, bei denen Gak den Schuß abgefeuert habe, und 

die ftäbtifchen Gelder hinterlegt wür- in Sealı in Bas 

je)t 0 ch Bet - m ort: 

Dearborn Hofpital darnieber. 
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Seſta Filz Haus⸗ö⸗Slivpers für Damen, 
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Zunmetal und Satin Calf, Knopf Muf 
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—* >. Fortſetzung.) | Fr zerftörte feine Bene. Die | meinem Kopf von Fraaen und Der! Graham tem a im wg 
Zuerst Tuchte ich alfo den Moroner !unerjehütterliche Weberzeugung des mutungen. Giner Xrau gehür | biejes Schlüffels gemejen,; er war es, 2 are — 
uf und bat ihn um den Schlüſſel. Er Koroners von Janets Schuld aber Schlüſſel, den ich a ——— ihn in Mr. Pembrokes Schlaf | Det, vn befjere — — 
sollte ihn anfänglich nicht heraus- ſchmerzte mich, denn ich mußte mir Schlafzimmer gefunden halle nach zimmer gelaſſen hatte. Anfichttic Jolie. Vertreter J * — er 
eben, fagte aber banr: | fagen, dab ex feine Anficht auf nadte, |einem Xerbredien, von dem man an-| mar bie netürlidh nicht geſchehen bants — a = 2 fie Sausmeifter erhalten Höhere Löhne, 
„Sie fünnen ihn übrioens doc mit⸗ kalte Tatſachen ſtützzen konnte, wäh- nahm, daß es von einer Frau began- ſondern er mußte ihn verloren haben. ig en — 3 — N 
zehmen, Mr. Landon. Vielleicht be- rend die meine — Gefühlsſache war. gen worden ſei! Gefunden worden war der Schlüffel 825,000 gelöſt habe, verſch eudert habe. Verlangen außerdem auch beſſere Ar— 
‘ommen Sie heraus, zu velhhem De⸗ Nichis als Gefühlsfache! Wer war Hirs. Altonſtall? Welche auf dem Vett Mr. Pembrotes — nicht | Für altes Gifen, bas $10 bis $12 bie, beit3bedingungen. Für Giährige braucht * 
»oſitenfach der Schlüſſel eigentlich ge- Nachdem ich mich kurze Zeit in mei⸗ Grunde lonme fie gehabt haben, Mr, unter dem Kiſſen; das war bloße Anz zonne — ıie $7 bie m. Vertreter ver keiden Grundeigen: 'Dards 36 Zoll breites und >, Yard 
Hört. Das Fach zu öffnen, wird man nem Büro aufgehalten hatte, ging ich|Pernbrofe zu ermorden? in fo wei nahme gewefen. Der Schlüffel tonnte | erhalten, für —— —* “ tum&börfen, des Verbandes der Mieiz- 32 Zoll breites Matertal.. — 
shnen zwar nicht aeitatten, da Sie ja'zu der Bant, wo Mr, Pernbrofe fein tes Feld der fchiwieriaften Fragen er» |ebenfogut aus ber Tafche des Verbre⸗ das Pfund eg Gent * hausbeſiher, des Vereins der Miets- Schnittmuſter Nr. 8127. Größen 
nicht der Teſtamentsvollſtrecker ſind.“ Konto und ſeine Depoſiten gehabt öffnete ſich mir damit, daß ih un» hers gefallen ſein, als er ſich über das MUT Meſſing = — ſtatt 20 bis agenten u. f. w. hieiten gefiern Abend | für Kinder im Alter bon 4, 6 und 8 
Darauf erwiberie ich nichts. Wielbette. Dort erklärte man mir jedoch, |fidder wurde und mir überlegte, ob es | Xett beuate. | 30 South, ni Finanzausſchuß wie eine Situng ab und beichloffen, der | Jahren. 
ed anftellte, die Erlaubnik zum |dah der Schlüffel, den ich vorzeigte, nicht beſſer ſein würde, ſofort zum, Graham Leroy jeboh! Der bez | Diefe Angaben unterfuchen. — Hausmeiſtergewerkſchaft, die bekannt — find nee Sinai 
Deffnen bes yaces zu erhalten, war | der Bank nicht befannt fei. | Koroner zu fahren und ihm diefe neue rühmte Unmalt, follte ein Mörder | — vurde * ——— lich mit einem Streit droht, ein Schrei— ng he betreffenden 
meine Sad. Zu den Fächern der Depofitentam- | Entdedung zu unterbreiten. Anderer: fein! Der Gedante fchien unmöglich! Den $2520 da3 Jahr für = = ben zuäuftelfen, in welchem fie fich Les! Aummer gegen Giniendung von 10 Gents 
„gaben Sie die Sachen bier?“ mern paffe er nicht. Man konnte mir |Teits fagte ich mir, daß jede Verzöge- | , Und gleichzeitig brängte ich auch M. Corn, den Dei v des Auftlä- „ui erklären, eine neue, den erhöhten zu besichen dich Die „Modenbteilung ber 
fragte ih nur. ‚auch nicht mitteilen, ob er zu bemitung gefährlich fein Fonnte, und oben: dier wieder bie alte unlösbare Trage | Tungs= ‚und Retlamebüroß bes Ge: Keiten des Lebensunterhalt? Rednung | Abendpoft‘, 223 Weit Waſhinaton Str., 
„Jawohl,“ antwortete er, ein Schub⸗ Schlüffelſyſtem irgendeiner anderen | drein tar ich erregt, daß ich perfün: auf: Wie hätte Graham Leroy in bie, ſundheitsamts und von $1500 für tragende Lohnffala aufzuftellen. Die) Shtenan, I — 
ſach ſeines Schreibtiſches öffnend. Neid Horker Bank dehöre. So blieb lich und ſofort klat ſehen wollte. Auch Wohnung gelangen können? Ganz ab- einen dem Büro zugeteilten Zeichner. Gewerkſchaftsbeamten ſind mit dieſer 
Ich ſah mir die verſchiedenen Ge- mir nichts anderes übrig, als mir ein auf die Gefahr hin, Fehler zu machen geſehen davon, daß es abſurd ſchien, Sdließlich wurde das ganze Düto AD“ ; (Getfäruma aber durchaus nicht zufrie- 
Eure noch ren m notirte Taricab au nehmen und die Runde bei) Das Wutomobil hielt bor einem | lei — * nächtlichen Ein⸗geſchafft = — re ‘den, teil darin von einer Verbefferung | 
mir Einzelheiten, wie da8 Datum und den Bonien zu machen. wöhnli ſchleicher porzuſtellen. | Brufhingham bleibt. der Arbeitsbedingungen, um welche es — x u. 
‚die Plapnımmern der Ihenterbilfetie,! x nn fait amei Stunden ee Mein Hirn arbeitete vafch. Bafior John PB. Brufhingham, det innen nor Olllem gu km ift, gar nicht Jeder Leutlche hat die heilige 
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Datum und Wortlaut des Tele- zu, und meine Bemühungen waren zu=!mich beim Vortier nad Mrs. Alton- | (Fortſetzung folat.) | Setretär der Sittentommifiton, bie die Rede iſt. Wie ſie ſagen, wollen ſie Pflicht, ſich daraa zu beteiligen. 
gramms, die Buchſtaben, mit denen erſt völlig reſultatlos. ſtall und erfuhr, daß ſie zuhauſe war — ————— Tdem Geſundheitsamt zugeteilt iſt, ſtand mit den Verbänden als ſolchen über⸗ * — 10 
—* en —— BEIN | Dann endlich Tonnte mir der Di⸗ worauf ich meine Karie hinauffendie ———— — — Gefahr ſewen ren au eh haupt nicht? mehr zu tun haben, fon- Fin ge. en. — = 
va Taſchentuch lag ein „RUM? Toftor ber New York und Manhattan: und nad wenigen Minuten die Ant-. I 4 | Ein Ninirag, jein Gehalt bon 32340 Zu dern nur nod) mit ben einzelnen Haus- | eg nn u 2 
(lg, eff um Roter Betree an! men, aß ver Gall bc rt chi. Dh, Mr, Alten | aa mir me ten De fie eiefngameie ren Sam af fu er Alena ae 
"Neueftes Beweismaterial “  ant ı yabritat — heſtimmten Re Jorter | mich empfangen —— J Die Bernilligung für die Behörde m. 2 *2 He a ger er oeitern Abend die nacfichenden 
wortele * —* Satan ' nfnertor Beldſchrankfabrit fei, „und daß, IBeE | ‚Eine große Heberafhung erwartete) E fir örtliche Verdefjerungen wurde Te — — Mean, re 
Gtatoforb brachte 3 — er dieſe schrift zweifellos ſagen könne, mich. J — —33 Born 0 — 8550 VO a ne — “ — * a Ss Mm —— 
er 22 2a 55 für wen der Schlüffel amaefertiat | Eine Dame mittleren Alters trat EIS * RN — — —— —— ea erſammlung ab jalten, im —— — 
und damit ſcheinen das zerriſſene morben ſei. Ich fuhr ſofort hin, mit auf mich zu, eine ſo vornehme Erſchei— weniger, als Vräſident M. J. Faherty die Streitfrage nochmals gründlich er — nn m 
Zelegramm und biejes geheimnißbolle einem  Turzen Empfehlunnsfchreiben nung, eine Stau mit ſo rührend wei D Iichafts-# | verlangt hatte. \örtert werden foll. | behpoit“ (19 
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— ee uſcheiden. des Vanlditeltors verfehen, dem ich chen Geſichtszügen und ſo kndlich offe- J — J ne 
— bekannt war. ‚nem gütigen Dit, dafı ih fehr ver- | A enh 0 Sin emeraifcher Proteſt gearn die Feibt rheumatliſchenn iber aninic —J 
‚SG ſah zuerſt nas der Unterſchrift. Der Gefchäftsleiter der Gelb-!legen wurde. = IE Abend tit 5 |vergeiäfagene Drbinanz, melde der > , | Früber auitlikh.....nene.$47,957.28 

die Jonathan Studder lautete. Das ſchrankfabrit aab bereitwilligit Aus-' „Mıs. Altonttal?” murmelte ich. | N B | Santa fye Bahn das Recht geben fol, | Schmerz direkt reis. guſammen F 347,098.20 

Schreiben enthielt die kurze Mit⸗ unfi. Der Schlüſſel war für die „Ja. Und Sie ſind Mr. Lanbon, J einen Gemüſemarkt an der Archer 41 ee 

teilung, daß Jonathan Scudder nicht Sierling Safe Depoſit Company an⸗ nicht wahr? Sie wünſchten mich zu J J Abvbenue und 22. Straße zu errichten, 
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: ‚ * em N | Rei icht! Lind fo st Die arete Alappe. 
as Wi Muuene , : . e . eidet nich! Yindernng kommt, ſo ie ft 
imfanbe fein würde, Mr. Pembrote gefertigt worden. ſprechen? ging geſtern Ald. A. J. Fiſher, dem— 8 Age: — 

am Mittwoch aufzuſuchen, wie er tele— 


= 244 Pa. ey 3 er f * 
grapbirt hat — „Ja, Mrs. Altonſtall,“ antworiete Vorſihenden des ſtadträtlichen Aus— wie Ihr „St. Jakobs Del Die größte Klavpe in der Welt 
graphirt hatte. | „Jd, 2, ‚ B 


‚IE 
IV |; RT? hufſes für örtliche | te went ! Die bat der Teddy Rooſevelt, 
nn XIV. It, entfchloffen, mit völliger Gerad- ſchufſes fr örtliche Induftrien, von anwendet. a —— 
Inathan Scudder heißt der my⸗ Mrs dl Ä bei Offenheit vorzug Ich der N. K. Fairbanks Co. zu. Der — — Das tft nicht zur beitreten, 
fterföle X. S.!“ riet ih aus nun! Mrs: Altonftall. heit und Dffenheit vorzugehen. „I: # | N. — De on a Aoumattam32 Nr | Er flapbt fie auf, er Klappt fie zu 
ee ie ans tie 2 md] Die Sterling Safe Depofit Com- bin Rechtsanwalt und augenblidlic | M J Proteſt verlangt, daß Feige R 08 4 ENGE ET Sie hat bei Tag und Naht nicht Auf, 
is alſo um ihn und > a ee a 02 - REN, : I We Y 5 drüclih erfläre, od dte in rage Rein. Hört auf mit dem Detauben. | Cie Ichmakt zu all Zeiten 
—J — "I pani Defi mit Unterfuhungen in einem fehr ern=! # g jausprudlid ‚ hei, w- A Ti Cie fchwaßt zu allen Yeite 
fein Ielegramın nicht mehr zu Füm-!pany! Endlich etwas Definitives! —— — J6 sonhen & Sä te | Richt ein Fall von fünfzig bedarf in 
—* > | Ä ne ee ae F —* —* le a Se &luhfer eine! i I gleich ange eefäiteffen — N Pepandlung. Peibt er Flend | Klebt man fie zu mit Schuiterpech, 
Nein! Michtia it diefe Spur üh- ;perfolgt werben fonnte. gab bang damit Tpie n Sgturjel eine, u Sn Eee B En | Beat vu Scheaucht das Ichmerz- | Sie Itwafelt fort das grönte Vieh 
icons Toioiefo niemals seren ben mich fofert nad} ben Wüirog ber Depo- Rolle, ver gefunben worben ift. Man! MA! St Later, | Sm Sihlaten wie im Warben. 
x biefeg & ma > rn : N |fitengefefffesaft und {egte dem Ma: | het mir mitaesteilt, bah biefer Schlüſ— Ti ne m, * bahnhof für bie Santa € Bahn ver= i itilende, durchöringende „St. vakobs Sh Tedds reitet, ſteht ob fährt, 
weder dieſes J. S. noch irgend je- iten ey leur hm Ko men. — © |mandt werden follen. Del” gerade auf die „ehmerzende | Die Silanve auaifelt unneitört 
manb anderes fonnten durch eine Tür |nager ben Sahberhalt bar. Er machte | el Ze en A 10 * BR erfrijchend ? —— — | Stelle“, und Aiudsrung tommt fo-| Und ift Reiche 
fommen, die mit einer Sicherheitstette Fuerft Schwierigkeiten, ſah aber dann dnewue MIE ZU jagen, 11 | Never den Saufen gefahren. |fort. „St. Xalabs Del“ it ein un— 
verfchlofffen war.“ ein, mie wichtig bie Angelegenheit mar | da3 richtig ER . H 5 — chädliches Rheumatismus- und Hüft— 
Immer wieder dieſe Sicherheits- und teilte mir mit, daß der Schlüſſel Damit zeigte ich ihr den Schlüſſel. fi 5 An Sheridan Road und Irvingaicht Heilmſtlel, welches niemals ent. 
fette! |zu einem Depofitenfach ber Geſell⸗ Ich brauche wohl kaum zu ſagen, daß Fig Part Blvd. tourde geftern der G2jähe | täuscht, noch die Saut brennt oder \ 
Darüber mit dem Koroner zu re Ihaft gehöre, da3 an eine gewiffeimein Verdacht, MrE. Altonftall fei in| DH tige Saufirer Merander Gray, Nr. | färbt, | 
den, war zwedlod. Er mar gerade fo!Mrs. Altonftall in Miete abgegeben | unfere Affäre —— auf den erſten J Weft Madifon Str. von einem | Rafit Er auf! Holt Euch eie| 
beftimmt von Janet3-Scäuld über- war. . Blid geſchwunden war. Wahrſcheintich von Georg Schick, Nr. 220 W. Goe. :teine Probeflafäx von Eurem Apotbe: | 
zeugt, iwie ich von ihrer Unfhuld. „Was?!“ rief ich in mafzlofem Er-|gebörte ber Schlüffel gar nicht Ihe, i a the Str., bedienten Zafttraftiwagen | fer und nad einigen Augenbliden | Die tinppe zu beivegen, und 
Das Telegramm aber als Spur ftaunen. „Nicht an Mr. Robert Pem- fondern es lag irgendein Verſehen zer. köſtlich. we der dirma Oscar 3. Mayer & Bro. | ieid Ahr frei von rheunmatiicher und! Er lärt jich audı nicht bindern. 
und die J. S.⸗Frage waren jedenfalls broke?“ | Sie betrachtete den Schlüffel —* überfahren und fchwer verlegt. | gichtiger Pein, Schmerzen, Steifkeit, | Er redete in FEDER RER. läßt 
erledigt. %. ©. fand für Jonattan| „Nein!“ ‚merffam und jab mich überrafdt an. und Unfchvellung. Leider uchkiı ee ern 
Fe 2 u RB: s : . | f ; ; “ ‚ » = Schul inten⸗ ME: | Nor Großen und vor Kindern. 
Scudder, und ob das nun wirklich ber, „Wollen Sie mir fagen, wo bie) „Gewik — in — gewiß gehört biefer| FJ ARE Zu Ehren des Schulfuperin en⸗ „St. Jakobs Oel“ hat Milllonen von 
Mann war, den Mr. Pembroke John Dame wohnt?“ 2 Sclüjfel mir, Mr. Landon!“ ſagte —* J denten John D. Shoop wird der Klub RheumatismusLeidenden im letzten Am Ende läuft's daraus hinaus 
Strong genannt hatte. machte leinen „Gewiß; es iſt kein Geheimniß. fie. „Darf ih Sie fragen, auf melde Walter Baker & Co., Ltd. ber Schulvor ſteher heute Abend im halben Jahrhundert geheilt und iſt Er mödt nochmal ins Weiße Haus; 
Unterfied. Ich las den Brief noch⸗ Mis. Allonſtall, Fünfundachtigſie Weiſe Sie in ſeinen Beſitz gekommen at REN Auditorium fein Jahresbantett abhals | epenfo wirfiam bei Gicht, Reihen Das wäre nicht von Bappe. 
ul, u Eiablirt 1786 ı Dorchester, Mass t Iratöpräfibent ob M. e ’ lenkt der Teddy Noofevelt 
mals, aber jein Inhalt war meiter | Straße, Nr. 1287, Welt“, find?" E er en. Schulratäprä Ya Zumbags, Kreugichmerg, Verftaudhin- | "9p Yibitum” die ganze Welt 
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Belmont Avbve. 
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Uhr beginnt. 
beſtehend aus den 
Freeſe. Präſ.; Lina 
t Bertha Schönfeld, 

Lizzie Hafferkamp, 
desmeifterin; Adolphine 
Zander: Breszewskowe 

k. C. Poit, 28 M. 
Eiſenbeiß. H. Page, G. 
und M. Feht, wird 
‚ um dem zum Erfol ge 
helfen. Es gibt ſvöne Vreiſe, 
i vorzüoliche Getränke 
und der Name des 
vergnügte Stunden Mast 
bnahme ıım 19 hr. Tiderz © ; Gents 
ben Mitoliederm; an der Kaffe 2 Gent. 
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Herren im Mlrer von 
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Yuremburger Indepe ndent 
Elub einen nrohen Breismasfenball .in 
der Nordfette Turnhalle ab. Die in der 
Vergangenbeit ben  Diefer Vereinigung 
ohne Ausnahme erfolgreich veranſtalteten 
Feſtlichkeiten laſſen mit Sicherheit wie— 
der ein großes Vergnügen erwarten; der 
Feſtausſchuß heat mit Eifer und Sorgfalt 
gearbeitet, die Beteiligunng dürfte mieder 
ſehr zablreich werden. 

Sbenſo wie die bisherigen Veranſtal— 
tungen der Laie ViemwXogeNr. 24,| 
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| Lotto zu pielen. Bisher find über em 
Trend wertvolle Breife ge'tiftet wer: 
|den, Silberſachen, Kriſtallwaren, Schau⸗ 
Kkelſtuhl, Regenſchirme, Theaterbillets u. 
w., und ihre Zahl iſt in — gem 
Steigen begriffen. Das Kartenſpiel be⸗— 
| ainnt um 4 ilbe, dem fih um S li ein 
WBal! anſchließen wird. Eine vorzüaliche 
Kavelle wird die Tan⸗muſik liefern. Der 
Zutritt koſtet 25 Cents im Vorverkauf. 
Am kommenden Samstag Abend 
wird der Ungariſche Damen— 
verein r. Her zl ſeinen ſiebenten 
Jahresball in der Illinois Halle, Ecke 
Radiſon Ste. und Ogden Aven abbalten 
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R be 
aweite oße 
Sonntag, dem 21. 
coln. Turnhballe 
Sheffield Ave., 
Narren, die am Neuje 
des Prinzen Karnebe 
dies nicht bereut, 
derzukommen. Hat ſich doch der wobhlbe— 
kanntie Karnevaliſt Heinrich Bungartz als 
ſchreidiger Präſident erwieſen, und ſein 
närriſches Kabinet, der hohe Elferrat., 
hat neue Vorträge und iti 
Ueberraſchungen in 
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Narrenſigung 
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an x 
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valsredner 

hwiup I iſt bei er Ar 

die 2. Narrenſitzung zu einen: Meford 
i brecber zu machen, ur darum ſollte Bie— 
mand fehlen. der Sinn fiir reinen, un: 
; berfält.Gten Humor hat, denn Lödblich 
iſt ein tolles Streben, wenn es kurz iſi 
und mit Sinn!“ Der Eintritt koſtet 25 

Fents die Perſon, von 9 Uhr ab (wegen 
de? Andranges) 50 t Marrenfappe 
md Xiederheft frei. 

Mi dinuten Nachmittags. 3. d letzte 
Parrenſitung findet 
Febrnar, ſtatt. 

Am Samsiaog, dem 
der amenverein ehemaliger 
Soldaten der deutſchen Armee und 
' Marine bon Chicany in Kleiners Halle, ! 
1838 N. Halften Strafe, feinen aroken 
a. sinazfenball abhalten. ES werden 
Iin diefen Jahre, ebenſo wie e3 in den 
fr * ſeren geweſen iſt, ſchöne und geſchmäck— 
volle Deere zur Vertieilung melanaen. Die 
| Mai die auf einen Preis rechnen, 
| mitifen um 9 Upr in der Halle fein, denn 
um 10 Uhr beginnt die Preisverteilung.! 
Am Komite ſind folgende Damen: Ver 
einspräſidentin, M. Freeſe: H. Stunkel, 
ıBorfikende; Di. Meffert, Zeit; Wen⸗ 
gemayer und M. Arndt. Eintritt 
foltet 25 Gents für die Perion. 

An Samitag, 97. Namıax, feiert 
| der Damende in Unter den 
Linde n ein Stittunnsfeft mir Naps | 
penball in Krimmels Halle, Alkany und 
Belmont Ave. Ein tüchtiges Komite, un— 
ier der Leitung der Bräfidentin Mara. | 
Weber, iſt an der Arbe eit, das Feſt gu eis) 
nem ſchönen zu geſte alten. ‚yüc qute Uns | 
terbaltung und Muſik iſt geſorgt, ſowie 
auch für gutes Eĩſ en und Trinfen, ſteht 
den Beſuchern berar pe be: 

Anfang hr. bon Mit 
gliedern 25 Vent3, an der 50 Eents 

Zu den Feſtlichkeiten, welchen deutſche 
und namentlich ſchwäbiſche Kreiſe immert 
mii Spannung entgege uſeben, gehören 
unſtreitig die Mas lenbälle Sſch w 

sper 


bifche n 
eins Der Samstag, | 
dem 97. Januar, fs Halle, 
North Ave. und Halſied' Abends | 
von Uhr an feinen ‚all abhal- 

lie gute Mut für für Die 
getragen, auch 


ten. 
beiten Setränfe tit 
find Schwabenbrekeln und belegte Vröt 
en erhältlich. Gintrittäfarten find zu 
Iaben ber alles Mitaliedern, namentlt:b 
beim Sefretär Chritt. Mueller, 18592 
Mohawk S Das Komite beſteht aus 
den Witoltedern: Georg Stolß, Karl 
Nönig, Anton Daiker, ec ra Meidner, 
Julir Hägele, Gottlieb Wurszbacher, 
ec Bühler, Emil Wirth, Georg Un 
rath, Guſtav Knörzer, Geo org Klaus ıımd 
Chriſtian Müller. 
Goethe 


Der 

hält ſeinen großen 
Zantaa, dem 
Ave. Auditorium, 
wid Str. ab. Der 
unter der Leitung der Präſidentin 
Schneidenbach alle Vorbereitungen, 
das Feſt zu einem der ſchönſten der 
ſon geſtalten können. Es — 
und geſ bmadvolle_ Seihente aur 
[ung nelarngen. „Tramps 
ttartet. Masten, Die anf 
reemen, müljfen um 9 VÜbr ı 
jetn, denm um 10 Uhr begi 
wrreilung. Für Svetien, 
und gute Muſik wird beſtens 
Fintritt 25 Cents die Perſon. 

Der Prinzeſſin Heinrich 
Mn eritübungsperein halt feinen 
Treismastenball am Zamstag, 
Nanuar, in Sicinens Halle, 1457 
Kinbourn Mpde., ab. Feſtausſchuß 
rrifft unter Leitung Präfidentin 
Hına Anders alle Borhereimmaen, die 
das Felt zur einen der TToniten der Sat: 
ion geitalten tönnen. 53 werden Tköne 
und geſchmackvolle Preiſe zur Verteilung 
kommen. „Tramvbs“ ſind nicht geitattet. 
Masten, Me auf einen Prei3 rechnen, 
müſſen vm 9 br in der Halle Jein, denn 
wm 10 Wr beninnt die Rreiäperteilumg. 
Für gute Muſik, gute Speiſen und Ge 
tränke iſt beſtens geſorgt. Einiritt 256 
die Verſon. Anfang 8 Uhr Abends. 

Der ———— der 
deutſchen Militärvereine vor 
Chicago und Umgegend wird * n ebema: 
‚Tinen nebdtenten, deutichen Soldaten Gele- 

: genhett geben, den 58. Gebirrtätan ihre! 
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ich t itatt im bei 
Hallen, 242 MW, Nor 
vaııfee Moe, am Sonn 
und beginnt pımki 
Während der 
großen Halle unter Mitwirkung bon 
mebreren Selangpereinen ımd Tuent- 
mehers vollbeſetztem I teheiter ein auherit 
gediegene? Programm zur Aufführung 
celanat, wird Die Heine Halle in ‚bon 
der Feitlichfeit an i 
Feſtteilnehmern zur X ji 
Dem Feſtaus ſSſichuß iſt 
Kre iſen 
Cdward Goldbeck als Feſtredn 
winnen. Genau fo wie die recht a 
lichen Weberfchüffe der ;Feire in den ber=- 
ganı zenen beide n Kriegsjahren dem 
Deutfd yen Roten Arena zuaenidrt vırden, 
fo wird e3 auch dieſes Jahr gehalten wer— 
den, und der Reinertrng wird tem! 
Magnit: Fonds zuflichen, der zur Urs 
eines Stricaerheim3 in NRanmit, | 
finden toll. 


Verwendum . 
Alle Freunde und Gönner ind gebeten, 
ablr + zır be 


jth an der 
Fiir quite linter! altı na und Er: 
wird ausreichen d geſpra 
im Vorver Ent | 
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Die Berion, an der Natle 


feit #i folgreih zu machen 

! folgt der —— ie 
Beamten des Dorfe Der Burgamcher, 
der Pfarrer, der Schullebrer, der ‘Se 
meindediener ımd befonders der Na Jt: 
wäcjhter werden itreng ihres Amtes mal- 
iten. Em Ginafter: „Sriegstrauung tm 
. bayrifchen Horhgebirge“ veripricht a’ she 
| Heiterfeit, denn dem PBurgamaiter frine 
Annamtrt hat's fehr eilig. An der Eon 
nerhütte, tvo der BZapfenmwaitl Bier ci 
ſchäntt und d 


der Goasbub und der Bil er 
thaler Seppl ihre Schnadahüp Fe 
laſſen gibt e3 beiondere Unterhalt sg 
Statt Rahm gibts Nürnbe ger 
Bratwürſt. Standes samt tom 
ich jeder ve und auch Act 
wieder } fo oft er r ‚u. 
ickets im Vorver 
Kalſe 35 Gent3 
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3 gelu 1% 
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uf Dem 
Be raten 
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mei: 
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Icheide 
Anfang vunkt 

kauf 25 Cents, 
die Verſon. 

Ter Nort5 Chi 
Gegen! Unte 
ein bält feinen 
bell am Samjtar, 
Fleiners Halle 
ab, Tas Nor u 
ſider iten H. H 
reitungen, nw 
ſchönſten der 
wertvolle Preiſe we 
lommen. Masken, 
am Sonniag, miüſſen um 
Januar, ſein 12jähriges Stif- Für gute Mufit, 
in Schönbofen3 Halle ab. Ein) wird beftens geſorgt. Eintritt2farten Z5c 
rübriges Stomite unter der veitung der! die Rerjon, Anfang 7 hr Abenb3. 
| Präfidentin GElfie Cramer wird nicht3) Der beliebte Badiſche —— 
unverſucht laſſen, um den Anweſenden ſtützungsve inder Südfei 
einige fröblite Stunden zu bereiten. | hält feinen Mas Henball am Samitan, 
Geſangs- und komiſche Vorträge ſtehen dem 10. Februar, in der Malballa He‘ 
abtschlelud auf dem Programm, auch fin 3700 Wentworth Moe, ab. Kolserde 
Flotte Tanammfif it geforat, und ein us | Herren bereiten da3 Vergmügen bor: 
te3 Mbendeiten wird vom NYerein gegeben. | Siarl Stolz, Bräafident; Inton Eble,.” 
Tidet3 Foiten 25 Cents. Anfang 3 Ihr! sepräfident; Lorenz Nod, Karl Zipk’el, 
Nachmittags. | Ridard Ripp, Emil Holler und Ri 

Zein (Sernung, und fie verjprechen allen “'e- 
ſuche ern einen Abend voller — vt 
und ſüddeutſcher Gemütlichkei In die⸗ 

Richin ı wird alies ; getan, vas dem 
IE einen vollen Erfolg fichern Fern. 
| Eintrittäfarten Foiten im Vorberlauf 25, 
jan der Siafie 50 Gent dte Rerfton. 
er Katier Friedrid DS. 
Unterititgungsverein tvird am Samatır, 
dem 10. Februar, einen großen Bauern 
ball in Hads Halle, 1764 Larrabee Er. 
veranſtalten. Es werden die alten Eirn 
und Gebräuche uniere3 Vaterlandea th 
der in Leben gerufen. Yürgermei’ 
Pfarrer, Schullebrer, Gemeindefwrei 
und Nacht wächter, Die Höchiten im Di 
werben ihres Amtes malten. 'Heira 
u luſtige x are Fünnen ji berbeiräten, 
‚und wenn fie ihres Eheleben3 überbriria 
find, wieder jcheiden laflen. Ein omies 
3! Nomite, unter Leitung der Präſidenin 
Margarete wird fich alle Miife 
geben, den einine genukrei 
Stunden ‚au Für gute Mu’if, 
Speiſen und Getränke wird beſtens 
ſorgt. Tickets ſind 15 TCents. Anfang 
:30 Uhr Abends. 

Der Garf 
Unterittüßbungs ein 
Samstag, dem 10. Februar, in Com 
Halle, 1500 Sedgewid Sir, fein 
tiftungsfeit nebit Val. Ein bemähr':s 
Komire, beitehend aus den Tamen Mr 
qite Schulz, Braf.; M Runge, 8: 
fißende; M. Bürger, Tiferjefretärin; 
Rraufe, Verqnügungsſchatzmeiſterin; 
Rhilinoi, Weirbeder und? M. Minu 
wird Alles aufbieten, um dem Feit zum 
Erfoine zu verhelfen, ınd dre Mitalteter 
und Freunde ditrfen dem Abend daher 
Erwartyng eine3 schönen Veranüe 
enroeaeniehen. Es für aute Mu“ 
qutes Getränk und borzünliches Eiien ge 
forget. Anfang 8 Uber, Tidet3 2öe. 
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goldenes 
Unierſtützung 
Samstag, dem 3—. 
fette Iurnballe 
Sefennvereine der Stadt 
ſchloſſen, bei dieſem Ehrenfeſt des Bru— 
dervereins zugegen zu ſein und bei dem 
Konze mitzuwirken, aus welchem ein 
Feſtprogramms beſteht und für 
welches auch gediegene Einzelkräfte ge— 
wonnen ſind. Ein großer Ball iſt aleich- | 
falls mit dem it verbunden, welches 
ohne Zweifel der Gelegenbeit entſprechend 
ſehr glanzvoll verlaufen wird. Es beginnt 
um 3 Uhr Nachmittaas. Eintrittskarten 
50e gelten für id Dame. 
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foiten 50c umd Herr u 
— Sonnabend, dem 3. 
hends 7 Uhr anfangend, hält der 
Ewig Treu einen Koſtümball 
Had⸗ Halle, 1764 Larrabee Str., 
woſelbſt *ür das ſchönſte, 
Koſtüm Vreiſe 
man ſich mal 
eine Zarve vor dem —2 
Der Verein Ewſo Treu hat beſchloſ— 
ſen, an diefem Tbend noch alten Yerten! 
Gelegenheit zu geben, Unterſchied 
he Unterſu— 
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Steuer bei Zterberü 
der jüngſte in ae, har jedoch ſchon 
200 Mitglieder. Inmeldungen nimmt 
entgegen A. Hönio, 515 Nor ine, 
Ichriftlich "oder perfönlich 
Einen groß, Rreismuas! 
anjtalter der auenver 
alle om Zar dent 8, 
im Mondorts Halle Ter 
hat dieles Maslenfeit inte 
Reranitaltimeen in früberen 
aroher Zorafalt vorbereitet 
feinen Gäjten fröhliche, farnevaliit ifte 
Stunden zu. Es jind Ichöne Preife für 
Sruppen und Ginzelmasien ausgelegt, 
doch werden Gr Ibpen unter sehn Ber:! 
foren und „Iramp“-Masfen der! 
Rreisperieilima nicht berückſichtigt. Der 
Vorkehrungsausſchuß ſteht unter der Lei— 
tung der Vräſidentin Minna Raarup. 
Der Ball beginnt um 7 Uhr Ahends, Ein⸗ 
trittstarten koöoſten 25 Cents im Vorver⸗— 
kauf und 35 Cents an der Kaſſe. 
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Im Techniſchen Verein wird am 
Donnerstag Abend, dem 25. Nanuer, 
im Hotel Kaiferbof, Dr. Willten 
ıHelb einen Vortrag über Epilep’ie 
und Ihre Heilung halten. Der Rebn:r 
tirb in englifcher Sprache über eine 
ne "Krankheit Iprechen, die er zu feinen 

Am Samstag. dem 8. Februagar halt in! ı Spezialftubium gemacht bat und die 
‚der — —— Einboyen Ave. umd in pen Vereinigten Staaten 175,000 

Orchard * der Chie 8 near Opfer hat. Dem Lortrage wird fih 
veretn-feinen aroßen Bauernball ab. eine mifitaliide Unterbaftung a 
inne des Wortes er- —— 


bei 


* a : 
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Vieles, 


was auf den erſten Blick ganz un 
und unglaublich, 
erſcheint, will bei wiederholter Prüfung und Beleuch- 


tung von verſchiedenen Standpunkten aus als verſtänd— 


+ 


+ 


gereimt | Opfer gebracht hat ımd noch weitere größere von ihm | 
iwiderfpruchsvoll und ungeheuerlid) | 


nn nn en 


auffitdjen Ne ung —E ben übeigen Afftirken | —D 
haben wird, bleibt abzuwarten. Man jagt, dak din Teil Heute mir morgen Hr! 
der reaktionären Bureaufraten dem Äbſchlufſe eines k > 
Sonderfriedens mit den Mittelmächten nicht abgencigt | 
fein joll, und begründet dies damit, daß bei einer inoch | „30, and bet riebendverteng wird bie) 
‚längeren Fortführung des Krieges die Regierung nigt | Narke tragen „Made in Germann“. 
| imftande fein werde, jich dem Drängen des Volkes nd b| “ og wur 
|größerer Freiheit entgegcnzuitellen. Das VBeamtentum | —— - EHINGEN 
habe fein Schäfchen während des Krieges ins Trofene | „yunbie“ Billa, wenn er verliert; 
„General“ Billa, wenn er gewinnt. 
aaa 2 wolle das Ervorbene nicht durd) eine un | 2 zZ * 
nötige und ausſichts loſe Verlängerung des Krieges aufs “4 . 
Spiel jegen. Bon diefeon Teil der Ronietbakiuen ı jollen | ‚Tas letzte Mittel, 
aud) die wiederholten Gerüchte von geheimen Verhand- |_ Das fürzlih don einem 
lungen ziwifhen Deutfchland und Ruhland in dei Legten | ben Profeifor entdette Serum, das 
Monaten in Umlauf gejeßt worden fein. Das Klingt Zwerge in Rie en verwandeln ſoll, 
nicht ganz unwahrſcheinlich. Es iſt immerhin auffällig, hat in Kreiſen der Alliirten große 
daß Rußland bei der jüngſten Alliirtenkonferenz in Aufmerkſamkeit erregt. Die 
Rom nur durch einen Attaché ſeiner Pariſer Votſchaft ‚räle Haig, Nivelle, Codorna und 
vertreten war, während es doch vom erſten Tage der Bruſſilow beabſichtigen Einſprißun 
Feindſeligkeiten bis auf den heutigen Tag die blutigften ' 


Aus 


GBene 


gen damit zu machen. und hoffen 


erwartet werden. 


| Es. iſt jedoch ebenſo gut möglich, daß Trepoff ſich 
den Unwillen der Alliirten dadurch zugezogen hat, daß 
leri in jeiner befannten Dumarede unbedadhter Meife ihre | 


kenſen meſſen zu Bnnen 
> 


Lich und glaubhaft, erflärlich und bis zu gewillen Grade | starten aufgedettshat, indem er als Kriegsziel Rußlands 


Zwvenigſ ſtens annehmbar erſcheinen. 

* Für die jogenannten Friedensbedingungen der 
Alirten gilt das nicht. Die darin geſtellten Forderun— 
=gen ericheinen im Gegenteil umfo maßlajer, je öfter fie 


rachgeprüft werden: ımd je forgfältiger das Studium | Molf, der Preuße, eingebrochen war. 
der militäriſchen Lage, deſto ſtärker muß die Ueberzeu- Themſe und an der Seine verſchnupft und 
daß die Zentralmächte unmöglich auch Fall herbeigeführt haben. 


gung werden, 
nur auf eine Erörterußg dieſer Kriegsziele der Entente— 
Mächte eingehen können; daß die Hoffnung auf baldi— 
gen Frieden dank bi eſen unſinnigen Forderungen auf⸗ 
geceben werden m n die Friedens— 


any 
vLı 


Indeſſen — 


"bedinaunaen der lkirten bet forafältigem Veberdenfen 
allgemeinen, inilitäriichen und politilchen 
fo! 
or: | 


Q 


«im Lichte dor 

Pane auch nicht veritändtger ericheinen als vorher, 
wird es verſtändlicher, und erklärlich, daß ſolche 
derungen geſtellt wurden. 

Es wird ſich zeigen, daß die Wiederherſtellung 
giens, Serbiens und Montenegros al? 
Staaten ſeitens der „Entente“ gefordert werden 
behufs Aufrechterhaltung der Behauptung, daß ſie völ— 
lig ſchuldlos und der Krieg einzig und allen von 
Deutihlands Er oberimasacltiiten herbeigefiihrt murbe | 
— der N cha — tung, auf bie das aanze ainhe Märchen 
tom Sin € ıtente für : iviliſgtion, Freiheit u nd | 
Recht auf J we tt, Da sielbe < art firr Dre Forderung, 
Sch alle Rußlands und 
NRumäniens — — zu räumen feten 
und gerechte gezahlt werden müſſe, ſowie 
für die langte Befreiung Ntaftenern, Rumänen 
und „Tieheho-Slamen“ aus fremder Serrihaft. Die 
Übrigen ;sorderineen wurden durch endere Gründe be- 
dingt. Durch Gründe, die die Mlltirten nicht an die 
Foße Glocke — und nicht bekannt geben — an 
rkennen dürfen, wollen ſie nicht, daß ihr „ſtolzes' Oje. 
"Ri Ge mic Be. ein art nhaus flavpt. 

Die Entente fordert 
ich 
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Zurückgabe Elſaß-Lothrin- 
der Lage ſo ziemlich 
te aller Fordern ugen! Sie wird — 
England, Rußland, Itelien und wer ſonſt noch mitzu 
En hatte, ieaten Na ımd dazu, weit Elia}: 
2othrinaen den Franzoien als 

worden ‚war md Tranfreich einzig umd allein 
Soffnung anf die Neichslande im iriene feitachrlten 
ird, und ſonſt su hoffen und nichts 
at. Frankreich wird geſagt hoben, wenn ich Elſaß 
Lothringen nicht — ſoll, dann mach' 
ehr mit. 

Die Entente dert die Rückgabe 
ſonſtigen ruſſiſchen Lendes 
ußland erklärt haben wird, 
er Leidtragende ſein 
irken aus 


von Konſtantine 
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eined Nabrhunderte alien Munjche3 nicht meyr 
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nte be helügen 
nten Hoffnung, 
weniger die 
zu erm öglichen, als jeder ein 
neas anſtändig herauszuzie— 
en Lage. Es ſteht ſchlimm 
Mitglieder d bereit, ſich 
Stich laſſen. Sie 
wie? Es iſt 
doch die eine oder and 
Art Einvoerſtändniß 
hat. Die Veröfft — ing der deut 
Neutralen zu gleiche mit 
Pröſidenten läßt ie ſchließen. 
Note beant wortet, Punkt für Punkt, 
die EntenteAntwort Wilſon. Ihrxre Verfaſſer 
ſe gefam Dieie Kennt itniiß konnte 
irch ein Entente Mitglied geworden ſein. 
te „Entente“ iſt brüchig. Der Friede ſcheint nahe 
run * ade von wegen der unſinni— 
gen Frieden sbedinaum die Die Entente nannte und 
zu Stellen vorgibt. 
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Der ruſſiſche Miniſterwechſel. 


vn. R 


sel 
. ‚leraı nder — — — 


u 
erimnern, wie wenig 


t cktr itt 


de: 
iuß 


ruſſiſchen — erpräſidenten 
uns Amerikaner auf Neue daran 
doch gegen wärtia bon den Vor: 
gen in Europa und dem, was ihnen zu runde liegt, 
erfahren. Teepoff war auf feinem Winifteritubl noc 
faum warm vorden, als er ihn einem anderen ein 
ranı nen mubte. Warum? ziel er Intriguen 
Steht jein Shurz mit der Ermordung des cin- 
f ubreihen Möncs Hasputin in Zuianımienhang? Satte 
Ich eine unüberdrüdvare luft zwischen ihm und dem 
Hof oder dem Volte oder den Hbrigen Ententeniitglie- 
dern aufgetan? Die Wahrheit wird vermutlid) erit nad) 
ben Striege an u. Tag ger 
Dan weiß nur joviel, dal; in Trepoffs 
zwei unterſchiedliche Gruppen borbanden waren, deren 
pol itiſche Anſichten ſcharf auseinandergingen. Zu der 
einen gehörte außer dem Miniſterpräſidenten ſelbſt noch 
Ignatiew, zur anderen Protopopow, der Miniſter des 
Innern und Freund des jetzigen Premiers. Ein Zu— 
ſammenarbeiten beider Gruppen war auf die Dauer un— 
möglich. Aber das allein erklärt den ſchnellen Sturz 
Trepoffs noch nicht. Auf die richtige Spur verhilft je— 
doch möglicher Weiſe die Tatſache, daß er liberale Nei— 
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vir 
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* 
gut 


11 
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gungen hatte und ein ausgemacter Feind aller deutichen | 


Ü inflüſſe bei 9: ofe var. Sein N dachfolger, Fürſt Golitzin, 
iſt ein Erzreaktionär und grundſätzlicher Gegner aller 
lieberalen Bewegungen. Solange er am Ruder iſt, wird 
die ruſſiſche Duma an Anſehen und Bedeutung jeden: | 
falls nicht gewinnen. 

Welchen Einfluß der Minijterwwechjel auf den Ber- 
lauf des Arieges oder vielmehr auf die Saltuna der 


Al⸗ 


———— ei 
—8 Entſchließung, ohne alle Urteilskrait, ohne eigene Mei- 


Siegespreis verſprochen 
durch die 


zu verlieren 
ich nicht 


und 


—* d der 


fung | 
mittun 


Stolten Soft: | 


der ! 


Note an den | 
Ind! 


al | 
Der | 
den ! 


der | 


ihnen | 


zum | 


Stabinett | 


Idie Eroberung Konftantinopels angab. Zu jener Zeit | 

var dies nod) nirgends offen ausgeſprochen worden, wie⸗ 
wohl es jedermann bekannt war. Im Gegenteil, die 
Alliirten hatten ſich bis dahin immer noch als die in te | 
ſchuldigen Lämmer hingeſtellt, in deren Herde der böſe 
Das mag an der 
Trepoffs 
Denn in London und Paris 
iſt man ſchrecklich nervös geworden und fährt je Fiam 
ment, wenn in Öörweite jemand ınit der Wahrheit ber» | 
splatt. ! 
\ Auf alle Fälle aber deuten die Sich immer häufiger | 
trelgenden tabinettstmwechjel im Zarenreih an, dal in den 
wehgebenden reifen zu Petersburg eine große Un-⸗ 
ſchlůfſigkei it bezüglich der im Innern und vielleicht auch 
im Auslande zu befolgenden Politik herrſchen muß. 
Fe Schwächling, der augenblidlih den Thron der 

Romanows einnimmt, treibt wie ein Hilflofer loß im 
Mi tbel der Strömmingen umbder, unfähig zu felbitändiger 


au 


— 8 


| Wenn der Geſandheitekommiſſür 
dem Polizeichef, der Polizeichef dem 
Geſundheitskommiſſär, der Oberban— 
kommiſſär dem Stadikämmerer, 
Stadtfäntmerer dem Cberbanfommii- 
far, der Zivildienitpräjident dem 
Waſſeramtsvorſteher und der Waſſer— 
amtsvorſteher dem Zivildienſtpräſi— 
denten das Unelitätsabzeichen „N 


nung, unbekannt mit den Zuſtänden in ſeinem Reich, 
ein Spielzeug in den Händen von ſich einander befeh 
denden Kliquen, von denen heute die eine, norgen die 
andere jein Ohr bat. Man jollte fich darum Hiten, dem 
1‘ chen des einen Minijter® und dem Stommmen eines 
anderen bon vornherein eine befondere Aichtigfeit bei- 
| zule egen. Erit der Zauf der Ereignifie wird lehren, weh 
Seiltes Kind der neue Herr it. ; meifter, den Chicano je gehebt hat”, 


bezeichnet? 


| Die jüngite ölterreihiide Kriegs: | 


l 


| enicihe, 


| Der glänzende Erfolg der fünften öjterreichtichen 
|Striensanleibe wird nicht nur alle Oeſterreicher, ſondern 
auch ihre Verbündeten mit Genugtuung erfüllen. Die 
über alles Erwarten reiche Zeichnung für die Anleihe 
iſt eine vortreffliche Anſwort auf die Zurückweiſung des 
deutſchen — — durch die Alliirten. Dieſe 
können ſich darauf verlaſſen, daß Deutſchlands Erwide 
rung ganz ähnlich ausfallen wird, wenn der Ton von 
‚dort aus in Alchereinifimmmmg mit der aröbßeren wirt 
ichallen wird 
Ind die Truppen der verbiindeten Wärttelmächte werden 
‚dank der nacpdrirklichen linterltübung von. daheim in 
der sage jein, De flingende Mntiwort ihrer Volfer mit 
neuen Siegen ud Triumphen zu unterſtreichen. 

Nicht weniger als vierdreiviertel Milliarden Kronen 
ſind in der öſterreichiſchen Reichshälfte gezeichnet wor— 
den; das tft noch etivas ıdehr, alg bei dent legten Appelt 
an die Vaterlandsliebe der”öjterreichiichen Völker aufge: | nu \ k 
bradyt worden waren. Insgeſammt haben die Oeſterrei⸗ rufe zurückkehrt; wenn ein Preisfauſt— 
cher und Ungarn bisher die Summe von 26 Milliarden kämpfer trotz ſeines gebrochenen Na— 
Kronen zur Deckung der Kriegskoſten hergegeben. Wer ſenbeins ſeinen Gegner flachlegt. Es 
darf angefichts dieſer Hingabe noch davon ſprechen, daß muß auch ſolche Helden geben! 

rot-weil»gritnen Bundesbrüder | n > 
nur mit halbem Herzen beim Kriege jeien, wie 08 bie; 
Alliirten den Neutralen gern einreven mödten? Deiter- | 
eich und Ungarn ſind wirkſchaftlich ſtets ſchwächer gewe 
ſon als benachbarte Deutſchland: ſie haben unter 
feindlichen Einfällen ſchwerer zu leiden gehabt als das 
voerbündete Kaiſerreich: der Krieg hat einen unbeilvolle: | 
ren Einfluß auf die öſterreichiſch-ungariſche Volkswirt 
ſchaft ausgeübt al? auf die deutſche; ihre Organiſation 
war und iſt wohl auch heute noch unvollkommener als 
—— b der deutſchen Reichsſsgrenzen: aber Oeſterrei— 
ſcher wie Ungarn haben trotz aller dieſer erſchwerenden 
Umftände im Verhältmi; zu ihrem VBermögenennd Klon: ) 
nen mindeitens ebenio große Opfer zur Erreichung des | 
Kriegsziels gebracht wie die Deutichen. 

Die jtete Zimahme der Mnleibebeträge it der beite 
Beweis dafür. Jede neue Anleihezeichnung brachte eine 
größere Summo als die vorhergehende. Das ſieht nicht 
gerade danach als die Einſchnürungs und Aus 
hungerungspolitik Entente große Ausſichten auf 
Erfolg hätte oder die Doppelmonarchie bereits 
aus dem letzten Loche pfiffe. Viel eher könnte man d 
Eindruck gewinen, ob auch die Völker der Habsobur— 
ger Länder ſich in ihrer irtichaft mehr und mehr auf 
don Krieg eingeſtellt haben und den Erxeigniſſen, 
denen die Alliirten die —8 mächte in dunkel gehalte— gen der? 
nen Drohungen gern bange machen möchten, mit Ruhe, hör Hähern wird 
koltem Blute und entſchloſſenem 


Mute entgegenſehen. 
Durchhalten!“ dee Parole auch im der Doppel 
monarchie 


le 


Berdienen die lederne Medaille. 

Heldenhaftigkeit iſt es, den Berich— 
ten unſerer Tageszeitungen zufolge, 
wenn ein im Bette liegendes junges 
Mädchen einen Einbrecher bei der 
Acbeit beobachtet, ohne mit der Wim— 
per zu zucken, und erſt nach deſſen 
Flucht mit bewunderungswürdiger 
Kaltblütigkeit einen lauten Schrei 
ausſtößt; wenn ein aſthmatiſcher 
Wall Stroeet-Makler, — ſelbſt keine 
Söbhne beſitzt, erklärt, „daß ein jeder 
triegsdienſtfähige Mann in ben Ber. 
Stuaten bereit iſt, bis zum lehten 
Blutstropfen für die Kleinen Nationen 
m&uropa zu kämpfen“; wenn eine ſen— 
ſationslüſterne Schaufpielerin im Ge: 
wande einerfirantenpflegerin fi; in ei- 
nemSchanzaraben photographiren läßt, 
amd dan zu ihrem eigentlichen Be— 


Iichaftlihen Stärfe auch noch fräftiger 


Idte Ichivarzgelben und 


Heilbare Tanbheit. 
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Die Neniralitãt gewiſſer Ameri— 


_— 9 ——— 


43,156 


Die Bevölkerung Dawatis: 
194,120 Hawaiier, 23,650 Bortitatefen, 
sen, 16,900 Amerikaner und Nord-Eur 
Silippinois, 14,880 Salbblut » Samaite 
tmdier (Morto Nico), 1.210 Svanier 
Nationalitäten, Sterau fommt nod 
Sarnifon, die 9,600 Köpfe itarf 
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Jabaner, 
21,770 Chine⸗ 
opäer, 15.220 In eurorä 
er, 5,080 Weſt Regier: ungen, 
53.270 ſonſtiger trinken darf 


No⸗ einigten Steiten merden 
die amerikanische | epränfungen von Betrei 


fonitinen Breistreisern anierlent. 
* * 
Kloßbrühe. 
deutſchen Lagerkommandanten allen auf Die einzige 
geiſtige Fortbildung der Gefangenen gerichteten Be- den Frieden in Eiteope | be erzufteller 
‚itrebungen centgenfommen, zeigt der Bericht eines 

Franzofen iiber die Einrichtung eines „Studtenzirtels“ 
in dem deutichen Sefangenenlaner Mirncheberg. den das 
Rariier „Sonrnal”“ vor einiaer Zeit veröffentlichte. 
Ter frango INGE. Soldet fchrieb, dab der Yirfel den !darin, daß man den Stönig George, | 
wert verfolge, den Iernhegierigen Kiomeraden behilflich | den Kailer Wilbelm, den Zaren Ni: | 
ru jein, ich zu unterrichten umd Mit die Zeit nad) d —2 den J Marl und den 
Kriege Kenntntije zu Sammeln aneben aeitatte er den ; Sultan auf eine Irfel zufanme enfperrt 
&efongenen, ihre Muß; itunden * Beſchzftigung mit und ihnen Emmeline Pankhurſt als 
Lektüre oder Kunſt, Zeichnen uſw. zu verwenden. Dank Haushälterin mitgibt. Dem Knödel, 
der Freigebigkeit und dem Entgegenkommen des Kom— 
mandanten konnten die Gefangenen für dieſe —3 
Volksuniverſität eine 
Lagers erbauen, in der Vorträge von Profeſſoren, 
Schriftſtellern, Advokaten und Ingenieuren abgehälten 
worden, Bei der Errichtung der Baracke, die 3500 (Zeppelin.“) 
Mark koſtete, erwirkte der Lagerkommandant fa die! * 
| benötigten Matertalien die gleichen Preiſe, wie ſie die Die oft geradezu kindiſchen, 

deutſche Militärverwaltung bezahlt. Das Holzgebäude Deutſchland gerichteten 
iſt in ſieben Abteilungen gegliedert, von denen vier mtit | unferes gejhätten Slolfegen B. ®, 
Schiebewänden verſehen ſind, ſo daß ſie je nach Bedarf in der „größten Zeitung der Welt“ 
für die Kurſe und Konferenzen in einen, zwei oder drei veranlaſſen uns zu der Kritit v⸗ 
J umgewandelt werden können. In den anderen LämmerT“ 

Abteilungen befindet jich ein Lejefaal und eine Viblio- 
thef, die gegenwärtig mehr als 1500 Unterrichts. und 
Studienwerke enthält. Auch eine Nachrichtenitelle fiir 
die Vermißten iſt dort mit Genehmigung des Kommin · 
danten aedründei worden. 
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Schweizer 
Frauen-Verein 


; in Nondori3 Halle, Norib Ave. ib Halfteh Etr., 

Sumatag, 11._Kebruar 1917. Anfang 3 Über 
"Nachmittags. Titets3 im Vorberlauf 2, an der 
! Kaffe Be Die "Better tt. 13ta2 afb 
‚ Achtung, Mitglieder ber Anternationaicen 
| Garriers Building and Common Yaborers lin 2 

of America, Local Nr. 6, 

Am Sonntag, den 14. Januar 1917, findet die 
DBeamten- Wahl in unlerer arofen Halte, | 
814 W. Harriion Str, ftatt,. Die Wabı ift von 
ort, 9 Ubr bis Nadın. 5 Uhr offen. Jedes 
Mitolled ſollte ſmmen. 

Herman Wolas, Präfideni. 
 4n9,10.15 4. Schreiber, Gelretär. 


Direktion Max ıl auisen 


Heute Abend und Sonntag Matinee 
md Abends: 


Cachende Erben. 


Crereite in 3 Nlten bon dar Weinberger. F 
Sn Norbereitung: E 
Der — — (Saftiviel des belannten Le | 
toriften inrih Riedel): Drei %aar Schub 
Aeneti, tür den beliebten starafterdarfteller 
hen Ebri in nanır!; Der alte Deilauer, Ivı rette ; 
a 3 Alten von Findeiſen; Sur haliergebuztd: ' 
tagsteier (Saftipiel ben Yırbivig' Ehbifch), 


COLONIAL 


W. Griffiths 
fotatialfed 82,000,000 Theft 


INTOLERANGE 


P iſe: Abende nnd Samitan Mat, 25 
re bis 82.00: Matd. ?de Bis S1.00, 
Heine Zeiephon- Keierpirungen, 
Roftbejtesiuiiigen, begieiiei vom tettag, er 
kalten fJeipıtige Beridtt tigung. 

Kinder werden zugetailen. 


„Such und durd faul“. 


‚So lautet das IIrteil des Stantsan- 
walts über Thompions Verwaltung. 


aweimal 
tügfic. 


P. 


Der reine Augiasſtall. 


Zehn Stagatsanwaltichaften hätten zwei 
308° Jahre lang vollauf damit zu tun, ihn 
zu reinigen. — Sktidmores Freilaſſung 
bringt Hoyne in Harniſch. 


Freie reliſiüſe Vortrãte 


— — 


„Die gegenwärtige ſtädtiſche Ver: 
‚waltung ift fo verrottet“, fagte Beute’ rn 
Staatsinwalt Maclay Honne, als er 
mit den Seitungsberichteritattern bie 
üblihe Moraentonferenz abbielt, „ba® 
zehn Staatsanmaltichaften für die 
nächiten zivei Jahre genügend zu tun 
baben würden, um alle Korruption 
auizudeden, beren fich die Rathaus: 
flioue und die Polis eiverivaltung | 

ſchuldig ‚gemacht haben, Yı ven leb- 
ten anterthalb Nahren Hat 
ı Hunger nah Grabıch jo zugenommen, 
daR auch nicht ein Feld der Stadtifchen 
‚Xerwültung babon frei geblieben ift. 
Unter unjerem Beiweiämaterial 
‚wir 3. 8, einen Ihe über 5500, 
reden 9 frei. Keine Lollelte wird ern⸗ ben taten 'pon Stidmore und Coſtello —* der 
J Bant eingewechſelt wurde. Die 8500 

2). jährlich. großet Balllaume dann an WBolizeichef Healey 
' abgelieferi. Wer aber war ber Augitel: 
Yard- mıd Me WW. -Ehicage ET des Cheds? Der Wirt Graham, 
J 5520 State Straße. Da wurde 
zrickmacher Rrauken- dann immer von Healey und 

Interlüßunes = Verein - 


„, Kauner 1917, in ben 
der Eozinlın Turnhalle, Deimimt 


uternationalen Wereinigung 
Gruiter Bibeljorjher 


inden jeden Sonntag Nanmitten 3 Uhr mit 
(menahme des 21 Nanuar, in der Neimarl- 
Selle, 5252 3. Aibland Avenue, ‚in deutier 
Eprache ſtatt 


Thema für Sonntag, den 14. Jannar: 


„Die BSonne der Gerechtigkeit.“ 
Tdene fur Sonntag, den 28. Januat: 
„Was ſaglt die Bibet über den 
Spiritismus?“ 

Thema tür Zonntan, den 4, ebruar: 
„Der Weltfricg in Der Bro: 
phezcihung”. 


Jedermann wird freunnih ernreladen 


ranftaitet bom 


Sonntagen 


ſchloſſen 


alle Wirtſchaften feſt ge— 
ſeien, und jeber weiß doch 
daß gerade in Grahams Wiriſchaft 
an Sonntagen ein lebhaftes Treiben 
herrſchte. Da wurde gekneipt, daß ſich 
die Baltken bogen, und was das 
Schlimmſte iſt, Sonntags 


United Landue of Ame: sic. 
Der Ord League of mer 
Mer beite Unsertügunes ren und yes 
'sem ‚u empfchlen. Anbeicheoltene 
ee und raus 
önmen acer 
men werden 
im @taate 
5,00 Aranicigel 
ablen De ah! 
mitalie d s wun 
nad Relic u: d rit 
netlonal eite Nuinranee, Go 
rantirt. Sch Id 
ide “A nen 


* "Saifte, 


Iptel im Gange“. 
Herr Hopyne wurde dann gefragt, 
wer außer Skidmore und Goftello der 
: Beichüger Grabams aemwefen fei. Mit 
L. 2. . na aller Befiimmtheit verficherte der 
Ci en, Bunen in Staatsanwalt, daß er unmiderlegliche 
zent Eanis er Beweiſe dafür habe, daß Raucinipef: 
m tor „Doc“ Reed der „Zar“ dei Di: 
in mwelhem Graham feine 


ftritts fei, 
Wirtihaft betreibt, und baß ohne 
auch Teitene 


Yortrag über Zucht. Pflege und 
Lehandlung des 
Kangrienvogels 


Turnhalle 


* 
iR 


Need: Willen dort 
Polizei nicht? habe aeicheben fünnen. 
Herr Hohne fagte aud, daf Die 
GrabichfrankHeit nicht nur auf ber 
Weitfeite grafjirt habe, fein Stabtteil 
fei von ibr verfchont aeblieben. Die 
Krankheit fer anftedend, und Bolizi 
jten, von denen man annehme, daß tte 
ehrlich jeien, hätten der Werfuchung 
nicht mwiderfteben können und fich eben: 
falls an dem Grabich beteiligt. 
„Wenn,“ ſo ſchloß Berr Hoyne die 
Unterredunga, „wir im Stande fein 
‚erden, auch nur 10 Prozent aller der 
in den Grabſch verwickelten Perſonen 
zur Strecke zu bringen, dann haben 
wir das Menſchenmöglichſte geleiſtet.“ 


Sozialen 


Tonnerſtag, den 18. Jannar, 
lbends 8:30 Ubr 


Eintritt iret, — 


SawiliensForal, 394 — enter, 
Ede Larrabee 
Eu”. Beite Speiſen und Getränte 


Mittags-Tiſch (fäglith) 3. 


Juporiirte ſowie hieſige 
Vertinshallte noch einige 


Vorbeigelungen. 

weine, 

Mbende frei 
Bilhiadboimt 


Edelweiss Pavillon 


Sin Bien Rorın Nvenue, ande Galfteo 


Die Unmwälte don Samuel 

jtein und William Weinftein, die fich 
in Verbindung mit dem Polizeiarabich 
in Haft befinden, bemübten fich heute 
bor Richter Cromwe vergeblich, die Be: 
nannien aegen Bürgichaft uuf freien 
Fuß zu befommen. Auf Unirag bes 
Staatsanmalts wurde Die Erledigung 
bes Gejuches auf den 22, Januar ver 
Iheden. Die Bürgfhaft war in beiden 
‚Fällen auf je $30,000 feftgefeht, und 
das Gericht war nicht geneiat, fie her: 
abzuſetzen. 


Auch Träger 
Richtet Crowe erſchienen, um Ein— 
ſpruch dagegen zu erheben, daß er in 
den Zeitungen beſchuldigt werde, amts 
widrig gehandelt zu baben, als er ge— 
ſtattete, daß in der Kanzlei des 
Countygeſängniſſes unter Vorſitz des 
Richters Cooper 
abgehalten wurde, in der die Bürg— 
ſchaft von William R. Skidmore gut— 
geheißen wurde. Sheriff Traeger er— 
klärte, daß er mit der Sache weiter 
nichts zu tun gehabt habe und daß das 
Geſuch um Ausſtellung der Bürgſchaft 
von der Gerichtsſchreiberei des Kreis— 
gerichts ausgegangen ſei. Richter 
Crowe ſtellte dem Sheriff in öffent— 
licher Sitzung das Zeugniß aus, er ſei 
üherzeugt, daß Herr Traeger, deſſen 
Ehrlichkeit und Serechtigkeitsſinn ein 


Samstand Zunntaa& und ben»; 


Konzert und Ball. 


(a erittiaiiines Bronramm tommt 
Ernit Seinen 


ieden 


zum Vortrag. 
VBirginia Sanden Chris 
Sembure 
Verlen: auf Mitmor, ben 17. Iantar: 
is} R * * 
Yroler Wesiendball 
2⸗ zälen 


Sheriff var vor 


die: — 
Originale baieriſche Virtſchaft. 


715- 717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Sonnteng Nachmittag 
EZONZERT 

Munchner Nude, 

von 4 Uhr an 10 Vents Garten. 

Nuamilotsi ar verlanien beim Bund 
ip2famodo® 


Siemſen' 5 Yalmgarien 
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Eunntans 
Inıy 


en Nocth Aut wirden it 
Ave und Ü Callted Etr 


DEE Tiien am Zountag 


KONZERT 


immer, den Abend und 
Nachmittan un? Abends 


wie Zuiie? 


fer 5fa® 


Zur Blauen Donau 


743 Woez Norihn Ava 
Br — 


ıta nt 
a 


"KOÖNZE BT 


ee vorzüglichen Geſangs. und Spiel⸗Duette 
2 'Brünfteiner.. — Zeppi und Nathı Hutter. 
sun eriten Dialer in Ghicann nb2stamt* 


im MWiderfpruc den 
ſtünde. 

Hilfsſtaatsanwalt Berger plädirte 
heute vor Richter Crowe gegen die 
durch Richter Cooper geſtern um Mit— 
ternacht angeordnete Haftentlaſſung 
Skidmores. Berger behauptete, 
die Annahme der Bürgſchaft völlig 


zu 
den Taa ſowi 


— 40% 
Aus dem Gänſe-Paradies 
Watertowa, Wis. geben uns tägtich triſche Sen- 
dangen zu welche unſeren geebrten Gäſten «als 
eine gute Babe Gottes” in acbratener oder an 
beret Korm au ehr mükipen Preifen vorgelegt 
werden. im freumbl. Tefth ıorb Verfuch hitte 

* 
Mart Reſtaurunt and Kier-CTunnel 


Eat Madiſen vund Dearboru Str. 
noredſadidoer at 


Wm. Radtke’s 


Deutiches Neitaurant, 
Wein- v, Bier-Autsidjiank| 
Jar zarı, 2, Wieberverhaftun 

sind angzuordnen. ſbäler entſcheiden 


habe wohl der Jurisdiktion der 
Siaatsanwaliſchaft unterſtanden, nicht 
aber der des Kriminalgerichts von 
Coot County. Folglich könne 
kein Richter dieſes Gerichtszweiges 
über die Annahme von Bürgſchaft 
a ‚enticheiden. Skidmore, ſei 
nichts, als ein Juſtizflüchtling. 


‚feplich geweien. Richler Crowe wird 
über den Antrag Bergers, die Bürg— 


ö uee Adc. 


Zei.; Ste Wärt ı 


ber. 


habeıt ! 
der! 


feinen. 
"Nannen auf Ehre verfißeit, dan an 


„die Polizeileutnants Fitzgerald 


war von 
früh bis fpät bei Graham ein „Erap- | 


der | 


eine Gerichtsſitzung 


“| jeber fenne, wiflentlid) nichts tue, was | 
Geſetzen 


daß | 


ungeſetzlich geweſen ſei, denn Skidmore 


auch 


weiter 
denn 
die Annahme der Bürgſchaft ſei unge⸗ 


Lie Würsfhaft ungiftin? 
— * Berger richtete Bo 
geftern- Abend an Richter Crowe das 


Gefuch, bie fofortige Wiederverhaftung ! 


bes Wittes „Billy“ Stibmore zu ber⸗ 
onläffen, da die von bein Antvalt! 
Michael Eurran für ihn aeflellteBürg- 
ſchaft ſehr zweifelhafter Natur 
überdies a fei, 
» | yennimore Cooper 
war, fie autzuheißen. 


nicht 


Abſchluß gekommen, der 


more wieder feſtnehmen 
ſobald er ſeiner habhaft werden kann. 
Die von Curran über den Wert ſei— 


Ines Grundeinentums gemachten Anga- 


ben werden von Berger für falſch er— 
klärt, dieſer iſt aber der 
man ttotzdem nicht ſtrafrechtlich gegen 
jenen vorgehen kann, da die ganze von 
| Richter Cooper abaehaltene Gerichts: 
ſibung ungeſetzlich war. Richter 
Crowe wird nun verſuchen, den wah— 
ren Sachverhalt feſtzuſtellen. 

Anwalt Cameron Lattzt machte ge: 
Hern ben Verfuch, „Mite de Pite‘ ;T 

Heitler auf Grund eines Haben? Eor- 
Ipus Befehle im Freiheit zu feß zen, 
ı hatte aber fein Gtüf damit, da „Mite” 
felbft die Abweifung des Geſuchs be- 
Iantragie. rn biefem heiht e8, dafı der 
' Staatdanwalt 
bung brinae, mie fie vieljeicht in 
birien üblich feien, und dak der&efan 
gene geiltigen 
werde. „Heitler 
Hotels untergebracht,“ 
Ichrift, „Die Honne aele eaentlich als ı 
valtfhe Anbehäuier heniikt. im deren 
‚boraugfichtlihen Zeugen Jınmunitäts: 
'häber verahreicht werden. Dort wer 
|ben jenen engen ihre Sünben abge: 
mwafchen, fodoR fie jene Reinheit erlan 
gen, die ein offenesGeltändnih mit fich 
| bringt.“ 
| Gollins verhört. 

Sohn Collins, ein auf der Wejtfeite 
wohnhafter Schankwirt, wurbe geitern 
in dem Aus senblid, als er eine Meile , 

‚nah Hot Sprinas antreten molite, 
von Schergen des Staatsanwaälts er— 
Aut. diefem Seine Aufivartung zu 
Imaden. &3 beift, daf er $500 dafür 
‚bezahlte, dak er feine Wirtsligen® zu: 
rüiderbielt, und daf er iiberbies eine 
beträchtliche Summe zu dem Fonds 
"beitrug, der aufgebracht wurde, 


in einem 
ſagt die Klage— 


35 
118 


und 
Schumacher von ber Made an 
Desplaines Str. nach anderen Stabdt- 

teilen verfehen zu laffen. Nach Hryne3 
Anaaben hat Collins ihm gewiſſe 
Mittetlunaen aeınacdt, aber fein Ge: 
tandnik abgeleat. 

| Der Staatsanwalt behauptet, Be 
weiſe dafür in Händen zu haben, daß 
Stidmore, Goftello und Heitler Die 
Liiten der Reutnants und Sergeanten 
oufliellten, tmelche befördert werben 
fol!ten. Ahnen follen Gallery, Ruffelt 
und Weitbroot ihre Hanabeförderung 
zu berdbantei haben. Honne will Be 
weile dafiir in Händen haben, daß die 


Heiden Gritgerannten für Diele beinahe! 


fen mußten. 
— —— — — 


Wollte den Richter beſtechen. 


dem Kriminalgericht überantwortet. 

Weil er den Verſuch machte, Richter 
Thomſen zu beſtechen, iſt heute Vor— 
mittag der Maſchinenſchlofſer Emil 
Johnſon., im Svbea Hotel an der Chi 
cago pe. wohnhaft, u jenem unter 
einer Büragfchaft von $3000 den Grof 
geſchworenen überwiefen erben. 

Kohnfon itt von feiner Frau, Mubel, 
auf ng verklagt worden, und 
ver Fall follte in den näciten Ioaen 
bor Richter Thomien zur Verband 
lung fommen. Geftern Nachmittag 
fand fih Nobnfon nun in dem-&e- 
richtsfaal ein und übergab dem Ge— 
richtsbtener einen an den Richter adrei 
firten Brief, Als ihn  öffneie 
fand er $25 in baarem ®elde darin, 
einen Zwanzigdollar- und Ze 
Fünfdollarſchein, ſowie ein Beglei 
ſchreiben, in welchem er erſucht wird 
eine möglichſt günſtige Ent ſeidung 
fi.: ihn abzugeben. Der Nichter ſetzte 
ſich darauf ſofort mit t Jehnſons An 
walt in Verbindung und ließ ſich 

Morgen von dieſem Bo Brie ſchrei 
vorführen, um ihn, nach kurzem Ver 
hör, dem Kriminalgericht zu überant 
worten. 

Johnſon iſt ſich der Schwere ſeines 
Verbrechens offenbar gar nicht be— 
mußt. Wie er einem BBerichteritatter 
der „Abendpoft“ mitteilte, bat er Io: 
viel davon gelefen, dab die Frauen 
den Männern gegenüber im ©ericht 
‚immer im Vorteil find, dak er glaußdte, 
fönne nichts Schaden, wenn er ben 
Richter etwas für fich zu „intereffiren“ 
ſuche. Er tit der Anficht, dab diefes 
hierzulande gang und gebe Tei. 


me 2 
Scheidr 


jener 


iber 
iber 


2 
t5 


5 

* Mit dem Tode ringend liegt ber 
Bujährige Weichenſteller Frank Flen— 
ning, Nr.4333 Federal um. im Merch 
Hofpital. Er geriet bei der Arbeit 
zwilichen zwei Gilterwagen und trug 
Ihtwere Quetichungen davon. 


— — — 


und Jeſſe MeLaren ſind heute in Ge: 
orgetown, Tex., angeklagt worden, des 
letzteren reichen Vater erſchoſſen, 
nen Kraftwagen zerſtört und ſeine 


— — — 


Verlockend. 
halb ging denn 
heraus, wie ich eintrat?“ — Barbier— 
lehrling: „Die kann kein Blut ſehen.“ 

— Vogiſche Folgerung. — Der 
geklagte hat geſtanden 
muß infolgedeſſen ſitzen. 

Unbedacht. Scheint 
aus 'ner recht aweifelbuften Familie 
zu ſein, unſer Nachbar! 
wenn ich zu ihm hinübergehe, 


Fremder: 


und 


um| 


| ottons in feinem Strafgeiegbuch ade wohnt, die goldene Uhr eniriffen, als 
[daft Sfidmores abzuinelfen und ſeine zuſchauen Ht'® nicht vorrätig demm | Poliziit Wm. Schumacher, der unbe 
von Gerichtswegen hat es ſicher einer bon ſeinen Wers | merkt von Ö ber bie Schwelle E 
trelen wat, 


wandten ausgebornt. R 


und | 
da Richter W. | 
berechtigt 
Die Verband: | 
lungen darüber find bisher nicht zum, 
Staatsans | 
malt erflärt aber, daß er, welden Aus: 
dang fie auch nehmen werben, Stib- | 
laſſen wird, 


Anſicht, daß 


Clayton 3 F. Smith für Stadtichngmei- | 
Methoden in Ynmen- 
Si: 


Folterqualen unterzogen 
jener 


no⸗ 


heute Nachmittag inn Hotel Shermar x 


Füred 
geſtern ausſchließlich in der 


um. 


DET! 


Der 


ſes, 


würde, 


verſöhnen. 
Emil Rohnion unter S3000 Bürgſchaft 


eute 


der 12. 
weitem nicht genügend Geld 
Brückenbauten vorhanden 


any MeBride, Arbmore, DIL. J 


ſei⸗ 
Leiche mit dieſem verbrannt zu haben. * 
„Wes⸗ 
die Meiſterin gleich 
Ans! 


ı Himmtel zu ftreden. Die Ueberfallenen ; 
and) | taten, sie ihnen aeheiken. Schon hatte 


Jedesmal, Gaſte. einem gewifien Broton, der tin 


— — — — — —— 


The IRVINCPARK | 
NATIONAL BANK | 


knickie zuſammen und gehorchte. Fünf 
Minuten ſpäter ſaß er hinter Schloß 
Unter Aufſicht der Regierung der 
Vereinigten Staaten. 


und Riegel. 
An der Wade an der Late Straße 

Mitglied Des 
Federal Reserve System 


gad er an, daß er Desmond Kelley 
305 Zinſen anf Erſharniſſe 


heiße und 25 Jahre alt ſei. Er habe 
als Wächter in Dienſten der Chicago 
Junctionbahn geſtanden, ſei aber ge— 
fiern entlaffen worten. Durch bittere 
Notwendigfeit gezwungen, Tich nad 
einem anderen Erwerböziweigq umzu- 
-fehen, habe er fih auf das edle Räu- 
berhandiwert verlegt, aber als gebore- 
Geldanweilungen nadı dem Ausland een I Po erſten Debüt 
, NR ( 5 pias ( amt, | 
ur BED OO AR OU Seldfchrantinader, welche im Laufe 
ren ber Nacht in die Büros der Material- 
mwaarenhandlung von %. E. Smith, 
Nr. 315 ©. Franklin Sir. eingebrun 
gen maren, jprengten die Tür des 
ſchweren Kaſſenſchrankes und entka— 
men mit *5100 in Baar, ſowie Checks 
‚in Höhe von 3200. Von den Tätern 
fehlt noch jede Spur. 


"für Geihäftszwede Dienstag 
und Enmstag Abend von 
. 6 bis 8 Uhr. 


4201 Irving Park Bivd. 


“de Hceler Ave. 


| EEE | 


emofraten vihles andiditen 


Eine alte ibel in neuer Faſſung. 


Es war einmal ein Maulwurf, ein 
har mloſes und gutmütiges Geſchöpf, 
das keinem was zuleide tat und in 
feinem Bau friedlich lebte, ohne ſich 
um die Händel dieſer Welt zu küm— 
|mern. Da am eines Tages ein gel 
Bellziehungsausihun der dem. Gountu: — — B — 
‚und bat den Maulwurf: „Ich weiß 
parteileitung trifft hente Nachmittag nicht, wo ich mein müdes Haupt hin— 
Entſcheidung. — Stadttämmerer Pile legen ſoll, möchteſt du mir nicht in 
erichtet dem Finanzausſchuß. deinem Bau ein Eckchen geben, wo ich 
wohnen könnte?“ 
Der Vollziehungsausſchuß der ve Meinetwegen“, ſagte 
mottatiſchen Countyparteileſtung tre atitige Maulwurf. 
Und der Igel blieb. 
Zuerſt beanügte er fi) mit dem er 


iteramt in Ansjict genommen, 


3808 für Ztadtihreiberamt, 


—— — 


der gutimü 


zuſammen, um ſich auf Randibaten für! 


das Stadtſchahmeiſter— * Schreiber betenen Eckchen, aber mit jedem Tage 
‚amt 


die in der Vorwahl! denabin er fich unverfchämter und be 
Snde Februar die Unierftiikung der | anfpruchte mehr Plah — es mar eben 
Partetleitung erhalten Tollen. Affejein ganz nemeiner Nagel, ein 
nzeichen deuteten daraufhin, da für! | Schweinigel. 
das Stadtihagmeifieramt Clayton F.“ I Der harmlofe und gutmütigeMaul 
Smith, der Verwalter des Counth⸗ wurf ließ ſich das ruhig gefallen, eben 
iger ausgewählt ierden wird. | ‚iveil er harmlos und qutmütig mar 
a5 Etadtfchreiberamt wird, inie und feinem was zuleibe tat, 
Abend⸗ (Es handelt ſich zwar um eine Fa— 
pojt" gemeldet wurde, mahr fcheinlich ‘bei, aber wir Menfchen Ind nun ein: 
James T gone von der 35. Ward, ımal für die Genauigkeit, darum ſei 
Mitglied der Drudereiftrnta Cahill⸗ bier erwähnt, daß der Maulivurf grie 
‘goe CH., ausgewählt iverben. } Jomes Jiſche Abſtammung war, während 
M. Dailh, der Vorſitzende der Partei- der unverſchämte Igel natürlich 
leitung, plante, als Kandidaten fir! Engländer par.) | 
das Stadtſchatzmeiſteramt Ald. John Der Igel machte ſich alſo immer 
A. Richert von der 4. Ward, Vorſitzen- breiter in der Höhle des Maulwurfs, 
ws tabträtlichen Fina ingausfchuf- und al3er fich fchliehlich fo breit 
vorzufchle en, doch gina bie Ai⸗ machte, daß der duldſame Wirt, eng 
ſicht im Allgeeinmen dahin, daß an die Wand —2* nach Luft 
Smith die Unterſtützung der Partei ſchnappie, da wurde ſelbſt dem 
leitung erhalten werde. Smith iſt 
Schivoger Frant Paſchens von ber 
28, Wurd, dem die Nomination ange: | 
boten wurde, da er ein befannter deut- 
fcher Geichäftsmenn ift, der aber *9 
für ſeinen Schwager vorſchlug. 
Mehrheit der Parteileitung war der 
Anſacht, daß es politiſch klug ſein verwundert, und er ſagte zu dem grie— 
Smith aufzuſtellen und auf chiſchen Maulwurf: 
dDiefe eWife die Faktton Hartifon zuj „Mein Herr, wie kommen 
‘por? X habe doch Ihren 
Roranichläge für 1917. übernommen!“ 
Staatsfännmerer Pile unterbreitete, Und ber enalifche 
heute dem fiadträtlichen Finanzaus- noch größer, 
ſchuß ſeine Voranſchläge für das Bud- !erdrüdie den Wirt. . 
aet fürs laufende Kabr. Pike ſchäht (Es handelt Nic, wie geſagt, nur um 
die vorausſichtlich en Einnahmen der eine Fabel in der Wirllichkeit ſoll 
Stadt auf 827,016,288.82, die vor- 68 ſchon vorgekommen ſein, daß ein 
ausſichtlichen Ausgaben auf $26,443,: Maulwurf den Ioel Mores gelehrt 
364.09, To daß ein Weberfhuß von! hat, indem er ihm tüchtiq eins auf bie 
$566,924.73 verbleiben wilrbe. Der | Nafe gegeben hat.) 
Stadttämmerer hat in feinen Voran— — — 
ſchlag eine Bewilligung von zwei Mil Gelehrte Fleckenputzer. 
lionen zut Begleichung der Forderung 
der Abwaſſerbehörde an die Stadt Die Engländer 
nicht aufgenommen. Die Mehrzahl der | ſchaſtliche Abordnung nach ven Süd— 
ie des Finanzausſchuſſes ſind ſeeinſeln geſchickt, um "bie letzteSonnen⸗ 
jer Anſicht, daß die Ausdehnung bes inſterniß zu beobachten. wurde 
— raßenbeleuchtungsſyſtems, wo für von Eingebotenen altz zu 
die zwei Milltionen verausgabt worden freundlich aufgenommen. Sm 
find, ale dauernde Verbeſſerung ange— der Wilten faate: „Wir 
eben werden Sollte, und dad bie Ko- ı warum tht aelomımen fetd, hr 
Hen dafür diefem Grund Ddurd uns unſere Sonne ſtiehlen, um ſie 
Verausgabung von Pfandbriefen ge: ;Stönigin, d die feine hat, zu bringen.‘ 
decit werben follien. Aber einer der Gelehrten antwortete: | 
Angebote werden „Im Gegenteil, wir ſind gekommen, 
Oberbautommiſſär E. J. Bennett weil wir wiſſen, daß eure Sonne mor 
kündigte heute an, daßed die Angebo te; gen einen led haben wird, und mir 
fiir den Bau einer neuen VBride an ber | erben ihn außmadjen. Als die Wil⸗ 
2. Sir weiche nahezu das Doppelte den ſahen, daß dieſe Behauptung ein 
der dafür verfügbaren Summe beira-  ftaf, veranfiaiteren fie ein 
Krtsinf: nriisaeinisten zu Ehren der Gelehrten. 
gen, wahrſcheinlich Bing —— 
werden würden. Verfügbar find für | 
ben med $650,000. Die Angebote 
beliefen fic; auf $1,173,000. Die; 
Stadt Kat für 32 neue Prüden $6,- 
588,000 nerfügbaun Der Oberbäus! 
fommillär erklärte, daß, wenn die Anz 
aebote Für anderen geplanten 
Brücen Die vorhandenen Mittel im: 
ſelben Maß überſtiegen, wie dies bei 
Str. Brücke der Fall ſei, bei 
für die 
fein wiirde. | 
Für Die ipichtigften ber geplanten 
Drüden find folgende Summen borae- 


zu einigen, 


ein 


das 


‚ zuviel. 
„ber erlauben Sie fagte er 
Thüctern -—— ich kann mid) nicht mehr 
rühren. Nur ein bischen Luft und 


Da tat der enaltfche Seel «© abet ſehr 


Sie mir 
Schutz 


Igel machte ſich 


to 
wie 


icht 
. 


ben 


ni 
D 
2 
\ 


ng 


aus 


surigfaewieien. 


—RD Freudenfeſt 


nt 
Ste 


Drleand 

Madi— 

$490,= | 
Man | 


$565,000; 
_ Etr. 
‚510,000; 
ed Bolt Str., 
Abler Str., 8490,000: 
 H9,00. 
————— 


Weser -6tü u. Stern, 


Welle Str., 
» 25, 000; 

alle 
Meune Behandlung, | Die 


Rheumatismus vertreibt 


0er Schachtei ſrel iür feden Leidenden 
Oben in Syracuſe, N. 9., tft eine Rheuma— 
tsmus⸗Kur entdeckt we ten, bie nah Yu 
tunen ven Dez De Nie elta Baben 
ein under tt woher Fälle berichtet werden | 
die faft ar dag Mira, elbafte grenzen Nur mes 
mine ——9 Imrt ar fünar ber den a; | 
. * — rn ler! chlimmſten Fällen ſelbſt dann, wenn at der e 
Den Revolver jchußbereit in der wine min duch, vertonten Wunder su ball 
: er ri yıhrmpen Zie. Itheint die Sarıfäne umb alte) 
Hand, betrat heute jrüh gegen halb ee Nie alıcı EM tm Wirt, au neutralt una 
oe ; c dem fiv alien afftinen  berftopten dm 
Uhr ein Schnapphahn bie bon Tho⸗ — 
mas Petros im Haufe Nr. 1809 Weſt Sleifein dinchweiſung igeinen nur fo au ver 
Van Buren Straße betriebene Speiſe— 
wirtſchaft und befahl dem Geſchäfts— 


neh m 10 in m, verſchwinden 
führer und elf Gäſten, die Hände gen 


Desmond Kellen Sei feinem eriten Raub: 
itberfall überrumpelt. 


Die Veh ann, or suscrft bot du 
'angewenber fitrbe tft To aut Bad dur Bigor 
mmer wünicht bad Jeder, der m zur Shan 
mus leidet oder der einen Frenndb Dat, Ber 
damit hebn Mer It. om (tm ein BC Rader frei 
yeluuitt nur um das mas Te In Tedem 
Faite tel (ter benar ai 1 mt ein Benno ade | 
neben, tit. Serr Deiano fagt: „Um .‚Pargıtım, bais 
Me Deland-Pehbandliung. tntfächlich Nheuindfiee 
gan bertreibt gem mleich, wie ſchwer Karl. 
nädlpn vber alt der Rall fein ntag. Yin Fefhr, 
nachdem alle anderen Sturen bertaft baben 
toilf Ih Cuch wenn ihr niemals border Die 
Dehandlung bericht Das ein rihtlnee Aue ! 
Radet amiid tonden wen br am intib per 
“ Hab Buren Wann ms Mhroife it 10 J 

vente au Porto md Wetfandttoften Fake, 
5 Peland NN DD Mond HlTdinN, | 
RD; Ye aun nur ein freies 
dreſſe chicken — 


der 
2 t Teime | 


ber Räuber dem ihın zunächft ſihenden 


Hauſe Nr. 1488 Jackſon Boulebarb 


en 5 
kn eltie 


jein Schteheifen auf 


ber, harmlofen und guimütigen Maulnnırf, W 


Die | Pla!" J 


breitet und ſtachliger und J 


J Graue Pound Blank 39 
extra ſchwer, jedes C 


‚atten eine willen: |” — — —E Bau EEE EEE i 
m——————— — — 


geſtern 
| rtme 
iurm IX, 


Nletzte Geleit zu geben. 


hofs aufgebahrt 
menſpenden umgeben. 


tung, be 


deutſch und dann engliſch, 
mied jede perſönliche Bemerkung und 
beſchränkte 
Fräulein Ella Fleck ſang mehrere Lie 
der 
Sprache. 
ſammlung die Ka 
nahmen die Familienmitglieder 
letzten Abſchied, 


‚Rand 
' Sprade 
; Einige 
‚fielen auf 


"hatten, nach der Beweisaufstahme; bie, 


ıan bie 
und zwei Tage 


Konpon 
Kirk's Anerican Familh Laundry 
Seife, reg. 5e Stücke, mit dieſ. Kou⸗ 


pon, Montag und Diens— 17e 


Drei — 36 Zoll breit, 1917 
Mutter, 121%c tot., mit — 
pon Montag u. Diens— 
tag, 15. und 16. Jan. 


v tag, 15, und 16. Naı., 
10 NYard3 für * 


Stücke für 


u nier > Wibelhber rn von 
beihädigten Spigen - Gardinen 


beginnt amı Montag, den 15. Jannar, 


Diejes tit unfer berühmter jährlicher Ber- 
kauf und dieſes Jahr ift er größer als je. 


4500 Baar von beichädigten Spiten-Gar: 
dinen zum halben Breis. Der Schaden {ft 
6 To Elein, dab hr ibn gar nicht merkt, wenn 
S, wir Euch nicht darauf aufmerkſam machen. 
Jede Gardine iſt beinahe ganz perfekt. 


Beſchädigte Spißen-Gardinen 
hübſche Breite und gute Längen 
ſpeziell für dieſen Ver 

kauf das Paar für 


Beſchädigte Spitzen-Gardinen 
Volle Länge ır. Breite, 81,69 
Net — wert bis 

*85. 00; 


fi ve: 
Paar 


iell 


Beſchädigte 
3 und Bla 
würfe 
81. 50 
Paar 


Spitzen-Gardinen Beſchädigte Spizen Gardinen — 
Volle Länge u. Vrei * Nottingha 


Yards laäng, volle Ent 
wert bis zu Net — wert bis 
Beſchädigte Spitzen Gardinen — 


ſpeziell das 
Faar zu .. 
Echte Brı uſſe 13 Point — regulär 
wert bis zu *10.00. 
ſpeziell das Pa 69, 44 
fir mir... 


Beihädinte Spiben - Gerbinen 
feine Nottinabam Wet volle 


Längen und ——— 990 


82.50 Werte 


Paar nur 


rechter - 


Bargainz für Montag, 15. Januar 


363öll. un Zbeeting, —— im Hansansſtatiungs-Dept. 
extra ſchwer, 10c wert, * — 


26 
z630oll HG ime 
geleiſen drei 
sr wer 


ſter, regulä ver 
er "Ttie Wire, Yatis 
ipeziell Jard BE in idelpfai t. if 79 
> Stand, ce wert, 31 C 
le dot ige Bradet — 230 


Meine und —— ſeiden 
Strümpfe, 250 
2Brenner, 330e wert. 
Je; Stoße weiße Bowler, 25 
«ff 1 Yy 


el! dns Rear ie 
69€ ſpeziell für 


—84 nenhen Flanell. etra ſchw er, 
Tamen . 


12%ac wert, die Yard 3 
— — täten. 
39 € pP 
210 


Loats für 
Beſte Feigen * Nr ir 
 » Zchube für 


Stveater 
[ara das 
220 39 
tweziell Das Fanı ‚98ei\ 


reg. 81.50 wert, ipeztell 
aroße 
Worſted Anz züg Ü für Mnaben, Knicke 


Flanne i Sacques für 

das 
und gerade Hofen. wert his 
zu 86. 00, ſpeziell für .... 


eichtes 


— gal Inanitieie Scheuer 
wert ſpe 
Sad 


9: 1 
zügeleiſe il, 


Me 
vVug 


rır,9r 


nen 


‚ Enden 
hund J 
NDR fri 13 
Pfund 
ht te Präſerben 
Jar, ſpeziell zu. 
x Yigbtboufe 
Stücke für 
| Sioktten 
| die u. 
5 Lighthonſe Waichpu 
3 Packete für nur 
J Toiletten 


wert, ſpeziell zu 
Kid Vatent Tip Sc 


ın , 
vo 2 7 ch 
Dmmen, Welts, ı de 


IvcA 


te uU 


zeife 
nn 


iſe Cleaner r 


hübſche Muſter 
Bear 


Bargains auf dem 2. * Bůchfe 


| Stück an tut 

| Nenn tation Catſup 

e Fla sche 7 
v— e, beſter ſüher, 
ſafter Peaberry, RMe— 


Gelbes Kornmehl 


Bargain⸗ im Hansausſtat 
tungs-Departement. 


»Waſchkeſſel, 
boden, Griffe 


81 


ſchmack⸗ 


wt. 


ſchwerer Kupfer— 


51.48 


bolzerne 


9 wert, ipegielf 


> Rund fin 


sinanzielles, 


Funkentelegraphiſche 


Seldjendungen 


unter volle r Sa⸗ ante 


Dun Inenb indige Ant 


10 Kronen $ 2 
—100 Mark 


I. Herzog & Co. 


1501 Larrabee Straße. 
41641 Wentworth Ave. Chicago, Illindis 
ſaſon 


Von Frantziné« beerdigt. 
Einfnche Trauerſeier in der Kapelle des 
Graceland Friedhofes abgehalten. 
Mur etiva fünfzia Perionen trotzten 
den nbi !den bes 


sııh 
um 


Fritz von 


Schnee 
Frangius das 
Die Leiche 
Kapelle de3 Graceland yried: 
und von reichen Bin-' 
Der Eaurg blieb 
und ber ühlicheiRund 

um einen lebten Bid auf 
zu werfen, unterbiied. 

Die beiden Kinder des Verſt orbenen, ' 
die Tochter Annemarie mit ihrem 
Bräutigam Dr. Nadtigall und der 
Sohn Peter, waren von den engeren 
Freunden umgeben, inter Dr.Har- 


vw: L 


in Der 


aber geichlofien, 

u and, 

Toten 
Di 


den 


bar: 
t Hausorit der Yamilie, 


S D En + 


Ba: — : — 


zuerſt Bank hinterlegt wurde und gleig da 
aber er ver- rauf einer der Söhne $2750 ala Ge 
halt zog. Der Water Toll in den le 
ten vier Monaten 511,000 Gehalt ge- 
jogen haben. Der Richter ließ bie 
‚drei Roper vorladen, untetfnate ihnen 
die Verausgabung von Geldern und 
ermächtigkte den Maſſeverwalter zur 
Oeffnung eines Sicherheiiskaſtens in 
der Bank. 


ſtor Rudolph A. ſprach 


fth nur auf Bibelſtellen. 
deutſchet und 
Nachdem die 
pelle verlafien 


in engliſchet 
Trauerver— 
Hatte, 
ihren 
bann tourbe ver 
an deſſen 


und 
Sarg zum Frabe gebracht, 
Paſtor John in deulſcher 
den letzten Segen erteilte. 
Hände voll Blumenblätter 
den Sarg dann nur noch 
das leiſe Rieſeln der Schneeflocken, die 
über das weite Totenfeld ein immer 
‚bichteres Leichentuch deften, und bie 
Trauerfeier für Fri von Frankius 
mar zu Ende. 


— 


Lincolu Center beſchenki. 


Familie Morris ſtiftet eine Turübülle, 
W. Lamſon eine Orgel. 


Frau Edward Morris und ihtre 
Hrei Kinder haben zum Bau und Be— 
trieb einer Turnhalle dem Abraham 
Lincoln Center 3200,000 ſchenkungs 
weiſe überwieſen. Die Stiftung ti 
dem Andenken des verſtorbenen Gat 
ten und Vaters der Stiftet — 
‚Die Halle wird an Langley Moe, u 
' mittelbar nördlih vom Gebäude bes 
Lincoln Eenter, etbaut iverben. 
geiterit | Marren Lamfon bat dem Ten- 
ter 388000 zur —B einer Or: 
gel geſchenkt. Die Gönner det AUnftait 
ſind bemüht, 530000 als Betriebs— 
Inhaber der Roper Manufaäacturing kapital für das alle zwei Wochen er 
Eo. J. G. und Gordon, ihr Geſchäfi ſcheinende Blatt „Unity“ aufzubein 
Reynolds Wire Co. berfauft, ‚gen, 
fpäter keiteten zwei ER 
Banken das Banferotiverfahren genen; * Voir einem Zuge der Lake Shore 
die oper Co ein. Ttotzdem konnte & Vichigan Southern Bahn wurde 
ngeblich feiite Sput. von dem Raufs un der 45. Str: ber 38jährige Mar 
gelde gefunden werden, nut fo Biel | Andres, Reh T Mirivell Stt., über- 
ſent feſtzuſtehen. boß es einer —— und auf er Stelle getättt, 


— 
- 
— 


—ñ i iii 


Wo blieb das Geld? 


Der Bankerottiall Roper erregt die Auf: 
merkſamteit von Nichter Landio. 
Ein Banterottfall erregte 

das beſondere Intereſſe von Bundes— 

richter Landis. Am 18. November 


* 
— 
is 





MARS HALL 


| 


Am Montag Morgen — 


— z — 


FIELD& 


Basement Salesroom 


„Lakeſide“ Wolle finiſched 
Baumwolle-Blankets, 


Werte ſind beſſer wie gewöhnlich ſogar während 
des Jannar-Verkaufs 


81.95 und 82.95 


In Plaids und einfachen Farben. 


Wir kauften ſie zu 


ſehr vorteilhaften Preiſci, und laſſen die Erſparniſſe unſeren 


Kunden zugute kommen. 
Zu $1.95— Größe 66 bet 80; 


zu $2.05—Seöße TO bei 80. 
Süd, Wabaſh. 


Baſement. 


Ein ganz ſpezieller Verkauf von 


| 
| 


Wollenen Kleiderſtoffen, 
35e bis81. 90 die Yard 


Die uns gewährten Preisherabſetzungen waren ſo unge 


wöhnlich, dat, ungeachtet d 
[enitoffe, wirin der X 


der Sation zu jehr raditalen Eriparnifien 
und leider 
als Die & 


Suit-, Mäntel-, Nod 
jie vor einigen Nabren wareır, 
niedriger Iparen als jekt. 


er jebr 
age find, die wintichensiwerteiten Stoffe 


erhöhten Preiſe der Wol 


zu offeriren. 
längen zu Preiſen wie 
—— bedeutend 


Mehr Verkaufsraum und mehr Verkaufsperſonal ſind für 


dieſe Gelegenheit vorgeſehen. 


Spezielle 


Sid, State, Bafement. 


Werte in 


sarbigen banmwollenen leider: 


offen, 12 


1zc Die Yard 


sabrifreiter von 30: 3Ölligen Bercales. 


* 


Diele & 
yrbiehen & 


Offerte 
Streifen auf wei 


umfaßt ein ausg 
Gem Grunde. 


ezeichnetes Aſſortment von 


Zu dieſem niedrigen Preiſe bietet ſich Euch eine Erſparniß 
gelegenheit von nicht unbeträchtlicher Bedeutung. 


Chicagoer Große Oper. 


Taufführung bon Mafienets „Griſel 
mit Mary Garden als „Star“. 


Mary Gardens Lieblingskom- 
iſten Maſſenet hörten wir geſtern 
— in der zum er— 
en Male die Ober 
uch hat zu Verfaſſern Armand Si 
ttre und Cugene Moraud, ! 
alt der Oper iit folgender: Der Mar 
mis de Saluce trifft auf einem Spa 
jergang om Waldesrand die Schü 
rerin Grileldis, Er vi rliebt ſich in 
ſid auf den erſten Blick und heiratet 
ezur Verzweiflung des Schäfers 
Main. Ein Jahr vergeht. 
Marquis muß mit den Kreuszfahrern 
zusziehen und ſeine Frau und ſeinen 
Zohn Loys verlaſſen. Im Betzim— 
ner von Griſeldis lenkt der Prior, 
ſtatt ſeinen Herrn über ſeine bevor 
ſtehende Trennunge von Griſeldis zu 
tröſten, ſeine Aufmerkſamkeit auf die 
Verſuchungen, denen ſein Weib wäh 
rend ſeiner Abweſenheit ausgeſoetzt 
ſein wird. Doch der 3, der 
Liebe feines Meibes fteber it, 
dert im Afiekt ſogar den 
aus, ihre Treue zu erſchüttern. 
Teufel, der vlötzlich erſcheint, 
die — — an, und 
— ihm ſeinen Ehering 
Pfand. Der Teufel verſchwin- 
det, der Marquis zieht ins Morgen— 
land. 


D 
— 


Großer n O ver 


rn 


‚Srileldis Las 


J 
—11 
—144 
* 
sn 


der 


ſie 


— 
N 
_iı 


Mm darquis 


der 


gibt 


Teufel, als byzantiniſcher 
Kaufmann verkleidet, gibt die Teufe 

i, feine —* die als Sklavin ver— 
kleidet iſt, als die Geliebte des Mar 
quis aus und verlangt in deiich Na 
men, dab Grifeldis ihre Rechte umd 
Vergünſtigun der Sklavin ein 
räume und ihr dienſtbar ſei. D 
Teufel zeigt den Ring des Marauis 
ols Beitätiaung jener Angaben. Grit 
teldis, eingedenf des Schivures, den 
ic dem Gatten gegebeit, ibn itet3 ge» 
orſam zu sein, befolat alle Anord 
mmgen de& Teufels, 

SriteldiS wird num durdı des Tcı 
fels Ränke in Verſuchung 
mit dem Alain, ihrem 
gendgefährten, ihrem Gatten die 
Treue zu brechen; doch die 


* 
Lii 


pr 
\ 


Schäter Nu 


Anweſen 
heit ihres Söhnchens erinnert Griſel 
eis daß ſie durch dieſes Pfand der 
Liebe für immer mit ihrem Gatten 
verbunden iſt. Sie wehrt dem Ver 


— 
= 


großen Tirnitleriichen 


Ohr, Naie und Sala 
Vernriaden Nerven: 
Krantpeiten. 

n an 


rh 


Auge, 


Nopfe 
nfraıtf: 
nebnen 
Heilmit 
rt nur 


+ > 
uber MIO 
um» 


Die cha beheben 
fit Art e sit eines fom- 
veie alien Yı tmenaratc® 

ie Gefe liegt in 
(hmasıeı a Mı ‚gen. Sie 

P zeritören das Nerven— 

no Ibe mögt nie wiſſen, dal Eure 
gen ihn ach find, Hährend der lesten 10 
Jahre in Chicago. Th babe viele Inrirt, die 
as bofinumas 193 a ufgegeben waren, und ih 
wmeiie c* durch Triefe in meiner I Hice Ach 
rröchte, Ihr würdet ein paar lefen-—mie ich 
Ztaar, Auswlchie, fallende Liver, Häuschen 
auf dem Annnpiel, Echielen der Aunen etc. 


tunilte, 

FRANKELIN O. CARTFR, M.D. 
Angen, Ohren, Naie und Haie. 

120 ©o @tate Str., gerade nördl, der air. 


teammuden: 9 bi8. 7 7. Eommtags 10 bi$ 2, 


di 


führer und,e 
ten Mißerfolg, entführt ihr der Teu— 


dem 


Marquis 


Donner 


und da eine berzuderte, 


Maſſenet 


von ihm gehört haben, 


Süd, State, Baſement. 


rzürnt über ſeinen zwei 


Loys. Während 
ſich in ihrem Betzimmer 
Verzweiflung hingibt, erſcheint 
Teufel wieder, als Pirat verklei 


fel ihr Söhnchen 
Griſeldis 
der 
der 
det. 
yaben wollte, das Piro- 
das an der 


inte vor Anker liege. Erit weigert 


e ſich, dann gebt fie, die Hilfe Sot- | 
‚tes ımd der Nungfran anflehend, nadı 
um ihren Sohn zu ſu⸗— 


Shift, 
chen 
Unterde 
Kreuzzug zurückgekehrt und vermißt 
ſeine Der als Pirot ver 
kleidete Teufel verleumdet Griſeldis 
und ſtachelt den Marquis an, ſein 
treuloſes Weib zu töten, die eben im 
Begriffe ſei, ih eines anderen Man- 
wegen zu verlafiten. Der Mar— 
quis aber erfent in dem Biraten der 
Teufel an dem Wing, den er ihm ge— 
eben, und ruft Grifeldis zurüd. Die 
rende des 
durch den 


chi en 


7 
ik 
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re 
IL» 


Narfır 
Verl 


will: 


steben, ım 


mt des 
nun 
ſeinen 


Sohnes. Der 
bewaffnet aus— 
om zu 
doch alle Waffen tır femer Salle find 
verſchwunden. Inbrünſtig beten Gri— 
ſeldis und der Marquis am Altar um 
den Beiſtand der-Seiligen, da ver: 
wandelt Sich das Kreuz in ein flam- 
— Schwert. Unter Blit 
verſchwindet der Altar, und 
Stelle ſteht die heilige 
mit Loys, der auf die Eltern 


— 
o 
ih 


befreien, 


an ſeiner 
Agnes 
zuläuft. 

Die Muſik gleicht natürlich der der 
anderen Maſſenetſchen Op Ne— 
ben vielem Nichtsſagenden kommt hie 
ſüße Melo— 
ſich den Hörer 
der Genuß hält 


ern.s 


die an ımd fitr 
untichmeichelt, doch 
nicht lange an. In „Griſeldis“ iſt 
am ſchwächſten in Bezug 
Melodienfluß und Inſtrumenta— 

Von den Opern, die wir bisher 
iſt entſchieden 
das beſte Werk, was 
Wir 


die 


die, 


auf 
tion. 


der „Jongleur“ 
Form undOriginalität anbeiriffi. 
hätten auch ohne „Griſeldis“ 
Opernſaiſon zu einem 


Abſchluß bringen können, aber da wir 


in Mary Garden eine Spezialität für * 


die Maſſenetſche Muſe haben, ſo muß 
man eben einen neuen Maſſenet zu hö— 
ren bekommen, ſelbſt wenn er keinen 
Wert beſitzt. 

hat ſich der Mühe 
unterzogen, der Ober ein glänzendes 
(S$ewand anzulegen. Die Schloffe 
pelle und die Terraiie wirften ebenſo 
ihön wie effeftvoll. Der Hinter 
grund’ der \ 
mar bon einer verblüffenden PBlaftit 
und Tiefe. Für Die 
Oper tvaren gute Kräfte zur Sand. 
Mary Garden war der „Star“; 


a; an: Bi 
Die Direftior 


ihrer künſtleriſchen 
folgreicdh dur. Nm zweiten Mft war 
jie mehr „Ihais”, als Die 
„Srijeldis”, aber man 
eben glauben, da „Grifeldis” durch | 


‚ihre Förperlichen Neige den Teufel | 
und das Ruhlifum beitriden 


will 
Sejanglich gab fie die Wartie mit der 


„Teufel“ 


und Auffaſſung 


Künſtler recht dankbare Stellen, 


quis 
Rollen zählen. 


einer 
ſein 


wollte 


die Partie der „Fiammina' 
Spiel hätte ſie mehr die böſe Teufelin 
geben 
felin 


Werk mit der 


Ian; 


da Rimini“ wiederholt, 


George Hamlin als „Carmen“, 


bier von Sevilla“ 


gen Nachmittag drei Uhr 


und erflärt, daß; fie, wenn fie ihr 
'find wieder I 
tenſchiff beſteigen müſſe, 


Wiederſehens iſt getrüßt: 


r eſt Park. 


it und, 


erfolgreichen | 


Szenerien int zweiten Mft 
Belegung der | 


fie 
führte die intereffante Rolle mit all! _ 
Sntelligenz er- |; 
* flügel 
fromme 
mußte ihr 


— —— 


ihr eigenen Methode, wie wir e8 * 
jeher an ihr gewohnt ſind. 

Herr Maquenat hat endlich in — 
eine Rolle gefunden, in der 
er eine ganze Leiſtung gab; er war 
ſehr amuſant in ſeinen heiteren Sze— 
nen mit dem Marquis und „Griſel- 
dis“. Den „Marquis“ ſang Herr 

Dirfranne und gab ihn eine Maste | 
recht farakteriitiich. | 

dieje Partie dent | 
Die 
ſchönen, 


Geſanglich bietet 


Herr Dufranne mit ſeiner 


kräftigen Stimme dem Publikum ſehr 
zu Gefallen ſang. 
inael” in „Ihais” 
I w 

„Jongleur 


Nebſt dem „Atha- 
dem Mönch im 
und dem Vater in 
kann er auch noch den Mar 

„Griſeldis“ ſeine beſten 


„Louiſe“ 
in 


211 
ya 


Die Herren Nonrnet und Nicolat 
bewährten jich wie itmmter in ihren 
Rollen. Der Tenor des AMbends hatte | 
Ichleddten Tag. Nicht mer, dat 
Organ einige Male  verjagte, | 
date er noch dazu muſifaliſch, als 
er Maflenet al Komponift | 
nicht gelten lailen, und ließ Herrn 
Sampanint Majfenet fpielen, während, 


7n 
(AL 


jer Nadalſche Muſik ſang. 


Frau Berat iſt eine Sängerin, die! 


ihre Aufgaben ſtets mit künſtleriſchem 
Ernſt erfüllt. 
trade“ 


Sie war als „Ver 
ſehr ſympathiſch. Frl. Paw 
Organ iſt nicht groß genug für 
„und im 


lesfas 


ſollen, nicht eine kleine Teu— 
Herr Campanini dirigirte das neue 
ihm eigenen Sicherheit. 
ie Bläſer haben, ihm geſtern nicht 
sel Vergnügen bereitet. 
Adolf Mühlm 

* * * 


2 


Heute Nachmittag wird „zrancesca 
zur Woltsvor= 
jtellung am heutigen Abend ift „Car: 
men“ mit den Damen Frances In 
gram und Ethel Prindiville undHerrn 
WINE 
caela“ und „Don oje” angeleht. 
Morgen Nachmittag wird „Der Bar- 
wiederholi. 

——— ——— 


Chicago Stat Liga. 


ie hält morgen im Morriſon Hotel ihr 
monagtliches Skatturnier ab. 
Die Chicago Stat Liga halt mor 
im Hotel 
drittes monatliches 
r erite Preis wird $75, 
ber zweite $50 betragen. Die Höhe der 
übrigen &eminne ivird von * 
Größe der Einnahmen abhängen. Der 
Eintrittspreis beträgt 82. Eingeſchloſ- 
ſen iſt darin der Preis der Mitglied— 
ſchaft der Liga. Skatmeiſter bei dem 
morgigen Turnier wird Louis Dehm 
low ſein, dem als Hilfsſtatmeiſter L. 
J. Bernhard, Louis Lubin und W. J 


— 
— 
= 


Morriſon ihr 
Turnier ab. De 


10 


Kruſe zur Seite ſtehen werden. 


Das Februarturnier der Chicago 
Stat Liga wird nicht wie gewöhnlich 
am zweiten Sonntag im Monat ſtatt— 
finden, ſondern erſt am dritten Sonn— 
tag, da am zweiten Sonntag des Mo— 
nats das Winterturnier der Wiscon— 
ſin Skat Liga in Milwaukee ſtattfin— 
den wird, zu dem alle Chicagoer 
Skaiſpieler eingeladen ſind. 

⸗ N 
Adam wo bir au? . i 
t 


Adam Prod adi, ber fich aejtern im 


der M | Kriminalgericht bor Richter Bam mes : 
er Marquis vom gen Ginbruchs verantworten fo 


Ite, 309. 
e3 bor, zur Merhandlung nicht zu er: | 
fiheinen, weswegen feine fih aufı 
57500 belaufende Bürgichaft für ver: : 
fallen erflätt wurde, Brocdadi, ber 
fogen. „Ehloroform-Einbrecher“, foll 
Dugende von Einbrüche erübt und ı 
Beute im Werte von $100,000 aemacht ' 


19 
4 


haben. 


W. Radttes Wirtſchaft. 
In B. 


ſchaft, 810 


Gaſtwirt— 
Desvlaines Ave, Fo: ı 
anı fommenden Sams 
nntaq, den 14. Nanuar, 
veranſtaltet. Es wird 
nicht nur friſche Blut- und Leberwurif, 
Wellfleiſch und Metzelſuppe aeben, fon: | 
dern auch muſikaliſche Genüſſe. Sollten 
die gewöhnlichen Räume für die Gäſte 
nicht ausreichen, ſo ſteht ihbnen die neue 
Hindenburg Halle Verfügung. 
ae 


@deilweig Bavillon. 


Radttes 
418 
wird 
und am 
ein Schlacifeſt 


denutſcher 


— 
nn 


tag 


zur 


825 Weſt 
einer der ſchönſten 
ein paar Stunden 
Glaſe Edelweiß und 
amüſiren kann. rl. Wirs | 
— mit ihrer phänomenalen 
Baritonſtimme entzückt allabendlich die 
ſtaunenden Bukbörer. Ernſt Heinen, der 
beliebte jugendliche Humoriſt, bringt die 

Stimmung immer auf ihren —— 
da er Itets mit neuen * wlets auftritt. 
Chris. Yeınberg, der yewährte Riartit 
und artiſti ſche Leiter. —* Kabarets, weiß 
ſich vorzüglich dem Geſchmack des Publi⸗-— 
kums anzanvaſſen. Wegen ſchlechten 
Wetiers findet der am 17. 
Janunar ſtatt. Schöne kommen 
zur Verteilung. 


Das beliebte Familienlokal, 
North Ave., iſt wohl 
Pläve. wo man ſich 
bei einem friiben 
nutem Monzert 
ginia Hayden 


des 
Maskenbal! 


Vreiſe 


Schicht da nach! * 


Shoemakers Geflügelbuch 
für 1917. 
Tut es | 


und Stalenber | 


—i—— ——* 


Wirkliche 


Drogen 


$1.00 Pinkham Ve⸗ 


iaetable 59e 


Sompoumd, 
LBS 2.6 


In beiden 
—  Käden. 


79€ 
24c 


5 Yards Vader ſte⸗ 


riliſirte 29€ 


Gauze 


————— 


In beiden Läden. 


baumwollene nanttoje 

ümpfe, mit doppelten 

'cben. reg. 100 Torte 

Paar für 
Graue 
weiße 

Männer Soden 

dopp. ee n und ie 
Scben, Bear ... | 
Schwarze baunım. wurd } 

Meng zef. nahtl. Kinder- 


1.W Scotts 
Emulſion. 
zu 


1 Pfund⸗ 
Packet Ho 


WBt Gar⸗ Packet 
ie Gar iviialmaite.. 


field zer, 
t Au 
25cec Sloans 
inime rt, 


Schwartze 
men⸗Str 
ſen und 


mail. Merinn 
A —J nabtl. 


verten, ſowet 
reichen. 


— Diirtens 


"10e 


voll Sitte 
Odds und 
Ends Pr 


faney Ai ürliſche, 
Vorte oder Stre 


19e 


Bade Danbtücher, 
mit faney Jacquard 
fen, aus doppelfadigem Garn 
gemacht, Die 
Ihré Auswahl zu . . . . 


J Steppdecken, 
gefüllt überzogen 
tonne, die volle Größe, 

| aut 3.00 wert, 
ORAL AR. ee 


37 C Sor te. 


\r 


mit fancy 


mit RER Watte 


Die: 


1.35 


tg. — — —— m >> 


arunius ji 


DER JS Grüne Stamps b 


% 
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Zwei Läden: 


Milwaukee Aw. at Paulina Str. 


Verkauf von 


Lincoln—School and Assland. 


Kleideritoffen 3 


In beiden Läden. 


Nur 13 Kiiten übrig neblicben von den 


Kleideritoff-Meiterit, die wir von den 


Botany Worfted Mills, Baflaic, R. %., Rabrifanten von wur hachieinen Wollen 


itoffen, zu A0e am Dollar getauft haben. 


und bie Partie befteht ans Storm Zerges, franz. 


Gabardine, Crepes, Whipcords, Bedford 
zem Suiting, marineblanen Serges, — 


ſon; pafſende Längen für Kleider, Röcke, Bluſen, 


Ktleiberitoffe, 
zu Yeſverkauft, 
Montag, Hard 


frirher bis 18c 
tleiberitoffe, friiber bis 
su 1.25 vertauft, Ci 


Montag, Die Yard. 


die 


Wattefüllung Tür — 
iiberzogen nut mweigem Cheeſe Cloth; 72 


bei 59, ſehr loſe, corded 1 25 
17 


Matte, 4 Bd. tchimwer, 
— 


lange Vorrat reicht, 
Bettlaken 

weichem Muslin gemacht 
bei 90 Zoll, ſind ſehr 
Waſchen, 7Dc Wert, 
ipeziell, per Stüd 


Io 
2 
as Te 


ent, 
Größe ‚72 


für Montag in unferem 


Umbau ‚Verkauf 


In beiden Yüben. 


Breiie wurden nod) weiter herabaciest, da wir not 
wendig Platz ſchaffen müſſen, ſodaß die Zimmerleute 


mit 


ihrer Arbeit beginnen können. 


OOATS 


Neue 


5 


Suits zu 


M (D 


Seidenkleider, Seiden Koplin: 


fleider, 


hermöntel, 


Lange Flannelette 
für Damen, alle 
ſort. Farben, reg 
31.00 Wert, zu. 


Sunbentrachten | 


Sunenband-Anabenmigen 
ſchweren war 


Pelz urd 
Nols⸗Müßen aus 
nen Overcoatings gema ht — 9e 
I alie Srehen, 39c Werte, 5... 
Knaben-Blnicit, heile und dunfle Yar- 
' fobetten, YinfInöpienraren, Grö 
Ken 6 bis 16 Rabre, Sreitan au... 
Flannelette Auaben Nompers, Größen 
gute Miurfter, fomett fie reihe n 39r 
50c Nonnpers, zu nie 
— 5 
Stisferei 
750 Yards Swiß Stickerei Edging und 
Einſäße, alles neue und ſchöne 
Muſter, die reg. 7e Sorte C 
125 Stück 183zöllige Swiß — 
Flouncing, alles neue Muſter, 
paffend für stinder-atleider 


ben, offeite od. geſchloſſene Man 250 
2 bis 6 Iabre, aut gemacht und 
In beiden Läden. 
fpeziell die Yard für 
' fpegteli die Maro nur ... 


— 


In vbeiden Läden. 
343011. fancıy berbercd weiße 
Caſement Draberditoffe, vom 
Boft, forticte Murlier, von. 10C 
„sert, Morntan Die Yard 
rira feines Sortiment Gable Net Gar- 
‚ dien. u Yards lan E * Joll breit 
eine Auswahbhl vo tern, ’ 
; in weit Stfenbein a Ara sl. 
bian, 52.50 wert, RBaar zu. 


u. Grcam 


— — - 


Wir fordern irgend Jemand heraus, zu dieſen Preiſen, 
in Wettbewerb zu treten - 


Herausforderunge: 
Verfauf von WUepfeln 


Erſtklaſſige Michigan 
jeder eine ſorgfältig gepflückt, 
liche Frucht, 500 Aörbe, 
mit VMepfeln beiter Gua 
lität; Buibel=Storb für 


Grade Fruit, zart un 
ſaftig das 


Dutzend zu nur 
Getrocknete Zwiebeln, 
Globes das Pfd. 66: 

Pfund nur 


ganz rei 
tif 66; 


* gelb 


für 

Apfelſinen, vorzüglichſte Sorte Ca— 
lifornia Navels das 
für 356; 


Das 


irr 
iii 


Wichtige Ontigeldung. 


Richter Yandis lehnt Einhaltsbefehl im 
Bahnratenprozeh ab. 

Das Gefuh um einen Einhaltsbe- 
‘fehl an die Staatäbehörden, weldyes 
die Eiſenbahnen kürzlich im YBunbes- 
gericht einreichten und momit ſie Die 
allgemeine Einführung. der Perfonen: 


J 


rate von 2.4 Cents die Meile in Illi— 
nois bezweckten, iſt heute von Bundes— 


Zweifel 


richter Landis abgewieſen worden. Die 
Bahnen werden die Angelegenheit ohne 
vor das Oberbundesgericht 


bringen. 


Dieſes neue Buch u Nlaes über 
bat viele farb, Yo» WW die Geflit | 
Bildungen von Ge⸗ r \ nei Ztälle u, 
ünßerft Ic- wie man fie | 
Es er baut, Es ifi 
Härt alles tb. Hüh- einviagſchla⸗ 
ner, ihre Preiſe, newer! über, 
Rilege, firanfbeiten yon Büt Bo; 
ı und Heilmittel -— 
alles über PBrirtmafchi- braudt es. Nuri5G. . 
nen, ihre Mreife und Guer Selb äurüd,iwenn 
Betrieb. nicht befrichigt. 


G.@, Ehoemafer. Bor 1149, Freeport, IH, 


bensivabr, 


| 


Am Staate Yllinois beträgt bie 
ſtaatsgefehlich feſtgelegte Rate zwei 
Cents, doch geſtattete die Bundesver— 
lehrstommiſſion vor einiger Zeit den 
Bahnen, beſonderer Verhältniſſe we— 
gen, die Rate zwiſchen St. Louis, 
Mo., und Orten in Illinois auf 2.4 
Cents zu erhöhen, damit gewiſſe Nach— 
teile und Ungerechtigkeiten, 


der Unterſchied zwiſchen der ſtaatlichen ausgeübt, aber ſie habe — — | aufgetragen werben, 


Größ. 


Baldwins— 
borzügs | 
gut ger üllt 
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wine Morgen — 4 
Von 9 bis 10 Vorm. 


Im Milwaukee Ave.Laden. 


Röcke u. Pelze. 83. 99, 


Kimonos Tamen: Sausticider, gebr. 
ls ! Bartien, Bercale 1.9: * L, 


59c wert bis 81.50, 


ſpeziell zu 


neue He —* näntel, Kin— 


— ide | 


Breife | äuferft reduzirt 


Alle Stücke ſind von 36 56 Zoll breit, 


Serges, ſchottiſchem Sniting, 
Gor»s, Checks, Plaids, Streifen, ſchwar 
alle in Muſtern und Farben dieſer Sai 
Suits und Mäntel. 
Kleiderſtoffe, 


früher dis 
zu 1.50 verfauft, C 


am Mon itag, die Par d.. 


früher bis 
n I8c 


Vard zit. 


Kleiderſtoffe, 
zu 92.00 verfau 
' Montag, die 


Kleiver- Persale 0 Zoll breiter 
'Nleider-PBercale, in bellen oder dunklen 


Wutteri, große Auswahl bon "84 | 


hübſchen Muſtern 
pegiell. die Yard. 

Longcloth — weißes Longelo 
— breit weiche Chan zmois 
in Fabriklängen, 
alles gute 
ſpe ziell, Yd.. 


th, 
Abp 1 r. 


30 


Sorten, 


In beiden Läden. 


Union Suits. — Gertinp 
Union⸗ UN 
vo wu ST bis Sn 
in 
eziell 
‚eiden x 
narmahl 
Union- Zuits, 
Union-Snits 5 
ſchwer und ıntite 


tauft. allen Größen, 
am Jhontaa, ın 


üben, dic 


Boellene 
Nänner 
ſchwer 


Serben. 
enleibchen 
lange Aermel 
tert, venui. ; 
Menteg, in bei 
den Läden 
Union- Enits 
11a fiir 
mweife Inolle, 
32.50: Abre ‘ 
beiden x.üden 


a1 


’ 
! fRert, } 


|Weiter: 
Rap, 
die 


Poplin, 


Unterzeng in Yns inne In beiden Läden. 


Wrigbts 
pP} In 4 


Mittag. 


Spezie | ! ! 
ee 
beitekend aus er 5 
und Stamder, Ci 
Meadow Sweet —— 2 | 
das Stück Ineziell zu... c 
Beeren-Löffel— 


In beiden Läden Stlberplattirie 


umenmuſter, reg. 250 le: | 


Stück äu.. 


in bei den Yıden; | 
are, 


rn a 
ziud 31 


In mi Yäden. 

Tamer- Schuhe ‚Im mattem Galf und 
Patent rzem Zammet - 
dieſelben ‚Shnären n 

febe. omuer! aft, 
Isert das Paar 

Veleur Cauf Squhe rür 

zn Miöpfen, babe 


aute derſohlen 


Mädchen, nur 


Mote Filz Slippers 
für Milſes u . Kinde 
* hen > 


u. echt 


tom 4 
en, I 


Igabfäts 


r { 
FI finSol 


"ie 


bis 


Si 


Tuting Flancll Fancı Onting | 
in einer < n Auswahl von 


mit icbnve em 1 
c 


in Fabri klä nie, > 
n merrert 


Mard 
e Muſter 


Fla mell, 


Re vier 
oder dunf 


Gl ans 34 


Poplin-Reſter 
belle 
vr terdiger 


Zcerten 


m onian 1 


—8 


Union 


= 
3 
| 
| 


Hansansitattungs- Artifel und Heim- Bedarf 


Linoleum 


Reiter don gedrudten Korf 
Floor Linoleum, ertra ſchwe— 
—* in 1 bis 8 Mös. 
Längen, eine Auswahl 
von verſchiedenen Far 

ben und Muſtern, 
morgen verkaufen wir 
die Quadrathard ſpe— 

ziell zu 


Matten, ſchwe— 
Farben, regu— 

8 polirten 
Steinen ver 


11 bei 36 « 
res Gewebe, aſſortirte 
lärer 1.10 Wert 
das Stück zu 
5.05 Gas-Radiator, mit 
Stahlröhren, mit farbig. 
ziert, finwere Nidel-Be- 
ichläge, 20 Zoll had). 
ſpeziell au 
Laurel Gas-Bügeleiſen, 628 Pfund 
ſchwer. nickel— 
platt., mit 6 F. 
Stahlſchlauch 8 
XR hei 8 


3.7 „» 


gu. 
1 : 
* 4 ® 


way. 5uW 


v 


— Boit: oder Telephonbeftellungen 
5400 Bücjen Nr.i früde | 
‚ fteter 

| staffee. 


Beaberry 

Piid ) Mund .. 
19,200 Bücien 

frühe Juni-Erbſen, 

Büchſe 


Nr. 21 


‚S2e 


| Japan Iee 
Plund 

800 Buͤchfen 
Fruͤbntüds —XW 
Büchſe 


ten 

Büchſe 
1200 

Oberen 

Aüchſe 
48090 
Birnen — 

d zu 

36, 00 Prind Japan 


Kopfreis das 5e 


IBfund ...... — 
—— 6,500 Eirdıten Sunbrite 


uerpulver 


Bohnen 


Lachs 


‚u 
Buchfen Partlett- 10,000 Büchſen 


Richfe 


F Sal Vüũchſe 
1000 vd. talifo 
Lima » Bohnen 
J 
4200 Stüde 
ch: 
Bück 
— 


talifornt. 
Ihe Bfirfiche 


— 18c 


% 30 — geſchrit ene 
Ananas 
Büchſe 


| — Mehl 


|der ©: 
ı I300 Bid, G ol 
er 


und der ziwifchenftaatlichen Rate in je 
nem Falle führte, ausgealichen würden, 
Die Bahnen leaten aber die Ber- 
'fügung der Kommiffion, die, wie Rich: 
ter Landis bemerfte, nicht fehr Ilar ab- 
gefaßt ift, dahin aus, daß fie auf al 
len Linien im Staate die Rate erhöhen 
dürften, und bandelten bementipre- 
end. Dagegen Ichritten die Staatäbe 
hörben ein, und dur ihr Gejuh um 
einen Ginhaltsbefehl braten die Bah- ı 
nen den Fall vor das Bundesgericht. 
In feiner Entfcheidung, die er bes; 
Längeren begründete, fagte der Rich: 
iter, daß fomohl die Bundesverfaffung ' 
tie die Kongrefgefeggebung der Bun- 
deavertehräfommiflion die Macht ber: 
leihen, in befonderen Fällen, wie dem 


borliegenden, in denen e3 jih um Nuss 


gleihung von Ungerechtigfeiten han! 
belt, ftaatliche Raten zu verändern, 
beziw. in Einflang mit den ziifchen- | 
ftaatlichen zu fegen. Diefe Macht habe 


Vertauf von — 


die wir für irgendwelche Grocerys in unſerem Montag-Verkauf berechnen, bei gleicher Qualität, mit uns | 


4000 Bund friſch ae ro⸗ 
35600 Bund Hastet-firen | 
Bnntesı! 


214 —W n feiner Zu 


ardinen in reinem 


Badrer |! 
die 3 Wafhfeife —- das 
a een, — 


3Bid· Sacke 


— Im Milwankee Ave. Laden 
85.95 Bett⸗Spring, ſchweres Pip 
ing, doppeltes Obergewebe, Rahmen iſt 
6 Zoll hoch. mit 4 Reihen ſupfernen 


Center Spring Supports, 2, 89 


alle Größen, 
zu. 

$16.50 Gond, Geſtell aus maſſivem 
Eichen, Golden Finiſh, mit braunem 
oder ſchwarzem Imitation Leder ge 
bolſtert, über ſtriit ſanitären Stahl— 
Springs, reguläre Größe, 8 95 
einfach oder tufted, zu... hd 

Baummwoll-Top Metrate, mit wein 

und gelb geitreiften Tiefing überzogen. 

alle Größen, = 79 
Wontag zu. A 

Gute Fleiſchhadmaſchine, Familien 
größe, alle Teile ſchwer verzinnt. leicht 
auseinanderzunehmen, vollſtändig mit 


5 Meſſern, reg. Preis 1 19 


1.75, fpeatell au 
Gagle Ofen-Glay, reparirt zerbro- 
3 Pfd. Packet 


chene Ofen-Fütterung, 


1560: 6 Pfd. Packet 256: 
Reih 


10 Pfd. Packet 
Groſtes Waſchbrett, tah 
flä che, Harthol zgeitel 5 2Te 
Miöbelpolitur, „Yun Stuff“ Marke, 
arohe | Sr sslajche FI an einen "35€ 


Die 
de - N. us 


In n. 
ir Zorte, au 


Im 


Telephonirt 
—— 


“He 


erde» 


Ic 


werden prompt ausgeführt. 
gen 


Iver, 


„800 > 
vaſchpu 
Dan 
1400 viuub 
Malaroni 
Pfund 
—*— N 


Oatmeal 
Pfund 


Friſches 


16c 


Native 
drmittcir b 


Ps Beef, 
Pfund 


Gome 


Sorn 


Pfund 


3600 


Snowflake 


de 


Stüde White Er 
” 
BIC 
* 33 ic 
j No Pfd. aroße Jum— 


— 
I 
7 c 


no Jats reine Anfell- 


Be de 


hiefige 805 Wadete 
Rein 
end 

4500 Hiriit 
Pfund 


m. Baby 


de 
Svechk, 
— 


Swiltd 
DET 


umbia 


Nar 


lich nicht daran denten fünnen 
nicht daran gedacht, die allgemeine 
ftaatliche Rate abzufbaffen. Sie habe 
in ihrer Verfügung den Bahnen jogar 
‚die Wahl gelaffen, die Sllinoifer Rate 
entivneder zu erhöhen oder die zwilchen 
ftaatlihe Rate zu vermindern, und bie 
Bahnen hätten das erjtere «aemählt, 
irrtüimlichermeife die Erlaubnif aber 
au? den ganzen Staat angemendet. 
— — — — 


Unter neuer Verwaltung. 


Das unter dem Namen 
Halle alte und mweitbefannte Lokal 

1500 Sedamid Str., nahe North 
'ift im die Hände der Herren Sauer & 
Srethel übergeaangen, und bie neuen 
Wirte werben um 
'nerdtag eine grobe Untrittäfeter ver- 
'anftalten, zu welcher alle freunde der 
Inhaber und des Lofald eingeladen 
(find, Hafenpfeffer und andere ledere' 


während burch 


3800 pen: ualer 


‚Leaf Lard, 


Pet Noait, 
on ntaisectie!e 


made 
Beef 
Rouud Steat — 


Swifts Ern ‚wire 


Feine Nr. I Sugar⸗cured 
Riecnic Sdinfen 
Pfund nee 


und 


Counts 


Avbe. 


kommenden Don— 


Meiner NWinmis | 
un Berlin Keilel, 
Dedel, leicht 
verbeult, Tonit aber | 
vollig tadellos, 


‘ 76; 


fi 


ni 


6° Ot. 


2110 


2 Flammen Gas-Fixtures aus oxy— 
rtem Kupfer, auf jedeLänge geſchnit— 
ten, bis zu 35 Boll, einſchli eßlich Gas 


Brenner und Pillars, 1.75 1 29 
| 
| 
I 


1 ©t. 
sd; S% 


Di 


Werte, Ipeziell Montag — 
Wetter-Strips für 2 Türen vder für 


Fenſter, gute Qualitä 
Gummi, 100 Fuß für 790 
8-zölliges Brot- oder Buichermef⸗ 
ſer, einfacher oder lackirter 
GEHT 9 
Nr. 8 Blech Waſchkeſſel, mit maſſi— 
vem Kupferbo 
Sen, feite Sri: 


= 


fc, ecke 
einem 2 


= 
N, 


yo 
We 
W 


14 


r 


Milwankfee ve. Yaden. 


il 
Armitage 100, 8 


Butter, — —— Eltgin | 


420 | 


Swin⸗ s Preminm Butte—⸗ 


rine, friſch gemach 280 


| Pfund — 
Feinſter Dodge Gomm | 


ne | | 
Natıma A Da> 240 
eitöre | 


Im Mihvautee Ave, 
Laden. 


Super or Yourbon Whid- | 
{ mart3, cine | 


ie de | 


Scuppernong Wein, ren. 
i$ 60c; fol lan * er bor- | 


“99e | 


Mn | 


Icies 
BfD.. 


163e | 


un2 
Das 


Ru m f 
Ri 
‚153€ 
Mittel- 


‚173e 


Brisket Au 


200 


das 


d I 


Ku 


Heiich- Ertratt- - 


American aid 


tomifche Vorträge und Tanz für bie 
Unterhaltung der Gäfte aeforar* fein 
wird. 


Sıemiens Baluıgartien. 


VBarieteborhtellung 
wird ſie 
finden 


Wer eine gute 
ſehen wünſcht, 
VPalmgarten 
fomifer Adolf Hertel 
ſeine gediegenen 
Aufmerfiamieit des 


Iyroler Truppe 


Bublitums zu — 
Sutterlutte iſt eine 
unübertreffliche Kraft. Vortrags⸗ 
Soubrette Frl. Betth Violette, ſowie der 
bayriſche Komiler * ra Teimbofer find 
als die Lieblinge de3 Publitums zu be— 
' trachten. Die De M. 
Metan bar eine Stimme. 
Das Zpiel: und Verrrandlungs-Tugt 

tiiten-Raar Adolf Hertel umd "Beitt 
"iolerte tit als das beite auf Diefent Ge 

biete anguerieimen. Morgen tvird Die 
urfomifihe Rofie „Zwei glüdlite Fa— 
negeben. Bon Montag an Auf⸗ 


milien“ 
treten der deutſch— engliſchen Sängerin 


8 
oe 
Die 


des 
Balla 
umfangreiche 


zu benen, bie Kommiffion im vorliegenden alle | Gerichte werden zur eier bes Tages | eilfian Meiterin, zum eriten Male in 


Chicago. 





— ne —— 


Euch 
nicht! 
Bei Krampfadern mit 
fhmerem nicderzieherärm Ges 
fübl wirft mein: Behandlung 
auf der Ztelle, 


Zuſtünde des Harnkanals und 
alle ſchmerzenden, beißenden und 


wre MEANNEr 
Irante 

Seid Ihr ſchwach nernds und 
Kant? Ser Ahr drauf umb 
dran, den Entfhlur an fallen, 
es aufzuacben? Geht ed nicht 
auf. Weine Reninltation unb 
mein Rat find frei und ſtreng 
bertraulich. Wenn eine Uinters 
futune mich überreuat, Dak@uer 


fofort beieitiat. 
Fall umbeilbar ift, fo werde ich 


Weldhwerden beim Ariniren 
und Entzündung der Blaje wers 


j den ohne Mefler neheilt. 


Freie Rontultatiom. 
Stunden: 9 Mbr Morgens bi 8 Uber 
Abends täglich, Sonntags 10 bis ?, 


uch Dies fcant und frei fanen,, 

7 Feine unheilbaren fälle j 

aur Bebandlung annehnte, } Ich Be. BUNGESS 

"in ein orbnung&mähig grabuirter und|Xhr Eure Rebensfraft, feid Ihr verzent. 

igenfirter Arzt und unteriuce und de» |Tärt Euer Gedädtnik Euch im Stich, feid 

anbfe alle Ratienten felbft. Ahr nernös? Nft dein fo, fo fomtnt auf 

Zr * der Stoffe au mir. —— 

Blut. bh 0] 8 Slaſen · — BETT 

— es Uriniren, Kreug⸗ und Lenden ⸗ 

Rranfheiten Kranfheiten En iederftläne. ven Nein werden 
Wenn Ihr an ſpezifiſchen Blutkrankhei · Smmtlich durch meine Behandlungsme⸗ 

ten mit Verſchwärung im Munde, der|tfode neheilt. abs 

Kehle oder der Zunge, Ausjhlag am gan Gefcmüre, Fifteln und andere T' ft» 

sen Mörper, leidet, To.verliert feine Beit, | darmauftänbe werden ohne Meffer gebeilt. 

PF um Nat zu fragen. Xch nebrau.de 

das cchte Heilmittel von Rrof. Ehrliu. 

Rein Soipital-Anftentbait und kein Seit 

verluſt. da Ihr Sofort ach der Behand» 

lune nad Safe aehen !önnt. Dies Mit: 


tel beilt die Aranfheit in ihrer Ichlimme | 

ſten Geſtalt. Meine Behanblungsnethede 

wirkt ſchnell bei Maeen;ufander belener uU rgsS 88 
gZunge, verdorbenen Auretet, Beſbbwerben 


nach dem Glen. Sersflonfen, <hmwinnefr | 2 38334 8 
gerät und aller. anderen Yuitänden des 422 Süd State Str. 


— 


brernenden Symptome — 


Skhwahe Männer — Verliert ä 


ee Er 


(Eigenberiät der „Mbenbpoft“.) 
Poftkarten von Drüben. 


Die deutfhe Volt und der engliihe Benfor. — 
Manchmal ift: er humorvoll. — Tine rätfel- 
bafte Nadriht aus Berlin. — Was aus dem 
Seppi geworden ift. — Klara Blüthgens Ge: 
diht an den Sohn. — Galzer als Krieg!- 


Regitator. r 
Kenn ich ehrlich | 


"3 


l 
J 


\ 
I 


| fann. Wenn fie 
| wollten, könnten 
fie ja den Briefver- 

fehr zwiichen den 
ıDeutih-Amerifanern und ihren 
‚Randsleuten daheim 
|unterdrüden. Die Madıt dazu haben 
ſie ja. Ihre Blockade Deutſchlands 
auf allen ſieben Seen iſt vorläufig 
vollſtändig — trotz aller deutſchen 
TauchbootLeiſtungen. Wie lange 
noch — das iſt freilich die große Fra— 
ge, die die Entſcheidung bringen wird. 
Bei den fürchterlichen Verluſten, die 
ihnen die deutſchen Tauchboote verur— 
ſachen, erſcheint es faſt wie ein Wun— 
der, daß fie aus bloßer Niederträchtig— 
feit den rein bdeutjchen Briefverfehr 


fein Toll, fo geitehe ; - > 
{ ich, daß die Eng- | € Auslieferung durch te Darmstädter Bank 


: Jänder die netteiten ! 
Halunfen find, die) FFige 
ih mir boritellen) 43Rige 


vollfommen | ! 
I 


Magens. 


Gegenüber von Siegel Gosper & Ce. t 
WMallomomi® nicht ſchon längſt abgeſchnitten haben. 
Aber nein — ſie tun das nicht. Sie 


a Deutichland dur, in denen ihnen 
manchmal böfe Dinge gefagt werden. 
Ja ſie entfalten dabei manchmal ſogar 
einen bemerkenswerten Sinn für Hu— 
mor. Ein Bekannter erzählte neulich, 
er habe eine Karte von drüben erhals 
‚ten, auf der zum Schluß zu lejen 
ftand: „Gott ift mit uns!“ Das hatte 
der englifche Zenfor oder irgend ein 


Guy W Comer, ein Schaffner der erregte der Wagen folches Auffehen, | Spaßbogel in feinem Büro ausgeftri- 


Sllinois Zentralbahn, hat eine Sicher- 
heitäporfehrung erfunden, melcdhe ver= 
hindert, daß ein Kraftwagen von hin- 
ten in den andern hineinfährt. Sie be- 
ftebt aus einer Warnungstafei mit 
dem Worte „Stop“, melde 
Tragitange derLizensnummer und ber 
hinteren Zampe angebradt it 
jedesmal cutomatifh in Ericheinung 
tritt, fobald die Bremfe 


'dent der Ehicaaoer 


I 


an ber| 


und! 


angezogen | 
wird. Die Buchitaben find jo groß, | 


£ — ſcagoer F r J eſſe er⸗ — 
daß man ſie noch auf eine Entfernung goer Fachleuten großes Intereſſe et· Weſen muß es doch der wonnigſte aer 


von 200 Fuß deutlich ſehen lann. Am 
Abend wird ein heller Lichtlegel darauf 


geworfen. 


Bekanntlich kommt ein großer Teil 
der Kraftwagenzuſammenſtöße dadurch 4 ann man ; u te | tebe n 
zu Stande, dat dag mit beträctlicher , "000 in bem neuen Unternehe | Gmde liefert Das zugleich die Erklä- 
Auto | 


Geſchwindigkeit dahbinfaufende 
in da® dor ihm befindliche, plöglich 
lanafamer fahrende oder anhaltende 


Fällen an einem 
Diefem Manael iit jebt abgeholfen 
worden. Der neue Xpparat, Dda3 
„Somer Auto Stop Signal”, hat bei 
nen Kraftwagenbefitern fofort eine 
jehr beifällige Aufnahme gefunden, 
und fchon find Taufende von Wagen 
damit ausgeftattet. Er ift in allen arö- 
heren Geicäften, melche mit Auto-Be- 
darfsartifein handeln, zur haben. Der 
Preis beträgt nur $12.50. 


Egin Motor Car Gorporation. 


Sehr erfreulich Iauteten bie Berichte, | die 
weiche den 2000 Aktionären der Elgin 


ınoh manches über bie von ihm ent: 


Be . : ne wickelte Tätigkeit hören wird. 
hineinfährt. Es fehlte eben in foichen | gleit h 


Warnungsſignal. 


daß Herr W. ©. Ierinant, der Präfi- | hen und daneben gefchrieben: „Ood i5 
Firma, telegta= | an Engliſhman!“ Vielleicht war's nicht 
phiſch dorthin derufen wurde, um dem einmal ein Spaß, ſondern blutiger 
Verkaufsperſonal hilfreich zur Seite Ernſt. Einem Engländer würde ich's 
zu stehen. durchaus zutrauen, daß er den lieben 
Gute Wahl getroffen. Herrgott für einen Engländer hält. 

aa ae u „_ |DOber mar’S gar ein mweiblihes Spaß» 
* —— Dal die Jorben Mo: | vögelchen? Ich hörte, daß in der eng- 
tor * Co., Eieveland, D. Heren Tifchen Zenfur viele meibliche Hilfs- 
art Page zu ihrem Nem Morter Vers | früfte befehäftigt werden. Mir Teuchtet 
treier machte, hat auch unter den Chir yas durchaus ein. Für ein weibliches 
regt. Page hat fih feinen Auf al | Xeri : Arier 
s it = Berufe fein, den ganzen Tag Briefe 
New Yorker Agent der Chalmers Ba und zu J "ie fie 
erworben, jeple er doc) im einem Jahre eigentlich nicht aufmachen und lefen 
nit weniger al3 Iaufend ihrer Wa- | pirfte, befonders Liebesbriefe. Mon 


. Es th |$yanf : 
gen ab. Cs heißt, daf er gegen iMoftfarten gar nicht zu reden. Am 


men anlegte, und e3 ift alfo wohl an- 


i rung, tarım  berhältnigmäßi o 
zunehmen, daß man 8. mäßig 1 


in mächfter Zeit! piele Briefe und Karten durchgehen. 
Die Zenſorin iſt ſicherlich gutmütiger 
und weichherziger als der Zenſor. Ihr 

Die Jefſery Quads“. Herz wird leichter in Mitleidenſchaft 

Die Nachfrage nach den „Jeffery gezogen. 

Quads“, jenen Lajtkraftwagen, bei! Ich ſelber erhielt kürzlich eine Poſt— 
welchen die Kraſt an allen vier Rädern karte von einem Freunde, der an einer 
anfaßt, iſt eine ſo große, daß die Naſh großen Berliner Zeitung in leitender 
Motors Co—., welche ſie herſtellt, ihnen Stellung tätig iſt, aber ſich jetzt mili— 
beträchtlich mehr Zeit und Raum als täriſch nützlich macht. Er hatte an— 


bisher wird widmen müſſen. Nament- fangs beim Munitions-Transport zu 


lich wenn es gilt, große Laſten auf helfen, ſeit einiger Zeit wird er in 
ſchlechten Wegen vorwäris zu bringen, Kurland in der Landwirtſchaft ver— 
find die „Quads“ einfach unübertreff- | wandt, ſoweit ſie für das deutſche 


lich. Das Kriegsamt hat deshalb eine Heer und die deuiſche Bevölkerung 


Motor Car Corporation in ihrer in 
der Orcheſtra Halle abgehaltenen Gene⸗ 


ralverſammlung 
Es iſt genügend Material angeſchafft 
worden, um während des Jahres 1917 
jeden Tag 25 Wagen, das heißt alſo 
im Ganzen gegen 7500 herzuſtellen, 
und ſollte die Nachfrage noch größer 
ſein, ſo wird man auch 40 Wagen 
den Tag liefern können. In der Ver— 
ſammlung wurden von PVräſident 


Brown, Vizepräſident und Betriebslei⸗ 


ter Rieman, Sekretät und Schatzmei 
ſter Knoedler, Verkaufsdirektor Larri 
ſon u. A. Anſprachen gehalten. 

Für die bevorſtehende Ausſtellung. 

Die Tennant Oakland Co. iſt Die 
erſte der Chicagoer Kraftwagenfirmen, 
welcher die ſür die am 27. Januar be— 
ginnende große Ausſtellung beſtimm— 
ten „Sar8“ zugegangen find. Darun- 


ter befindet fich die neuelte „Datland 
ganz em} | 
tworden, und ber Generalbetriebäleiter, | Endlich enthielt bie Karte die Nach⸗ 
E. 9. Kenworthy, jhreibt die große tiht, daß ich eingegangen fei, troß, 


Senfible Sir“, die allgemein als ein 
wahres Meifterwert bezeichnet mirb. 
Der Motor ift im Allgemeinen derfeibe 
wie bei den früheren Erzeugnifien ber 
Fabrit, nur ift feine Stärke auf 41 
Nferdeträfte, bei normaler Schnellig 
feit, peraröiert morden. Das Ionnenu 
iſt größer, ſodaß die Paſſagiere be— 
quem Platz haben. Der Preis beträgt 
nur 8875. 


Auf der New Dorker Ausitellung troffen werden ee nicht gönnte. 


Böſe Saat. 


Ihre Ausrottung bezeichnet Frau Hanf— 
ftäng! als Pflicht der Lehrer. 


Bor dem PRerein deuticher Lehrer 
fprab geftern Nachmitiag im Ho.el 
Kaiſerhof Frau Katherine Hanfſtängl 
aus München über die Folgen der 
Ruſſengreuel in Oſtpreußen. Die 
Schilderung der Rednerin war ſo le— 
benspoll und ergreifend, daß die Zu— 
hörer tief erſchüttert wurden. Frau 
Hanfftänal ſprach ihre Genugtuung 
darüber aus, vor Bildnern der ameri— 
kaniſchen Jugend ſprechen zu können, 
denn noch auf lange Zeit hinaus werde 
an der Ausrottung der hierzulande 
ausgeſtreuten Saate der Verhezung 
und Verleumdung gearbeitet werden 
müſſen, nicht zum Wenigſten ſeitens 
der Jugenderzieher. Die Rednerin be— 
klagte es, daß ſelbſt bei Werken der 
Barmherzigteit zum Beſten der Alliir— 
ien der Haß gegen die Deutſchen zum 
Ausbruch komme. Sie wies darauf 
hin, daß in Boſton auf dem Alliirten— 
Bazar einer der „berühmten“ engli— 
ſchen „Tanks“ oder Panzerautos ame— 
rikaniſcher Herkunft ausgeſtellt gewe— 
ſen und jubelnd verkündet worden ſei, 
daß dieſer Wagen über die Leiber 
zahlloſer Feinde gerollt ſei. Bei dem 
Bazar im hieſigen Koliſeum ſeien viele 
Gegenſtände ausgeſtellt, die nur mit 
Mord, aber nichts mit Liebestätigleit 
zu tun hätten 


unterbreitet wurden. | 


welche in Buffalo, NR. Y., die Chalmers 'alüdt die Bfoten reichten. 


| 


ganze Reihe für dag Heer angejchafft, nugbar gemacht wird. Geine Karte 
fih bei der Erpebition gegen, war eine alte Anfichtäfarte der Wan- 
Merito beitens bewährten.  der-Ausftellung der Deutſchen Land: 
—— | wirtihafts-Gefellichaft, Berlin, 14. 

—— bis 19. Juni 1906. Sie zeigte zwei 
A. J. Stuart und A. E. Higgins, fabelhaft fette und rofige mit Eichen- 
Mitglieder der Maſon B. Hatch Co., laub bekränzte Schweine, die ſich be— 
alo, MH. 9. Darüber 
Wagen verkauft, find Lürzlich von dort | hatte der Freund gefchrieben: „So geht 
nad Rocefier, eine Strede von 79.268 den beutfchen Schmeinen troß der 
Meilen, in einer Stunde und 23 Mi-| Entente.“ Und aus der Jahreszahl 
nuten gefahren. Sie bedienten fich da= | 1906 hatte er 1916 aemadt, indem er 


Leiftung. 


bei eines Chalmers Sir-30 Wagens, | die Null in eineCins verwandelt hatte. 


der vorher bereit? gegen 8000 Meilen Alfo er hatte eine Fälfhung began- 
zurüdgelegt hatte, und ji in teiner|gen, nur um die Engländer zu ärgern. 


Weiſe von den übrigen Wagen diefer | Iragend ein englifcher Zenfor-Beamter 


Art unierſcheidet. 


Es war dieſes die | hatte aber den Tri durhichaut und 
fürzefte Zeit, in welcher die Strede jeineben die 1916 ein Fragezeichen ge: 
zurüdgelegt wurde. Zu bemerken iſt, ſetzt. Außerdem trug jedes der beiden 
daß die Wege ſehr viel zu wünſchen Schweine auf ſeinem appetitlichen 
übrig ließen. Schinten noch ein Fragezeichen, damit 

Die Roamer Wagen. ich als Empfänger der Karie nur ja 


Beim Bau der Roamer-Wagen iſt dicht etwa mich trügeriſchen Anſichten 


nicht nur auf den Motor, ſondern auch über das deutſche Schwein von 1916 
auf das Tonneau“, den Wagenkaſten, hingäbe! Es lebe der Humor in die— 
beſondere Sorgfolt derwendei ſem ſo unendlich trauerreichen Kriege! 


> m — ——— | veichficher % t 6 
Beliebtheit, welcher fte fich beim Yubli- ;reihlicer Verforgung mit Schafmift, 


fum erfreuen, eben EB ‘08 af : 
zu. „Wir haben in unferer Kabrif“, ſaftigen Babies beichenft habe, bie er 


fagt er, „dag Tonneau zum Gegen- !und feine deffere Hälfte mit kanniba= | 


Hand eines ganz befonderen Studiumg | Ten Behagen verzehrt Hätten. Erſt 


gemacht, und Reſullate damit erzieft, mollte er fie mir fchiden, aber er habe 


die von feiner anderen Firma über- 6s nicht getan, teil er fie Lloyd Ge- 

haft vorſtellen roie ber englifche Sen: 
— ſor ſich vernehwlich den Kopf zerbro— 
ſchen hat, um das zu verſtehen — aber 
ohne Erfolg. Gemeint ſind nämlich 


„Im Jentrum der Stadt““. 


Verwaltungsbehörde des Schulrats ſoll 
auf der Weſtſeite errichtet werden 
Der Schulratsausſchuß, der feſtſtel— 

len ſoll, wo das 

tungsgebäude des Schulrats zu errich- 

ten iſt, hat ſich geſtern mit drei gegen 

zieei Stimmen füs bie Meitfeite ent= | 

Ichieden, es fraat fich ‚aber noch Sehr, | 

ob diefer Befchluß ein endailtiger fein 

toird. Der Ausfhub befteht aus jieben 

Mitgliedern, von denen aber nur fünf 

zugecen waren. Ulle gaben der Anficht 

Ausdrud, dah das Gebäude, im Zen=! 

trum ber Etabt” aufgeführt werden 

folite, e8 zeiate fich aber, Daß man un— 

ter diefem Wegrirfe gar Manniafaches ale 

veritehen fann, je nachdem bas Ges wur 

ſchäflszentrum, das geographiſche Zen— 
trum und das Bevölkerungszentrum 
gemeint iſt. Die Kommiſſäre Collins, 

Eckhart und Piggott ſimmten für die 

Weſtſeite. Präſident Loeb und Kom— 

*2 Peterſon für den Schleifen— 
ezirk. 


Birnbaum, den mir kurz vor meiner 
Abreiſe nach Amerika eine Freundin 


Manner! 


Belonderd Isihe, die anderöwo behandelt 
werden ohne Nefinitate zu erzielen. 


Kommt zu mir. Ich 
zeige Reſulate. 


Alle pribaten 


ratitung, 


rtzoiden und alle 
uge zog. Krant⸗ 
eiten erſolareich 
mit gerligien \tos — 
ten bebanbelt. 8 
Ich hermende die 
allerneweften Me 
tboden, mie wrof. 
(Hriihd 606 und 4 
314 Neofalvarian J 
u, Mittel gegen 
R b eumatismus, il 
earantirte poſi⸗ 
ide Nefultatet 
obne asnun \ 
som &e — 
onfullanon frei. — Aufſchub iſt gefäbrlich 
Errecht heute vor. 


DR. WHITNEY 
505 S. State Strasse 


Gde Gongreh Str., gegenkiber Siegel Cooper, 
CHICAGO, ILL. 


—— —— 


Vorlaufig kein Bahnſtreit | 


Die Führer der Gifenbahner-Ge | 
werkſchaften, Warren ©. Stone, 8, 
G. Sheppard, W, S. Carter und 
Lee, findigen an, daß fein allgemei- 
ner Streif beabfichtigt wird, ivenig-. 
Itens nicht bi8 das Oberbimdesgericht 
über das Adamionfche Achtftundenge- | 


jeg entjdjieden haben wird, _ meb2&[ahi® 


4 
laſſen ſogar Briefe und Karten von 


F ‘daß dagegen meine Frau ihn mit 33 ander : * | 
diefem Umftanbe jterin, Gattin don Victor Blütbgen, | Dasfelbe gilt fir Mobren und Rüden, | ___ 


Ich kann mir leb: 


ein Hleirer Apfelbaum und ein kleiner! 


geplante Verwalz | aus Edentoben in der Pfalz fchidte: 


-_ * 


Teutiches Bantgeichaft 
00 8. Stk Ame., Staniszeitnng Gehande, CHICAGR 2 
€ Telepbon : Franklin 5722 ä 
Kepräsentans der Wiener Bank 
HOFFMANN & CO 
" Often M#alich bir 8 Uhr Abends. Sonntay 
ä Vormittags von 9-1. 


. Deutsche Kriegsanleihe 


erlin a 
3% -#1285. 3% 8144 3 


$175.008 
$180. 005 


Sgige 


Ex-Zinser Aprüb 1917, ‚ ’ 
Vesterreichinche Antenn nat © 
47 $115.00: 
4 $120.00! 

z $125,00: 


5 
per 1000 Kroner ä 


£ 
he dp 5 
Igige i 


$115.00° 
>tLige $120.00 ° 
IHige 


$125.00' 

por I00L Kroner: } 

sie a%ige Städte-Anieiber 
resden, München & 


ua Mertzer Wi 
: Hamburg Berlin 
rankfurt Wier ad Budapest 


GELLSENDUNGEN: E 
519.00 Ar, = $13.00. 
fis 106 Mark ceme billiger für 100 Kronen # 
"spezieiic Geidsondunsen an Kriegsgetan 


reune in Frankreich, Russiarıd, Italien. Sibi- 
zten. Kanada und Enyland. 


zrbschuften, Kollektionen, Konswar-Doku- © 
mente tachmännisch komlant besorgt. 4 
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üröwer: ide 


ren 
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und bie ich meinem freunde fehentte, | 


Io: pflanzte fie in jenen reizenben | 


Garten in einem ibyllifchen Vorort bei 
| Berlin und nannte den Apfelbaum 
nach mir und den Birnbaum nad) mei= 
ner Frau. Diefe Zeilen jende ich zu> 
gleich auch ar ein deutfches Blatt, nur 
Iıdamit der enaltfche Zenfor oder bie 
|Zenforin die Löfung des Rätſels er— 
(fährt. ch bilde mir ein, er oder fie 
| brennt darauf. 

| Wie aefaat — der englifche Zenfor 
Ifcheint mehr Spaß zu verjtehen, als 
man glaubt. Er hat felbjt eine Menge 
bon meinen Zeitung3-Artifeln durch— 
gelaffen, trogdem ich darin den Alltir- 
ten und den Enaländern im Bejonbe- 
ren allerhand unangenehme Dinge ge- 
\fagt Hatte. In einem Artikel hatte ich 
| die Engländer ein Satansoolf genannt 
und aud; ba& mar durchgegangen. 
Wahrſcheinlich hat der Zenfor als ech= 
Iter Gngländer das mitleidig ald Die 
hoffnungsloſe Verblendung einer be— 
jammernswerten deutſchen Hunnen- 
Seele betrachtet. 

| Dann fam eine Karte von Seppl.| 
Seppl iſt ebenfalls ein Berliner 
Freund von mir ein berühmter 
Bildhauer, der in ben vornehmften | 
Kreifen verfehrte. Er hat den ** 
benen Papſt in Rom in Stein porträ— 
tiert und die Kaiſerin und unſeren ge⸗ 
meinſamen Freund Victor Blüthgen, 
den Dichter, und wer weiß, was für 
Größen ſonſt. Mich wollte er auch 
aushauen, aus reiner Freundſchaft 
und wegen meiner echt römiſchen Naſe, 
die ich von meinem edlen römiſchen 
Vorfahren Quintus Aurelius Urba⸗ 
nus geerbt habe, der Oberprieſter im 
| Tempel der Venus zu Capua gemefen 
j ar. Uber ich hätte dazu um 7 Uhr 


! 


| morgens aufftehen müffen, weil Seppl| 


!fo befhaftigt war, und um 7 Uhr ftehe| 
1 nur auf, wenn e8 fih um eine| 
| feinere Erbfchaft handelt. Ah — mas! 
Imaren ba3 für jchöne Zeiten in feinem | 
| Atelier, wenn er an irgend einer| 
| Schönheit meißelte, oder als wir im 
| Spreewald waren, two er mit der Tieb= | 
‚lichen wenbifchen Stellnerin tanzte im | 
|„Fröhlicen Hecht”, daß der ganze! 
!'Spreeiwald wadelte. Nun hat aud) er) 
die Kunft an ben Nagel gehängt. Wie | 
| die Anfichtslarte zeigt, fit er jebt als! 
|verführerifcher Leutnant auf einen | 
| feinen Gaul, der nach rechtd die Zunae | 
|herauäftredt, als ob er den Püotogra=| 
'phen uzen wollte. Er fohreibt, er) 
‚milffe jebt die Alliirten aushauen! 
Das ſei noch viel ſchöner. Der Him-— 
mel ſiehe dir bei, Seppl! | 

Terner hatte ich verfchiedene Karten | 
aus der deutjchen Literatur. Lubimig | 
I Yulda fchreibt aus feiner reizenben | 
"Billa in Dahlem (bei Berlin), daf er| 
Politifhes aar nicht berühren dürfe, 
ibaß er aber bald auf FFrieden hofft. ! 
Klara Blüthgen, die feinfinnige Dich-! 


erzählt mir, daß fie ihren 60. Ges) 
'burtötag gefeiert und biel mohlver-| 
diente Ehrungen empfangen hat. Amt‘ 
Berliner Sciller-Theater haben fie 
ihr ein grobes Fefteflen gegeben. ©ie, 
und ihr Mann Ieben nod ftiller in! 
ihrem kofigen Poeten-Heim in Berlin, ! 
wo ich fo oft meinen Zee aefchlürft 
habe, während ihr Schoh-Neffchen an 
den Gardinen herumkletterte. Der 
DVerluft bes einzigen Sohnes, des ma- 
gemütigen Flieger-Leutnants, iſt 
ihnen wohl unberwindlich. Als ob ihr 
der Himmel ein wenig Troſt hätte 
ſpenden wollen, wurde ihrGedicht über 
den vermißten Sohn eine der Perlen 
der deutſchen Kriegs-Literatur, das in 
ganz Deutſchland von Mund zu 
Mund geht. Hier iſt es: 
| Vermißt. 


| Mein Denken fucdye umfonft, wo Dur jegt bilt — ı 
Ein farger Zettel meldet nur: Bermißt-— | 
| ! 


'Ch Dih_berwundend cvime Kugel traf? 
| Saäfft Du moht fhon den allerleuten Schlaf? 
l 


Dein Fleugzeng, dad Du_fex und frog nefteuert, 
Liegt es, — In Feindesland verheuert? 


Du Eing'ger, der den Kopf ſo ſtolz getragen, 
Löch! hinterrüds don Meuwelband erſchlagen — 


Nur einer Bid Dur Mr der 


I 
’ ı 
T r großen Schaar, 

Und alles #it, fo wie e& bordsm mar 
Die Lampe fhidt mie fonft ihr mildes Lich, 
Dein Vater beugt ſein ſchmales Ungeſicht 

| tıf feine3 Buches Dichte Brtlenbrette. 

| doch wendet leine Seite. 

| — a3 fnritt Aa 

| 2” 

| 

| 

| 

| 


Ganz fo wie fonft — 
tr fehn uns um Iportic®, 
* ſtumm? 

Ein ſeltſam Fröſteln ſchleich in uns herum. 
Still ſteht die Zeit — ſchluchzend die Sehn— 

i i ſucht irrt 
Um jenes Wort, dem keine Aniwort wird, 


Das Tag und Nacht in unſerm Herzen friht, 
Das Wort der Qual, das Zirrifeißwort: Bvermihn 


Und noch ein Betliner Freund hat 
von ſich hören laſſen: Marcell Sal⸗ 
zer, der große Vortragsmeiſter — 
gleich mit zwei Anſichtskarten. Auf 
der einen ſteht er auf einer aus rohen 
Baumſtämmen im Walde errichteten 
Tribüne und trägt vor. Xm weiten 


— 


Kreiſe vor ihm ſitzen hohe deutſche 
Offiziere, —* der Kronpring und 
zahliofe Yeldgraue — irgendwo in 
Frankreich. Mit Flinte und Sübel be 
tätigt fi auch Marceli nicht, aber, 
mit feiner Kunft. Er fährt zu den! 
Truppen und hilft ihnen, ihr fchiveres | 
2003 im Dienfte des Vaterlandes zu 
ertragen, indem er ihnen Herz und| 
Seele mit dem erniten und heiteren | 
Gaben der beutichen Literatur erquidt | 
— befonder3 mit heiteren. Damit er | 
füllt fich ein Traum von mir. Ich 
hatte immer vorgefhlagen, daß jo 
Etwas wie ein „Kriegd-Humorift“ ge= 
Schaffen werden jollte, der den Zrup- 
pen im Felde, namentlich aber in den 
Schühzengräben, duch jeine Vorträge 
etwas Sonnenſchein in ihr Ditfteres 
Dafein ftreut. Wenn ich mährend des 
Krieges drüben geiwefen wäre, hätte 
ich das ficher getan. Doh um auf 
Salzer zurüdzutommen. Seine zmeite 
Anfihtstarte zeigt ihn Jelber im®ruft- 
bild und in einer Urt feldgrauer Uni- 
form, die er ſich als „Kriegs-Rezita— 
tor“ hat anfertigen laſſen. Sein Ge— 
ſicht iſt ernſter und ſchmäler geworden. 
Der übermütige Schalk lacht nicht 
mehr aus den Augen und den Munp: | 
minteln. Ah ja — der Ernft diefer 
fchweren Zeit hat fih aud ihm auf: 
geprägt. Niemand kann fich ihm ent= | 
ztehen, außer ten fcheußlichen Berli⸗ 
ner Poſſenfabrikanten. Die ſchmieren 
ruhig weiter. Im Uebrigen hat Sal-⸗ 
zer ſich den Humor nicht ganz nehmen 
laſſen. Er wünſcht von Herzen, daß 
ich bald als Friedensengel mit einer 
Nieſen-⸗Kalbskeule in Betlin einziehe. 
Hoffen wir's! H. F. Ur ban. 


— — —— 


Ar die Temtene 


Auf dem Geflügelhofe 


braltijche Winle für dem Geflügek 
halter in Stadt und Yand. 


Gier im Winter. 


| 
1 
| 
Dazu ift animalifches Futter notwendig. | 

— Terner irgendein Grünfutter. | 

Srünbafer vor allem, | 
- | 

daft überall hören wird um- Diele 
Jahreszeit die stlage „Ja, jetzt wo die 
Preiſe für Eier ſo hoch ſind, legen 
meine Hühner ſchon ſeit Wochen nicht 
mehr. Ich habe eine große Anzahl 
Hühner, bekomme aber kaum ein Ei 
den Tag.“ — Verehrter Geflügelzüch— 
ler, dieſe Klage ſollten Sie ſich ſparen. 
Denn durch ungeeignete Haltung und 
namentlich durch verkehrte Fütterung 
verurſachen Sie es ſelbſt, daß Ihre 
Hühner nicht mehr legen. 


Animaliſches Futter notwendig. 
Irgendein Fleiſchfutter, alſo ein ſo— 
genanntes animalijches, d. b von Tie- 
ren fommenbdes, Futter, follte den 
Hühnern im Winter u. zeitigen Früh: 
jahr unbedingt zur Verfügung jtehen. | 
Diefes animalifche Futter muß in ber | 
„toten“ Nahresgeit Heufchreden, Würz | 
mer, Käfer und, ivas fonjt im früh: 
jahr, Sommer und Herbit an Jnjetien | 
auf Feld und Flur treucht und fleugt, | 
erjegen. Diejes animalifche Tutter er=| 
mögliht den Hühnern vor allem eine | 
erhohte Legetättateit, und eine foldhe | 
ift ausgefchlojfen, wenn ihnen den! 
Winter über das antmalifche Futter | 
volljtändig fehlt, vie es nur zu oft no | 
immer ber Fall ijt. fyieichabfälle, bie | 
fogenannten „Beef Scraps“, bilden ein | 
ausgezeichnetes omimalijches Futter | 
und fönnen verhältnigmäßig billig | 
üiberall befchafft werden. Friſche, ge— 
mahlene Knochen jind gleichfalls em | 
vorzügliches animalijches Sutter. 
Ferner irgendein Örlinfniter. 
Neben dem Körnerfutter und dem | 
animalijchen Yyutter jollten die Hüh- | 
ner jegt im inter und bi& zum Yyrüb- | 
jahr auc, irgendeine Form von jafti: | 
gem Grünfutier erhalten. Denn, jol:| 
len fie fleißig legen, jo müffen fie eine 
Nahrung betommen, die in der Ge-! 
jammtheit möglig;ft alles enthält, was 
die Ziere im Sommer jich jelbjt fuchen | 
können. Ein Kopfkohl, paſſend im 
Hühnerſtall ſo aufgehängt, daß die 
Hühner ihn erreichen und auspicken 
können, liefert ſehr gutes Grünfutter. 


I 
| 


! 
I 


die man burdhipaltet und in pafienser | 
Höhe ebenfalis an einem Nagel oder | 
Haken befejiigt. Ferner bildet gute, | 
grüne, füße Silage, mäßig verabreiöt, 
ein ganz autes Grünfutter, 

Grünjafer vor allem. 

Das ibealjie Grünfutter liefert im 
Winter für unjer'Geflügel aber der jo- | 
genannte Grünhafer. Diefen Grünz | 
hafer beſchafſft an jicy in folgender | 
eije: man nimmt einige ziemlich | 
waſſerdichte Kiſten; dahinein ſchüttet 
man den Hafer und durchfeuchtet ihn 
einige Stunden lang mit warmem 
Waiſer; dann füllt man die Käſten 
einen Zoll hoch mit diefem burchmeich: | 
ten Hafer; die fo gefüllten Käften wer: 
den an einem warmem Plage im Stel: 
ler oder in der Rüche, wo jie gegen 
Troft abfolut geihügt find, auibe: 
wahrt. Da2 Haferforn in den Hüften 
muß immer qut feucht erhalten werben, 
zu dem Smwede heiprentelt man e8 
täglid; einige Mole mit warmen Mai: 
fer. ‚Nch acht bis zehn Tagen fangen 
die Hörner an ſtark zu keimen; bald 
entwickeln ſich grüne Haferkeimlinge 
bon drei bis vier Zoll Länge. Man 
nimmt nun jeden Tag etwa einen 
Quadratfuß derart gekeimten Hafers 
aus den Kiſten heraus und legt ihn im 
Hühnerſtall den Hühnern vor. Sie 
werden die ganzen jungen Haferpflan- . 
zen verzehren, und man mind erftaunt 
fein, wie gerade biejfer Grünhafer die 
Legetätigkeit der bi3 dahin völlig noch 
berfagenden Hennen anregen wird. ' 

% 9 Matenaers, | 


— 


* Wer ſein Grundeigentum ver: 
kaufen will, erreicht ſchnell feinen 
Zweck durch eine Meine Anzeige in 
ber „Abenbpoft”. 
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perators verlangt 


Tas fchnelle Wadistum des Geichäftd macht die Anitellung einer größeren 
Anzabl junger Tamen ald Operators in den Telephon-Dfficen notwendig; ba» 
burd; werden Belegenbeiten für fofortige Anjtellung mit guter Ausfiht auf 
Avancement ofjerirt. 


Studenten werden während der Lehrzeit bezahlt 
Gehälter werben ftetig erhöht 


nterordentlihe Gelegenheiten für joldhe, die be- 
fondere Fahinfeiien entwideln 

Lund wird für Lernende und Angeitellte unentgelt- 
lich geliefert. 


—— 


Bezahlung während Kranfheiten nnd Lebensverfide- 
rung je nad) der Yänge der neleilteten Dieniie 


Die angenehme Umgebung, ideale Arbeits: Serkältniffe, fchöne Lund: and 
Nuheräume machen die Stellung einer Teiepnoniftin zu einer bödit wünichens: 
werten. 


Junge Damen im Alter von über 16 Jahren Fönnen fidı melden in irgend 
einer unferer Officen oder im Zimmer Nr. 1,R. Franklin Str. 


CH:GAGO TELEPAGNE COMPANY 


ginanzielle:. 


———f Borderben Sie Ihre 


mit Brliien, die Ihnen nint ie willen 
fhaftliher Weile angepaft fin, 


Wir ftellen mitte unierer Methode Deu 3 
Iinterfuchung genau die rihtiren Linfen 
eft, die sur Nictinfteilung Börer Augen Ü 
viet nötig find, 


Ueber 40,000 beirledtate Funden find pe o 
nünender Beweis tür uniere Getmidlichieit 
a3 fadhmanniihe EOytemerziiten. 

Zuverläfitge un» adiointe Bufriedenftel- 1 
tnna if nnier Grumpiag. 5 

wir fchlelten unfere eigenen Linien, fo 
bar Geuanintels Heim Heriiciien wie Beim 
IB tüinpaiien gemährleifter If, 


Spesielle 5 ar⸗Tage Augen nicht 


1. bis 15. Jannar. 
Spar : Einlagen, 


während Diefer Periode memact, |} 
zichen Zinfen 


vom I. Januar 


— in der —— 


Security Bank | 


BEIEZIEPEREEER OF CHICAGO EEE 


Milivanfee Avenue bei Carkenter Straße $ 
und ber —— 


Second Security Bank 
EEEIRERERE OF CHICAGO ZRERRTETEEEN 
Miltwantee Avenue bei Weitern Avenue |. * 


Staats-Banken 
unter Clearing Honſe Aufſicht. 


J. B. Forgan, Vorſitzer des Direltorenrats. 
*. 6, Hanien, Präfident. 


Tritter Floor, benutt den Fahrfinhi. 


. | Beoränder 1000 * 
Bruchbänder 


Difen Montaas und Samstags bis 8 Uhr Abds. 
6,6,12, 13jin 


Kriegsanleihen 


deutfche, deſtert. u. UngariſhheJa 79 
JApparate f. Nißgeſtaltungen 
Beldſendungen gänilige Arne und Beine | 
ir Wireless 7 | | — zu Fabrikpreiſen. — 


prompt und ſicher. 4 0 T T N 6 E R, 


Yiaıne Susanne it gun, teti 1302 ını alten 
801-8093 Milwantee Uve., Ede CHlcaguNn. 


»Blate. 
K. W. KEM PF, _Etten 18 7 Use; Sonntags von 9—12. 


7 r ’ 4 
= N. La Salle u Tamen zum Maßnehmen für Frautn. 
Zeı Darm 4491 Gaizer 6, Sloor. — Nedınt Fahritunf. 


nen b vie o Udz, Samstags vıd 4 Uber. fur 
Sonntags von 9 bis 12, Kari Mayer, Manager. 
Telephon: Manroe 2697. 


Elaftifhe Strümpfe 
und Bandagen 


| FEKETE & SON Bankiers | 4 Sränner: 

1957 Grand Ave. Chicago, Ill 
(Ergened Banfaıhäude.) 

Sıgrümder tu 1904 — Tei.: Seeten aos 


ER N en — — 
Schwach, nervös, entmutigt! 


Die die Gefundheitägeiege 
übertreten baben, falld Ser 
anderswo nicht Jurirt feid, 
fonfultirt mid wegen its 
gend einem Pridatleiden 
oder Echiwäde. Freie 
bafiertofogiihe und X- 

S trabien » Iinterfuchung. 
Kein Raten. Brei. Ehr- 

—* ſichs 606 eder 914 ae 

gen Dlutvergiitang. Mäktae Gebühren. Ihr 
bezablt für die befte ürstlide Pehandluna 
Stmeller den Lriaina! Unmtangihrin nicht für große Anzeigen. Wir iprehen dentim. 


mit der ergenen Unterichrift dea Emptängere Dr. 1. y HOYGENS 
als iraend welche Bant. E35 ©, Tearborn Etr., 2. floer, Griliy Bilde. 
> 2 sh 4 
Shiffgfurten Rriensanteirer | 1 ee 


Offſen altich bis Uhr Ubends. Soönntage 
bis 8 Uhr Nachmittags 


— — 


Geldſendungen 


Durch Drakilos oder Poſt. 


unter bulllieı Warantıe und Sıherben. Be 
forgen dem Abſender 


Männer, Frauen und Sinder, laßt Gun 
unfer neuelied Sperial-Bruhsend, dad 
ein jedes andere übertrifft, von uns genau 
anpallen. Unisre 23-jährige Grfabrung 
garantirt Evd Grfoig. 

Bir fodrtsitren iiber 109 andere Sorten 
Bruhbänder, von $1 aufwärts. Gummi 
Gtrünipfe, Yeibbinden etc. su Fabel 


a Poſt II EINEN | 
Geldſendungen F 


Tefterreich und Unger nnter Garantie. j 
’ zen | (\ Dr. Robt. Wolfertz Co. 
90 Mari s19.00 284 Moritz st Hverue. Gde Randolyp @r. 


100 Kronen “1 3,00 @xihäit often son S—6 Uhr, Sonztags von 9-—12 
8510,nil, 


— ae . . ® 
Syesieiie Gridienpuntgen an Kriensneiangene in | - 


Frantreich, Rußland und Italien. | en ⸗ a 
bi “ I as e * ' — — 
— 44a Di Kr 5 | * ld d 
IV ZNNERR SO. Detlung- Zuhende, 
(Hrößte dentih-unzartirte Mentur im Chicago. vom 4 ii. und Lervenleide:.. opt, Magen, 
65 W. Korta Avanııe, ieren«, Liafem, Lever_ uf. Shwäden, Lül- 
1400 W. 51 Str ‚ Ede Laomtı! 


mungen, Salarcı und Quigenlerven uf., ber 

eitete Männertranfheiten uf. fanden im Js 
Orten 5 Diotgens bis 8 YIbds,. Senntans —1 
ba30f/ajonmunn® 


befördern wir fchnelt und fiter nach Teurftland, | 


ſtitute ofj Virgenesetton, 390 3, North Yverue, 
volle Hilfe, onne Wieffer, obne Gift. stein Aran- 
fer. wenn er audh dte fihlechteften Erfabrungen 
machte, gebe adtlos dorbei und verlange Infor» 
mation loſtenfrei. 

Beilolelloſe Heilreſultate beweiſen die Tatſache. 
„Die Sturmetbode ift im Eurong mit den böchfter 
Fbrungen preisgelrönt, reie Mudturft. Pent- 
{her Spezlalit. in6famodibo* 


07 Sornfittig amserieiene 

/h) — redlich nelisherte 6% 
tn u. 

g Hypotheken 


Auf Grundeinensum in Ghlcago m. Yuriwmödtt, 
400 bis 3000. Scireibs nadı Nannar-Kifie, >ie 
Lane zeinend. Zinfen chre toten für Euch toi 

lettirt, Marantirie Bolisen. 


WILL LBRELT worte Zahnärztlide Arbeit zu 
69 M. Markinnten Ztr—Gentanf 2579 


liberalen Breijen. 
Baht Ener Geld für Erd ardeiten 


>= DR. NELSIN, DENTIST 


BIST Geld zu verleihen Necfolger der 
Ave. Siipmweil- 


u sueenen un UNION DENTAL 60, &: 3 


er EN ren Straße und Mobaib Ave. 
Borzügtidie erke Bnpotheken 1:0 Dorn. vis 0 tions. tägl Conntagg 0-.2 
u Bo uud U% Alain Reid an Gau. J 


A. Holinger & Co.(ie) X-RAY Bitter aufaenommen. 


„UM. Hate Btr, iu Webin, 3b; Boldironen 83.50 5id 34.50; 
zelenbon nanbolrd Tot Kekmitalog® 


J = BOSTON DENTISTS 
E, Sirassburger, Optiker, —5 und * —— Ihe imic). 


2630 Lincoln Avenue, InGfamomı* 


unterfudt "Eure Angen 
pt und pabı Euch Brill. 


k dngtä 
cn 5 e er an geſet die 


SEE „Sanntagpof“ 


Mortaane- 


409 &. Wabal) 
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Vergnügungs - Wegweifer. Stellung fuden: Männer n. Knaben erlangt: Franen und Mädden T Berlangt: Fronen und Mädchen | En vermieten Geſchäftsgelegenheiten Möbel, Hausgeräte ufm 


An 
open „Auditorium, — zGarmen”, _ (Anzeigen unter biefer Rubı Aubril, 1 Gent das Wort.) (Anzeigen unter diefer NRubrif 1 Gent das Wort.) | (Ungetgen unier diefer Rubril 1 Een: das Wort.) (Anzetger unter diefer Aubrit 14 Et3 die Belle.) (Angelgen unter diefer Ruprif 14 Eis. die Retie.) (Anzeigen mnter diefer Rı brif 14 Cis. die Zeile. —* 
* eg iator Bendenits.“ und Biecults Taaf 8 Br ‚ Füben und Babriten Hausarbeit “ A a lage Buelina, m, Dinerten | material —— — ıartifel- und Schreib» | Au berfawen: Aorh aeflochtener Aindermanen 
e. — Mi Re ! 8 . ne 2 3 ( erialien-Store, der ebenfall3 eine bollitün-) wenig gebra sinziges Stind aefund. bilfia 
Sen, —5 tbe-Zrati-Holllday* lung. Abr.: :D». 184, Abendpoft. fafon | 6 —“ on: Mater an Beet a ei — — — — —— | Dias Muötwaßl don Geherännihern Ne eirhenber 033. Day con gen — — ER 
— urleäte Ft ph RE 2 oats: feine M ide oder a tgegugen, welde an) ; . arisartifel etc. führt, feit über 15 Jabren ct — 
Fair, and Warmer.” * Gefuct: Deutfcher Mm ann mittleren Alters, | ———— Frege — = ausgezogenem, Apfelſtrudel praftiich ii „und |. Zu verm . I er rechend blirt. Macht ausar — et hte — gemin zu verkaufen: mer gebrauddte Möbek 
„Robinfon Erufoe ir. —SE wünſcht Vertrauenspoiten, fcheus | . ezahlung u bauernbe Eiclle wüniot, Offerten unter Adr.: | Verfänmet nicht, diejes helle, anipredende | jo, Arbeiternahbarichait, Nordmwerif - Biehe | $25; fohı zei Plmumer, —— 
er —— — — ————— ee a rn: befte | ftefige Arbeit. ‚€ va Abentroit. |5 Zimmer Apartment zu beiichtigen. | mic vom Gefhäft zurüd und ziehe in wein | tabee Straße, bien. VUete: A 
„: r Roman. ' 0. Ste Jabe 254 Wett! : , en ee ET RT ei * eigened Heim um. deähelh nu ich an 
— „His Pıidal Niabt”. | North Avenue. |2. 8 uppenbeim u. & 4 C —* Feriangi Mädchen, Erfahrung nicht erforder. $15.00 den Mon . t. taufen. Nehme Sur orrat allein t. 1534 N. 
. — Wafbinaton Souare Truppe, | ———— — Se BR | BIoomingdale Rd. und Lincoln Stradie. | lid, muß willens fein bei der_ Hausarbeit und Wird jetst nen Ddeforirf.\ wert. Nur $18 Miete mit bier bübfchen Zobi vont ‘ > AMifon Seh 588 m. 
„be Acomerang.“ | Gefuct: VBerläkliher Bäder fucht Stelle an 3. Floor, paſchen mitzubelfen; gutes Heim wmd guter Reit des Januars frei ‚immern. Sabe immer Geld gemacht umd ei = en 
— songert ıeden Race | Brot, Nscuits, ad Cafes, Stadt oder Voritabt. | N a a A an guten Mieter. | Yinstommen für eine arohe Zamilie. cum Ni —* 
Adr.: E 93 Abendpoit. ne 2.4 03 ie 7, A 08.03 Sp ES 2a ee nn A ee | 3jatw * ‚ ermen wirtlich utsabl u. r 
x Brand une oc EEE ER REN. are r ' |- ——— - 1453 Belmont Ave. | iorcct fotort dor oder 
Sonntag Paymittags Inftrumental- und Gefucht: Tüchtiger Klempner, der auch Arbei- | Hausarbeit ° | Berlangt: Dertibe Frau mittleren Alters für — un, ———— =... 
»alfonzert. a , - — — m E | leipte Hausarbeit. 4721 Huron Str., 2. Blat Ray e ORMIRE, - ER 
ten auslegen Tann, fircht Stellung. Offerten un-| Berlanat: Frau für Nüchenarbeit, 1528 N.| — — — on, Waihingt St IR 
ter Ydr.: © 41 Abendpoil. jafomo | Elarf tr, x Berlangt: Sparfame Köchin, $1I0 die Mode, | 69 W. Wal ing — fafo Sute Bäderei in.Elmhurit 
12 | S ‘ Pd Woche. aton N.9 j 


m . * — N — keine nmtagarbeit. 1401 Debon Abe 8, Depot, ift franibeit: 
} te An ei e | @efucht: Guter $ RR a lee neh j da Eee VER EREEN — WIEN® — —* * — } Auto: Route’ bil u ber 
lei: 2 n. Sales, St; Butge Protbäder arbeitet, aud an) erlangt : Mädchen oder Frau, zut Beſorgung — — J— ren 2 vermieten: 4 Zimmter, 1548 Dayton Str. Bor 508 eb Mon 
i 


Johann Schieih, 1874| eines Flat3, Junges Ebeyaar. Muß fauber bei |, Perlanet: Mädchen fir allgemeine Hausar- Phone! incein 7501. fafor | _ 
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————— — —— —— — u © ; — 84 2. * os a = os mg * — * = * A m 
. — Orchard Strabe —— Arbeit ſein. Rur fiir newiffe Zeit. Rachzuü— beit. 6515 Kimbart Ave., 3. Flat. dofria 2 i * —— 
2 * —— — —— ————— — ———— Sonnt ag. Spitzer 802 Oaldale Abe. N - Rrau oder Ehepaar Tann billige | Water. 1717 North: 
Verlangt: Männer und Anaben. > Geſfuͤcht: Junger Mann mit Familie, der die — — — — 8 — ein “wenn aewillt, Trept en zauer, 1417 Rortd 
i } 3 Wort.) | Deutiche lardrei: tſchaftliche Schule > a Ne . Tier Winne fäbig⸗a a nn gt 17 AR No. Minchelter Nve Bern : 
(Anzeigen unier biefer Rubrit 3 Gent das Wort.) | und in allen Smeigen —* 2 er Verlangt: Für Winnetfa, fäbiges Mädchen für Stellung Inden: Frauen N. Mädchen reinzubalten. 4: ‘0. ncheſter Avenue. Zu verkaufen: 22 
Pest ich allen 1 er t: | zweite Arbeit, in Meiner Familie. Neferenzen "Tone: Nabenswood 1813 frfa ımpfbeizung, laut 
ar gt und Ticbzuat gut de an a at auf verlangt. 622 Dal Ztrake, Rinnetla, Tele, | AU tzeigen un tter dieſer Rubrif 1 Eeni das Wort.) | _ — ftana, aeeianet für © 
| A cr > u a % ’ .. > s ZiTuBe, winnetta. 2 d us, sieh Tl 2 
& 6 en ellung als Wirtſchafter — phone Winneifa 393 fafonmo | efucht: Dentfhe Kr rau fucht Sausarbeit für Zu vermieten: = 3. und t. ‚Stodwert er und will \ 
2 P . — — ⸗ — — — > 1 ui DD» € 38 zahlung * r 
—— — — —  — | palde Tage. Yan, 852 North Abe. des „Abendpoft” - Gebäudes, 223-225 | Adlung. Anzufr 
Berlangt: JGeſucht: Deutſch ſprechender Bartender, ver— — ‚Naben aid Rödin und für allge: | -— z * * W. Bafhington Str.: aron, hell und Inf» | 
— rihtet auch Morierarbeit, mwünfcht Stelle. y tetite yansarSeı J achſene; Leine Wäſche Geſucht: Frau ſucht Plaß zum Reinmachen Näheres b in Be: ; Grocerb ır 
Scyub-Berläufer | NWollfandt, 1943 Daten Etr. — fra Guter Vobn. Naihzufragen Sonutag. 1120 Ojt Phone Albantf 2030, tig; Tampfbdeung. en ee ra 
Für unfere Schuh: Abteilungen für Män- — * — 62. Str2 Apart. ſaſon — —Q3— E Det — 
ner, Damen und Kinder; gutes Salar Geſucht: Butcher. Storetender ſucht Stelle — ur. Betuat:, Wafhpläse für irgend einen Tag der, W. Waihingten Str. 17m" | — 
fann Marfer führen. Dengniffe, fprict enalif, | _Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; in Meiner ; Wobe ſucht nüchtige Frau. Roſie Bolf, Phone |; ———— ae an, 2: 93 berinufen: 
3 — —— —* 9 ng Adr.: A. 335, Abendpott. er * Naſon Samtlie; gute Heimat; 5961 Michigan "Sibenue, | Srding 1197. fafonıno ; Sr vermieten De beil sie —— elef | Brefiina, alter, anter 
ewähren. rfundigt Euch für ſofortige — — — BPhone: Wentworth 428 EROBERN : - \trifihes Licht $12 3446 or Slarf tr. — | billia, feine Konliirren 
n24: : URN e Selbitändiae Aöcin fırcht ftetiaen | Telepkın: We ton 8265 9He:t* — ERBE, 
Beihäftigung in der Dffice des © uperin- uch! Xı erg ‚berbeirateter Mann Furcht | — — . — 4* Geſt —F — = in — itetiaen | Telepbın: Wellinaton 8 3 19de;* 2Jlat 
r Aber > . {po Serlanat: Dentines MIA E 84 1aB * oder Reſtaurant. 1: varradce — — — ——— 
tendenten, 9. Flur le für Abends. Keenan, 2142 Grand —— Rng utie Rädchen, um Geſchirr zu Straße, unten borne, — — ——— — | Verlaufe Meatmarket ıı — ‚roron 
Marihall a: {d & So dofrſe Ipalaei 1170 Flit chruppen in Kellaurant. 2643 |! — * beut J Sa . N BASE u eigla 
Fie EEG 2 Re: VE] Einen Mine = — Fe in an beute, ver; bone: Armitag of fafon 
Netail E j S — Eybourn Ave. Geſucht: Anſtändige, zuverläſſige Frau mir Zimmer und Bu vd. | ! z dor fr 
. Geſucht: Painter, Paverbanger, Calciminer, re Bu * — —  12-jübrigem Mädchen wünicht Stelle as Hu (Anzeiacır unter dieier Rubril 14 Et3. die Zeile.) . Ofen und Walchfef- 
fuhbt irgend Melde Arbeit Adr.: D. 485 Serlangt: Madden für allgemeine 9 arbeit hälterin. 2316 Melroſe Str. ſaſon Seltene Gelegenheit! Unbedingt ſicher riite j 1 ! lat  doiria 
Abendpoſt. 9jaluwe in kleiner Familie. 386 Wisconſin Straßze. - — s eutſche Frau v eriang zt Roomers. 1617 Bine! gı Sum 1 ’ * 
— n — Verlangt: Erfabrene Operators und Finiſhers binten uiler balbe tes, au mericht > Nonmin \ bon 5 Plne Eu 
Gefucht Nüchterner Bartender, der alleporter- Verlangt: Mädchen als Aufwärterin in Kaf an zuchkleidern; guter Lohn und ftetige Arbeit. | - r Wohnung und mindeſtens ugewi nr } ö Nictrofa Eule 
bon: tut und leine Nrbeit Icheut, Sucht Stelle. , fecb« „Deutſche, Slawin vder Unearitt 40 osner & Dinkelman, 15391 Milwanfee Ave. Deutſche Rridatiantilie vermietet Tchönes ‚int | ranlirt. Näheres: Schiwintüter ; to ' 910- North Abe 
—— yone: rien 1613 Sjaniw& | monatlich, Kot und Yogis. 138 S. Halited € ; fafor! mer billia, mit oder obne Kiien, auch dafiend tafor nt Fa 
. 6 { Verlan . . ‘ ‚s und Logis, 135 ©. Halited Eir., \ ) — 4 tar, imt? 
Berlangt: Rüben-Arbeiter. —“ — -12, Fleor. uten ein. |_ = — siir leichten Hasbalt. 1830 Sedawiek Str. Thies ! 


— 


— — — — —— 


Earl_E, Moore, der für mebrere abre DE Sucht: Erfahrener Bartender, 33 Rahre alt, | — — SGeſucht; Junge Frau, mit Schneiderei, bewan Kauft ein Roominabays don einem DTeontf — 
oma zen felifchaft in uuberlb leitete PR: verbeiratet beite Empichlungen, fucht Stellung. | Werlanar: 9 ine Aa Annan . dert. fucht Stelle als Helferin an Dantenfleidern it bermietent: Frontzimmer, Dampfheizung > brinat ein ficheres Ginfommt | Go ‚er. yeH 
jeßt Oberbetriebsleiter einer neuen Zuadergelel's Telephon: Lincoln 3651 } ia8— 151 erlangt: Madehen für Hausarbeit, muB 0 | mo fie austerten fann, vorgezogen. 604 Dt 92, an van oder Mädchen Frübftiit wenn ge | bandiumg gavantirt: bis 75 dianos, muſttaluche itrumente 
ſSaäft, die in Maſon Cith, Jowa, eine neue chen; Baſchfrau, wird gehalten; hoher Lohn für Pläace. fon inf ht dachzufrage im Store. 1214 Gr inghäufer: Iroft is : nor , 9 ven 4 e 14 ler 
Fabrif errichtet. Die neue Nereinigung ‚führt das rechte Madchen. 48353 Bincennes Ave. fato Ds cht ach u ar Kt — = 4 u — * a \ — DRMEIE DIS ! RR t rR it1 ts. die Zetle) 
den Namen „Nortbern Sugar Corvo ration“ und 9 “ 7 tee. rn = er 5 e En BEL RE u USE > * 
benötigt für 1917 eine große Au — gurbeil iter. Rerlangt: Frauen und Madchen Verlangt: Gutes Mädchen für  altgemeine et fl . —8 a 
Berl 6. Aocre mößte gern bie Anrelie | at (Ainzeiaen unter diefer Rırbrif 1 Con: das ort.) Bansarbeit an Stelle einer \ih Berpeiraienden. | e endermittlungs- Buros Zu vermieten: Warmes Frontzi; 
Arbeiter haben, die in Waberly für ihn tig 2 FO) | seine Mäjche,. Suter Lohn, 1319 Glunlafe Ade., | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Ets. die Zeile.) | fir einen oder „wei Herren, bei Frau 
waren und ebenio alle andern, die geneigt, find, — nahe Brvadioay Edgewater). Telephon; * — ee } 2 


: onhem Genken 101” Oühennrheit | ———— rule I Eee 5% Claremont Ave 
een — 3 cc el 9 . m. hr R Läden und Fabriken Edgewater 9059. inaiweæ Neue Stellen aller Art jeven Zaa für Meder | — — — 
am Earl Ee® ore, Mafon City, Fowa. ’ 3 nifer, Metall: und Splzarbeiter, Sahrilen, 9 Yu bermicten: Schönes Yimmer, Bad, billig. | rant 
a . PIE EIER 779 N ianiiot — Verlangt;, Junges Mädchen von 16 Jahren, tels, Reſtaurants OffieeGebüude, Saloons uſſp 307 North Avenue füllt 
um aus Kinder as len ad Für leichte Advance Empleument Erbange, 179 Iseit Wafb . - Holcı 
. rd 4 302 * > > 9 x * 12 Inr 
Erfahrene Welt Mafer® an Verl t | mean. 3942 3, Robey Ztr., 2. Slat, nahe , tngton Cfr., 2. Flur. 184%* , Bu vermieten: Biwei Frontzimmer,« heizt, | port 
> * serlangt. xincolt, u z feparat. 1631 Wells Straße. 
Goats; feine anderen brauden vor Schub-Berkänferinnen * — — „èrge Zieitenwermittchng. Ratz, und Auskunit 
* “ x s Norinnat: — ne — a ür Frau um Nädhen erteilt Franenbilfe 3 srmioten: Schlafftelle für Arbei 
nipreden. Gute Bezahlune und x e ‘ ; FE N Verlangt: Erſahr ſchin im Reſtaurant 2 HN Mir Ale ia mn Ps Zu vermieten: Schlaffſtelle für Arbeiter 
zuſprech \ Für unjere Schuh-Abteilungen für Tas | neben Ghei. Neine Eonningderbeit a 160. Filth Abe, Room 216. Tel. Franklin an, 307 Norig Avente, 


ftetige Arbeit. 2: men und Kinder: gutes Salär und be- | lung. Nawsuftagen folort. 127 ©, Xu Zalle 10% z0n0"3 


9 3 J F 22 * * * * orniotsee Urafio& warmes Tr sie F 
B. Kupp — bet wer & 60, jtändige Arbeit für jene, welche fi aut, abe ſaſon Germania Lermitilungs-Bürn verlange Mäde | „Su dermieten: Kroßes warmes Froutszimmer 
Bloomingdale Rd. und Lincoln trane. pewähren. Grfundigt Cucd für fofortige  gerfanat: Bert Hin —  — | en für Pribatitellen In Cbicage und Lmge- ; umbibeiaung, Han: Oi aD Yincolm Ave 
F vor. S LITE . pn = E Berlaugt: ſeres Kinderfräulein zur Hilfe ſend: güuter Lohn; reelle Yediemm: 755 Nerth oöſterreichſche enten, b J. 1932 Lincoln id 

3. Floo fat Beſchäftigung in der Office des Superin= | der Mutter für Baby und zwei Mädchen bon Ave. nahe Halſted. Tel gincoln J — nahe Lincoln Part. 

tendenten, Iter Fler. 5 u Fahren, 8106 den Monat, Empfehlunt - . | 
N} ef T Eu € K. Eitel, 525 NRoscoe Zir. ſaſon Fuhrs deutſch-ungar. Büro; täglich beſte Stel Zu vermieten: Großes belles Zimmer, gut hi 

7 Mar I h J I ® te Id & 6 D., w * 5 - N be — len für Privathäufer, Hotels md Reftanrants. zwei. 634 Weſt Nortb Ave., 2. Flat. r Angericktet⸗ a em i T 1 falls Parl 
Verlangt: Fireman, gute | Retail. erlangt: Funges deutfh-ungariiches Mädchen |; 540 Nortb Ade, Telepbon: Yircoln 2160, — | meitfeite. Mu inne ee 842 hiltia mr 90 
sahlung und ftetine Arbeit. - - | Menue, Kinder auizupalfeı. 2618 Greendiew 13jan,imtt Bu bermieten: Hinter bei Tinderlofer Iran inen Preis berfauft ı MIOEE \ Er ee oO Bd 


— — — 


nn — Abends oder Sonntag zu erfragen 1660 N 315 —— 16d° 


979 X 99» — — F * >. = — 
2852 We22. Straße, — De nee —— |  Seutfchungarifhbes_ Wermittlunas-Pitto der, | Dalited tr, unten vorne. - 
E — | _ Berlangt: Weiteres Mädchen oder Frau als langt: Mädchen flir Hausarbeit, für Hotei und * | bertanfen‘ Rerianar fi TE e I t $250 Bictorla ! 
tafon Sjan* | Hausbaiterin Tür Gefhäftsleute, feine Wäfhe,. | Neftaurant, 452 Nortd Ave. Zel. Diverien 2200 Dwei Freunde jinden nemütliches warmes | Kat Sramehaus, Zidfeite, 6 umd B Almmtar | b, mit corde ch Piano. 291 


— | 118 Joscce Straße. . Kan? Heim, auch valiend für Ehevaar. 1543 \Bieland : mit ud Ste Bedingungen. 3. Swuarh > r ıt 5ian,imt.E 
> 
1 


p” * — %e : "rin .»  mäh — — — — Straße Flat 8. Ctrahe RA — 
Berlangt: Schuhputzer. Muß u ſein «JV r ( ze — | Verlangt: Frau mit tieren Ulters fir allge, — — — | 2000 077 anne ig — N. iraBe. ra : fa . getaufchte Tianos fe 
und gute Manieren haben; für Tamen» s Finiſhers, Armhole Baſters, meine Sausarbeit, awei in der Yamllie. 2232 Fachſchulen und Unterricht Zu vermieten: Zwei möblirte Zimmer für SH verlaufen: Bäder * * billig, $5 monatlich. 1061 
Barlor. Spredt vor in ber Schub- Top Gollar Maderinnen nnd Patdı Sertinarh üdenuc. lafo.ı - J Herrn oder leihten Haushalt. 964 Wrigbtmood | Konfınrenz. Nabe Hbahnitation. it Salt 4n—13tn 
Werfitätte am 13. Floor. |’ Selten Cyeieieet an ln | ee Kr Be) | tafon | Selmätt. eine Gelenenbeit fire 


ee MEERE, WESEN EEE nee Räder. Adr.: 9 2330 Abendvoit = enter i riau ı Ra tr Krane MetallsTuheg, 


Martfballfielp& Go, Retall. Coats. Dad modernite Sleider- faheg Kocden, fein malen; guter Zohn. 430 | Berlangt: Männer, um Deutfehe Frau münfcht Boarders. 5212 &o.| — ; nd fhüner Ton md $100 wert der feınften Rollen, 


if. ; St Names Nlace, nahe N. Elart Str, Tel Eleltrt;itä ? € i 5% fon! s u. RR g ' — Ban A 
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sen der heutigen Nem Morter Börſe in 


den wichtigften Aktien find bei den bie- 
'jigen Altienmatlern betannt 
tporden: 
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Am | Sal uB einer Kurz en Börienta- 


aung waren die Kurje heute nur ganz, 
geitrigei | 


'unmefentlich gegenüber den 
Schlußpreifen zurüdgegangen. Die 
Börfe hat offenbar alle möglichen Wir: 
tungen der ablehnenden Antworten der 
ı Alliirten auf die amerifantfchen Frrie 
densvorſchläge diskontirt und wartet 
nun Ereigniſſe ab, 
der Ruhe der letzten Tage wieder auf— 
ſcheuchen läßt. 


— 2 — — 
Kleine Kriegsnachrichten 
Die belgiſchen Deportirten. 

Berlin, den 13. Jan. Die Reicdhöze 
gierung hat Holland benachrichtigt, daß 
den nach Seuͤtſchland aus 
Antwerpen geſchafften belgiſchen 
tern die Wahl 'der Rückreiſe 
ihrer Heimat oder, falls ſie dort 
| Arbeit finden fönnen, derleber;: 
Tunanad Hollaud oder der 
'febr nach Deutichland geſtellt 
!würde. Der Rorichlag tit Die 
auf die VBorftellungen der 
Regi⸗rung und ſtützt ji) auf die im OT- 
tober 1914 vom Militärgouberneur bon 
Antiverpen erlaffene Einladung der bel 
giſchen Flüchtlinge in Holland zur Müd: 


nach 
keine 
zed— 
Rüd: 


:fehr unter der Verfiherung, ji ſie würden | 


nicht zur Zwangsarbeit für Deutſchland 


genötigt Werden, eine Butt — 


nen vperh ältniſſen und in der Erwartung, 
daß der Krieg nur eine Sache von Mo 
iaten ſei, gegeben wurde, 
Neichsrenierung Tie troßdem achten. 


Nach einer anderen Depejche tvill die hol: | 
Vorſchläge 


ländiſche Regierung auf jene 
eingehen. 
Bopp zur Dispoſition geſtellt. 
Waſhingtoen, 13. Jan. Generallonſul 
Bopp it San srancisco ift bis zur Ent— 
jcheidung der Berufung gegen feine Ver- 
wegen Neutralitätsperlegung 


"% | vom Botjchafter von Seenftorff auf einene 


» | Anitiative 


hir zur 


und Seneraltonful Dr. Erich Zoepfel von 


7a, | Seatile 
4! . \ 
7% | worden, wie der Botichafter dem Staats⸗ 
i amt mitgetcilt bat. 
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s; Ende zu bereiten 1 
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\ 


. Mapnahmen, um bie Beleuchtung in| der lie 


N 


mit ſeiner Vertretung betraut 


Endlich Vergeltungsmaßregeln. 
Berlin, 13. 
reich entflohene Kriegsgefangene, 
dern ihre Behandlung als ganz un— 
menſchlich. Die Reichsregierumg bat 
ritte ſeta in, um dieſen Zuſtänden ein 
und die Lage der un 
glücklichen Kriessgefangenen, die unter den 
denkbar elenditen Verhältniſiſen in 
franzöſiſchen Kriegszone zu leben 
zwungen ſind, möglichſt raſch 
tern. Die Veröffentlichung der Vergel 
tungsmaßnahmen ſteht unmittelbar be— 
vor. 


Jan. 


Sch 


ge 


ſagte. 


Die Worte, 


Botſchafter 
13. Jan. 


Was der 
Mafhinaton, 
welche ber 
'&erard nad Jeiner 
Deutihland bet 
‚Berlin aefprochen hatte, 
‚die Beziehungen zitfchen 
einigten Staaten und Deutfchland 


Rückkehr 
einem Feſteſſen 


nach 


in 


eit dem Beginn des Krieges nie ſo gut 


geweſen wären wie gegenwärtig, ſol— 


‚fen in der Hauptſache wirtlich ſo ge⸗ 


lautet haben, wie im Staatsdeparte— 
ment heute mitgeteilt wurde. Es wur— 
de dort aber auch geſagt, daß der Bot—⸗ 


ſchafter aufgefordert wurde, denWort⸗ 
ger | 
ser 


faut feiner Rede zu übermitteln, 
‚durhous nichts Ungemwöhnliches, 
dern aebräuchlich. 
Tie Beleuchtung von Paris. 
Waſhington, 13. Jan. 
Inubung von Elektrizität, Gas und Del| 
für Veleutchungözmede in Paris jeit 
Langem ſehr beſchränkt war, 
Kerzen an ihre Stelle. Aber auch an 
ihnen macht ſich bereits großer Man— 
Igel bemertbar, und Kerzen, für die; 
| anfangs 2 Cents berechnet murbden, 
foften jet 6 und 7 Cents. Weitere 


fon=! 


Häufern zu bejchränten, wurben im 


> en Mönat — 


015% | 


0.084 | 


Ein ruffiiher — Seefieg. - | 
London, 13. Yan. Sin ruffifches 
Seegeſchwader vernichtete am 6. Jan. 
an der anatolifchenftüfte vierzig fchmer 
beladene türkifche Segelboote und | 
nahm 63 Seeleute gefangen. 
Endlich. 
Detroit, 13. Jan. Die Bundesbe— 
hörden unterſuchen (endlich!) die ver— 
ſuchte Anwerbung von ausgemuſterten 


Michiganer Milizlern für das kana- bedrohuchen Umfang angenommen 
diſche Heer. 


— ——— hatte, alß die £ Löſchmannſchaft eintraf. 
| 2 2 Der Brand, der im hinteren Teil des 
| — Der reihe Bauunternehmer | zweiten Stodmwerfez” entftand, wurde 


John 8 Smith in Denver verſuchte von einem Beamten des Zweigpoſtam⸗ 
heute früh angeblich, ſeine um 12 


Großes Schadenfeser. 


pe Lager der Firma Chad. 9. Beslen 
& Go. vollitändig zerftörf. 

Sm Gefolge einer Erplofion brach) 
hute Morgen kurz nad) 5 Uhr im vier- 
'ftödigen Gebäude Nr. 1122—24 Nord 
| Slinton Straße, mo die Firma Char: 
les H. Besley & Eo, ihr Mafchinenla- 

ger Hatte, Feuer aus, da3, durch den 
ſtarkenWeſtwind angefacht, fhon einen 


‘2, bdeutfche völlig nerbrängt, 
l 


N | Raivleigh- Schrener Gafoline 


gegeven | 


bevor jie ſich aus 


der Probinz' 
Arbei⸗ 


werden 
Atitwort 
holländiſchen 


die 
unter von den jetzigen gang verſchiede- 


Dispoſition geſtellt 


Jahre ältere Gattin, die geſchiedene 


zum Trinken von Schnaps zu veran— 
laſſen, es gab einen Kampf, und ſie 
erſchoß ihn. Smith war früher Kraft— 
Parse. ud im Moores Haufe. 
— Eier erfier Güte foften in der 


— — heute achtzig Cents. 


iſt ein 
worden. 
Dampfer 


er Bejepgebung von Neu Mexiko 
Prof tbttionzzufei 


Kibertu, mit größiter 
| Siichbeute, figr drei Meilen von Palmer 
im Eiſe Superiorſees feſt. 

— Bundeskreuzer Milwaukee iſt heute 
bei Eureka, Kal., geſtrandet, als er bei 
Hebung des Tauchboots U. 3 helfen 
wollte. 
I — In Öuatemala bat amerifantiche 
Stahl: und Eifenwaare enaliiche und 
melnet das 


des 


Handelsamt heute. 
Vor einem Sena 
in Waſhington wurden heute 
vielen Seiten Proteſte gegen die Mili 
tärdienſtpflichtvorlage erhoben. 
8300, 000 Schaden richtete Feuer im 
Güte tichuppen der RU. Bentral: und | 
Northweiternbahn und der Mitlage Der 
Engine Co. 
Ill. heute früh an. 
Fliegerleutnanis 
ſind auf einem Fluge 
Südkalifornien nach der 
Halbinſel Miitwoch 


Alle Nachforſchungen 


— 


Freevort, 
Die 

und Biſhop 
Calerxico, 
ſorniſchen 
ſchwunden. 
vergebens. 
Kohlennot in 
Umgegend Hunderie 
wagen. 
Botſchafter Graf von 
Rotterdam nach 


in 
je von 
lali— 
ver⸗ 
waren 


ſeit 


in der 


Kohlen 


Deitroit, und 


beladener 


Tarnowskti iſt 
von New York 


Ur 


geſtern 
abgereiſt. 


— Die Union Switch and Sianal 


Co. und die Weſtinghou iſe Airbrake 
Co., Milliardengeſchäfte in Pittsburg, 
haben ſich verſchmolzen. 

— Der Abgeordnetenhausaus ich uß 
‚für Gefchäftsregeln till eine gründ— 
liche nohmaltge Unterfuchung des vor 


PBräfidenten in Nem Horter Börjen- 
ipefulantenkreifen vorſchlagen. 

Megen der hohen Breite hat 
Münzdirettor von Engelten den Ei: 


Flammen 


unterbreitet 
Alarm, der bald ein Dutzend weiterer 


daß 
nun auch von der Gaſſe und von be— 
nachbarten Dächern aus aufgenommen 


nicht 


tsunterauefchuß ' 
bon! 


Roberrjon 
meer 
ſchlugen aus den ſcheibenloſen Fenſtern 


chen Schein die Umgebung, 
ſeviertel hinunterzog 


mit einem 
Funkenbündel, 


—*8*— durch Waſſer zu 
herigen Bekanntwerdens der Noie des 


tes der Northweſternbahn entbedt, de-- 


I | ‚ten Fracht» und Verladefchuppen fich 
"Gattin des dortigen Anwalts Moore, | Ihuppen | 


der Brandftätte gerabe gegenüber be- 
| finden. Er alarmirte fogleich die 
Feuerwehr, die bei ihrem Eintreffen 
den zmeiten Stod jchon in hellen 
fand. Bataillonshef Ed- 

ward Buckley fürchtete, daß der Brand 
fih auf die anderen Stodwerle und 
die angrenzenden Gebäude ‚ausdehnen 
möchte und erließ daher einen 4:11- 
Duampfiprigen zur Stelle brachte, 
die Befämpfung 


jo 


der Flammen 


werden konnte. Trotzdem konnte es 
verhindert werden, daß das 
Feuer ſich bald durch die Decke und 
den Fußboden gefreſſen hatte, welche 


den zweiten und dritten Stock trennen, 


und bald ſauſte auch ſchon die erſte 
ſchwere Walze durch den verkohlten 
Fußboden, der bald darauf auch die 
übrigen Maſchinen folgten, die dort 
ſtanden. 

Ebenſo ging es auch mit dem erſten 
Stockwerk, in dem ſich die Verkaufs 


räume befanden, die das Feuer zuletzt 


ergriff, ſo daß ſchließlich das ganze 
Innere des Gebäudes ein Flammen⸗ 
bildete. odernde Flammen 


und erleuchteten mit ihrem unheimli— 
während 
Rauch ſich bis zum Schlei— 
und alles wie 
grauen Schleier bedeckte. 
durch den Wind hoch in 
die Luft gejagt, drohten das Dach des 
Northweſtern Frachtſchuppens in Brand 
zu ſeßzen, und bedrohten auch das 
mächtige Gebäude der Kunſtbutterfir— 
ma Wm. J. Moxleyh, Nr. 541 Weſt 
Randolph Sir. ſowie das der Sam. 
Harris & Co. Das letztere hatte am 
leiden. Unter 
den Zuſchauern und der Polizei ging 
das Gerücht, daß die Firma VBegley & 
Eo., die mit Mafchinen, Werkzeugen. 
Kupfer und M eifing handelt, wieber- 
holt für die Wllitrten Lieferungen 


der ſtarke 


tauf von Silber eingeſtellt, auch die qus sgeführt und 4 bor wenigen Taaen 


Nragung der neuen Halb- und Piertel- 
pollarftücde, nad denen große Nady- 
frage ilt. 

—- Die Seine hat in Paris Hoch 
waffer veurfacht; obendrein herricht 
| tohfenmanael. 


Drolliger Irrtum. 
franzöfiichen 
Mittelmeer. 


Erlebnis eines Tanıpfers 
im 

Ein franzöfifiger Dampfer, jo er> 
zählt der „Eri de Paris“, var fürz- 


Marfeille begriffen, ala ein deutſches 
Unterfeebvot gejihtet mwurbe, Das dro— 
hend jein 
ragen ließ. Auf dem Sıhiffe wurbe 
Alarm geichlagen, und die ganze Be= 
' fagung eilte an die ihr für diejen 
Tall zugewiefenen “Bolten, 
Aufregung bemädhtigte. Alles blidte 
ftgnalifiert war, und -die Leute, 
mit den beiten Sehwerkzeugen aus— 
gerüftet waren, fagien 


zierrohr* der Torpedos wahrnehmen 
fönnten, wie fie von Zeit zu Zeit in 


emportauchten. 
mit einer kleinen Kanone 
ben, und diefe begann alsbald 
feuern, 


zu 


dem die Kanone bedienenden Matro- 
jen ein Dolltreffer, unter dem all- 
Zuſchauer in 
Stäücke. 


ging das Periſtop 


Feuerwehr hatte natürlich 
I . * Y . 
falten Wetter zu leiden, was die Arbeit 


li) auf der Rücdfahrt von Algier u 


Periflop aus dem Wafler | * 


während | 
fi) der Paffagiere ein: nicht geringe: & i an — 
— Paſas 8 'gierung ihre neue PBolttif gegenüber 
nad) der Richtung, in der die Gefahr | 
bie | 
Things Irtippen über die un ß, 
iisereinfting, kauf wahrſcheinlich 

on. ! heimaefchidt 


J d aus, d lie deutlich die Lane | 
doch molle die) mend aus, daß Je ıtlıh b 5 


borinzontaler Lage aus dem Waſſer 
Der Dampfer war 
verſe⸗ 
niemals mit Beſtimmtheit etwas von 
jedoch ohne daß der Gegner 
irgendwie reaggierte. Schließlich glüchte 


ihnen aber keine Beachtung 
33 Es ſind Berkman und vier andere An— 
gemeinen und brauſenden Beifall der Ag = 
3 f archiſten wegen eines ſolchen angeblich 
geplanten 


dd 7 . | J / 
Wahrend der ganzen Uftion gegen | orben 


einen größeren Bolten Werkzeuge und 
Kupfer nach Rukland geichiett hat. Die 
unter dem 


fehr erichwerte. Der Brand, deifen 
Entitehungdurfache unterfucht werden 
jolf, richtete einen Schaden von etwa 
$75,000 an. 

Der Verkehr auf folgenden Stra- 
benbahnlinten wurbe durch das Feuer 
auf faft 115 Stunden geitört: Armi 
tage Ave.Linie, Milwaukee Ave. 
Linie, Chicago Ave.Linie und Divi— 
ſion Str.-Linie. 


— — — — — 
Frieden mit Merifo. 
Zeribingd Heer fchrt an bie Grenze zu- 
ruf und Karranza wird anerfannt. 


Wafbington, 13. Jat. Na ber 


Schlußſitzung der Amerikaniſch-mexi— 


kaniſchen Friedenskommiſſion in New 
York am Montag wird die Bundesre 


Mexiko alsbald durchführen, nämlich 
die Zurüchziehung von General Per— 
wo⸗ 
alle Miliztruppen 
werden fönnen, und die 
Entfendung des Gefandten TFletcher 
nad) Merito. 

QAtteniat geplant. 

San Franzisfo, 13. Jan 

neur ohnfon erflärte heute, 


Gouver 
daß er 


einem gegen ihn geplanten Attentat 
gehört hätte. Briefe von „verrüdten 
Häringen“ hätte er öfters befommen, 
aeichenft. 


Mordverfuhs angeklagt 


Dempfernachrichten. 
Angelommen: 


— ey 2 Na ' 
Deutſche, aus Frank-⸗ 
ſchil⸗ 


der 


zu erleich⸗ 


amerikaniſche Botſchafter 


nämlich daß 
den Ver— 


Da die Be— 


traten | einer Kanonenkugel getroffenes Hin⸗ 


| bie, Höhe, den zerfegten leberreft des | ein 


das Unterfeehoot fubr ber Dampfer | 
in gefhidtausgeführter Kurvenlinie, | 
damit der Feind ihn nicht Tollte tor= | 
pedieren können, aber ſchließlich muß— 
te die hartnäckig beibehaltene Unbe- 
weglichkteit des Letztern die Leute doch 
ein wenig ſtutig machen. Man begann fie 

Vermutungen anzuſtellen, warum das reden wird. 

vermeintliche Unterſeeboot ſich nicht — Harry K. Thaw dürfte nach dem 

rührte: Halte es vielleicht eine hava- Irrenhauſe für Verbrecher, Matten 

| rierte Maſchine, ſo daß es nicht mehr | war, New Hork, zuridgebracht wer 
zu tauchen vermochte? Oder wollte den. Vorher hofft man, auch eini ge 

e den Dampfer in eine yalle Ioden | feiner gleichgearteten reichen Freunde 

und ihn zum unbebachten Näherlome | zu paden. 

men veranlaffen? Schließlich blieb | — „Buffalo Bill“ wird auf dem 
aber dem Kapitän trotz aller Vebene | Yusjichte 2berat bei Denver, wo der 1lte- 

fen nicht3 amberes übrig, als behuts | Häuptling Colorom einft Kriegsrat 

fam den Kurs in der Siichtung nad |au Halten pflegte und mit dem Ber- 
dem vermeintlichen ‘yeind unter dem | ftorbenen viel zu tun hatte, beftattet 

; Waflerfpiegel zu richten, nicht diteft | werben. 

; zwar, fonvern in meilem Bogen und! -—- Für nächte Woche ftellt für Allt- 

mit ab» und zunehmender Fahrge: Inois und andere Binnenfeeftaaten die 

ſchwindigkeit. nationale Wetterwarte klares und kal— 
Als dann endlich der geheimnis- tes Wetter, nach Mittwoch wärmeres 

volle Unbekannte in ſeinen Umriſſen und Schnee in Ausſicht. 
deutlich beobachiet und auf ſeine Na-⸗ Im Staatsſenat von Texas 
tur geprüft werden konnte da —* Iherrfcht Stimmengleichheit über neue 
‚ein bomerifches Gelächter ilber das |Ahftimmung über Probibitionszufah 
| Det des Dampfers hinweg. Das ver- zur Verfaflung. „Steven“ King von 
| meintliche Unterfeeboot ivar nichts |Nacogdoched hat die ausjchlaggebende 
anderes ala das Stadaver eines Och: ‚ Stimme, er ift nicht als „Rafjer“ oder 
fen, der, vom Meerivaffer aufgebläßt, ; „Irodener“ gewählt worden, tie bie 
| fi) Th auf den Wellen fchaufelte; ein von | anderen, gilt aber für „naß”. 

— Vier Tote und zivei Schwerber- 

terbein redie no einen Stumpf in legte, al& bei Wilmington, Del., heute 

Schnellzug in eine Schaat 

Stredenarbeiter fuhr. 

Das Bundesobergeriht Hat 
Beute das kalifornifche Gefeh zur Re- 
— der Heilwiſſenſchaft für ver— 

—— — Es erlennt die 

ls rechtlich au 


Stodbolm, GSotbenburg. 
ee 


— In einer Kirchenhundertjahrfeier 
in Wafhington follte morgen Abend 
Bräfident Wilfon fpredgden. Er nahm 
an, hat heute aber abaelehnt; vermut 
{ih weil Bundesfenator Zodge audı 


York: 


st! tn 
New 


gefürchteten Periſlops. Das Tier 
ſtammte offenbar von einem ann 
transportdampfer und mar mä 
abrt verenbet, morau 
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Jung oder Alt. 


Ganzs gleich, wer oder wo Ihr ſeid, ganz gleich, wie alt Ihr 
ſeid, Ihr könnt eine Probe-Schachtel Bodi-Tone von der vollen 
ein Dollar Größe erhalten, ohne einen einzigen Cent einzuſenden. 
Wir nehmen das ganze Riſiko auf uns irgendwo, überall, immer, 
denn unſere Probeofferte gilt für Alle. Wir ſtellen keine Alters— 
grenze auf, noch machen wir Vorbehalte betreffs der Leiden oder 
der Länge der Zeit, die Ihr krank geweſen ſeid. Wir wünſchen, 
daß jede kranke Perſon, alt oder jung, auf unſer eigenes Riſiko 
mit einer Schachtel Bodi-Tone einen Verſuch macht, ganz gleich, 
was das Leiden und was das Alter iſt. Dieſe Probeofferte iſt be— 
ſonders an die alten Leute gerichtet, denn wir fordern ſpeziell 
ältliche Männer und Frauen auf, einen Verſuch zu machen auf 
unſer Riſiko, da wir wiſſen, wie nötig für alte Leute die Hilfe iſt, 
die Bodi-Tone dem Körper bringt. Mir möchten gern, daß Ihr 
eine Probe jelbit dann madt, wenn Euer Leiden als unbeilbar 
bezeichnet werden fann, aud) dann, ivernn Shr über SO Sabre jein 
folltet, denn Niemand weiß, was Vodi-Tone leistet, wenn er nicht 
eine Probe damit gemadyt hat. Wir verlangen nicht einen Benny, 
wir fordern fein Veripreden, mehr zu Faufen, wir drängen Eud) 
feine Medizin auf. Unfere Probeofferte iit auf Treu und Olau- 
ben gemadjt, eine ehrenhafte Offerte, die Taufende von Heilungen 
bewirft hat, weil die, die ohne Hoffnung waren, ohne Niiifo die 
Brobe maden Fonnten, 


Altes, was Ihr zu tun habt, ichneidet den Koupon aus, der unten anf 
dicfer Seite jteht, und jendet ihn mit Eurem Namen und Ndrejie cin. 
Cine Dollar: Schachtel Bodi-Tone wird Euch jchuell und vollitändig 
frei zugeiandt werden. Schidt fein Geld. 


Wenn Ihr Frank im Bett liegt, ohne Erfolg doftorirt, oder 
wenn hr mit einem chronischen Leiden verjucht zu arbeiten, laßt 
Eud) von uns auf unjer Rififo Bodi-Tone jchiken und feht, was 
es für Eud) tun wird. Wenn Ihr ein bejonderes Zeiden habt, 
dejlen Natur Euch nicht Flar ift, von dem die Merzte Euch nicht 
heilen, gebt Bodi-Tone eine Gelegenheit darzutun, was es für 
Euren Körper tun fann. Wenn Ihr durdy frühere Srankfheit fürs 
perlidy heruntergefommen jeid, wenn Ihr unter dem Witten der 
Grippe, des Yicbers, der Qungenentzündung ufw. gelitten habt, 
wenn Ihr Euch geforgt und gegrämt habt, weil Ihr die durd) 
Eure Krankheit verloren gegangene Lebensfraft nicht erjegen 
fonntet, dann madt auf unfer Rififo mit einer Schachtel Bodi- 
Zone eine Probe und laßt Euch von ihn die Elemente zuführen, 
die Euer Körper entbehrt, laft Eud von ihm die Zebensfräfte 
erneuern, twie er e3 dies bei Taufenden getan hat. Männer und 
Örauen, die Strankheit, Sorgen, Ueberanitrengung oder ihnen un- 
befannte Urfadhen hrmad) und elend gemacht haben, gelangen durd) 
Podi-Tone zu neuem Leben, und wir möcdten Euch dies auf unjer 
Rififo bemeiien, ganz glei), was oder wo Sshr feid; ganz gleich, 
wie alt "hr feid, 


Bodi-Tone iſt ein Tablett, 


Dodi-Tone it ein fleines, rundes Tablett, da3 dreimal jeden 
Zag eingenommen wird. Es vollbringt genau das, was jein 
Name befagt — bejiegt harinädige Sirankfbeit, indem es der Natur 
hilft, ein jedes Organ des Körpers zu ftärfen. Spannfraft ijt 
ein Eleines Wort, aber ce bedeutet viel, tatjäcylid alles fiir die 
Sefundheit. Wenn alle Organe ihre Mufgaben erfüllen, wenn 
ein jedes vollflommen natürlich arbeitet, wenn alle Funktionen 
geiundheitsgemäß und mit der natürlichen Straft vollzogen wer: 
den, wenn die Energie, Stärfe und Miderjtandsfraft gegen 
Krankheit völlig auf ihrer natürlichen Höhe Stehen, dann bejigt 
der Slörper feine gehörige Spannfraft. Wenn Stranfheit irgend 
einen Teil erariffen bat, wenn man einen Wangel an Zebengfraft 
bemerft und empfindet, follte die Spannfraft des ganzen phyfi- 
ichen Körpers möglidjit body gelteigert werden, damit der ganze 
Körper bei dem Heilungs- und Senejungsprozei mitwirft. Dies 
ift die Kraft, melder. der großen Wirfung von Bodi-Tone auf 
Kranke zu Grumde liegt; dies ijt die Kraft, die jolche vollitändigen 
und aründliden Heilungen ermöglicht, wie jie auf diefer Seite 
berichtet werden; dies ift die Straft, die Bodi-Tone Euch anbietet, 
um Eud) zu neuer Gejundheit, neuer Stärfe und neuer Zebens- 
fraft zu verhelfen. 


Kein Myiterimm oder Geheimmiß. 


Bodi-⸗Tone iſt kein beſonderes, geheimnißvolles, myſteriöſes. 
„durch Zufall entdecktes“ Heilmittel. Es iſt eine Patentmedizin, 
das wiſſenſchaftliche Rezept tüchtiger Aerzte und Chemiker, und 
wurde vor acht Jahren hergeſtellt, um Kranken eine reine und 
ungefährliche Hausmedizin zu geben, die durch natürliche Mittel 
wirken ſollte, durch des Körpers eigene, natürliche, wiederauf— 
bauende Kräfte. Wenn Ihr Bodi-Tone gebraucht, wißt Ihr, was 
Ihr gebraucht, wißt Ihr, daß es rein und ungefährlich iſt, und 
wißt Ihr, daß Ihr die richtige Medizin einnehmt, die dem Körper 
wirkliche Hilfe bringt. Es enthält nichts, das Euer eigener Haus— 
arzt nicht empfehlen und als eine gute Sache bezeichnen würde. 
Es bedient ſich zum Vertreiben des Schmerzes nicht 838 Cocains, 
Opiums, Morphins oder anderer gefährlicher Drogen. Es regt 
den Körper nicht durch Alkohol auf, ſondern es kräftigt ihn und 
heilt ſeine Unregelmäßigkeiten mit Mitteln, die nach der Abſicht 
der Natur den Körper ſtärken und heilen ſollen, wozu ihnen jene 
Kräfte verliehen wurden, und wir ſagen Euch gleich hier, was ſie 
ſind und was ihre Wirkung iſt. Bodi-Tone enthält Eiſen, das 
dem Blute Leben und Energie verleiht, Sarſaparilla, das Unrei— 
nigkeiten ausſcheidet; Phosphat und Nux Vomica, welche friſche 
Nervenenergie und Stärke erzeugen; Lithia, das den Nieren hilft 
und die rheumatiſchen Niederſchläge auflöſt; Enzian, der von un— 
ſchätzbarer Wirkung auf den Wagen und die Verdauungskräfte 
iſt; chineſiſcher Rhabarber und Oregon Weinſtockwurzel,*die eine 
kräftige Tätigkeit der Leber fördern; die Peru-Rinde, die die 
Spannkraft des ganzen Organismus erhöht: Waſſerkraut, das die 
Entzündung der Schleimhäute mildert und katarrhaliſche Aus— 
ſcheidungen einſchränkt; Cascara, das den Eingeweiden in natur— 
gemäßer Weiſe friſches Leben verleiht, und Capſicum, das die 
ſämmtlichen anderen Beſtandteile wertvoller macht, indem es deren 
Abſorbirung durch das Blut fördert. Jedes übt eine beſondere 
Wirkung auf irgend eine Funktion des Körpers aus, was dazu 
beiträgt, daß der ganze Körper zur Natur und zur Gejundheit zu- 
rüdgebradyt wird. 


Alles für die Gejundheit. 


Ein jeder diejer Fojtbaren Beitandteile dient dazu, den an- 
deren zu helfen und beizujtehen und deren Arbeit weiter fortzu- 
rühren. seder fügt dem Körper ein Element zu, defjen diejer von 
Natur wegen benötigt ift. Jeder hat Arbeit zu tum und er ver- 
richtet jie gut. Auf Grund diefer Leiltungsfähigkeit finden fie 
Verwendung. Wir behaupten nicht, daß wir die Beitandteile in 
Vodi-Tone entdect haben, jeder von diejen hat jchon feinen eigenen 
wohlverdienten Plag in den medizinischen Büchern fajt der ganzen 
sioilifirten Welt. Wir beanspruchen nur den Kredit für das er- 
jolgreiche Rezept, das unjere Idee ilt; für die Weije, in der diefe 
wertvollen Beitandteile zufammengejegt find; fiir da3 Verhältnik 
der verwendeten Uuantitäten zu einander, für die heilende Kraft, 
die Zaufende in Bodi-Tone fanden. Die meiiten diejer Beitand- 
teile jind jo alt wie die Zivilifation felber, denn die Heilfräfte, die 
Bodi-Tone benugt, find die Kräfte, die immer in der Natur exrijtirt 
haben zur Wiederheritellung des Körpers. 

Viele von feinen Beitandteilen werden von der ärztlichen 
Profeffion für verjchiedene Krankheiten und anormale Zuftände 
regelmäßig verfhhrieben, wobei jie entweder für fih oder in Zu- 
jammenjegung mit anderen Drogen, wie fie jeder Doktor aus- 
wählen mug, verwendet werden, denn zwifchen den Merzten der 
verschiedenen Richtungen bejtehen große eMinungsverichiedenhei- 
ten. Die genaue Kombination, die bei Bodi-Tone gebraucht wird, 
verschafft Bodi-Tone die umfasiende und durchgreifende heilende 
und wiederaufbauende Kraft, welche die bemerfenswerten Heiler- 
folge möglidy machten, welche die Venuger von Bodi-Tone erlebten, 
Hetlerfolge, welche den Unterjchied zwiichen Bodi-Tone und ge- 
wöhnlichen Mitteln dartaten. Darum wiünfchen wir, Eud) eine 
Probeſchachtel zu jchiefen, fobald Ihr deswegen jchreibt, denn wir 
willen, daß Ihr fie al3 anders und beffer erfennen werdet. 


E83 tut Ench jett nötig. 


Nenn Ihr der unaufbörlien Doltorrehnungen überdrüflig 
feid, und das beftändige Einnehmen ohne Erfolge jatt habt, jo tut 
Euch Bodi-Tone gleic) jegt nötig. Wenn Euer Hausarzt Euch 
nicht mit wirflihem Erfolg behandelt hat, wenn Ihr ihn Gelegen- 
heit aabt, alles zu tun, was in feinen Kräften jteht, und die ge- 
wöhntichen medizinijchen Kombinationen, die er anivandte, ber- 
fagten, dann gebt diefer modernen, wilfenihaftlicen Kombination 
Gelegenheit, zu zeigen und darzutun, was fie fiir Eud) tun Fan. 
Seine größten Triumphe hat es gehabt bei Männern und Frauen 
mit hronifchen Zeiden, die e8 mit Nerzten und Spezialiften daheint 
und fonftivo verfucht hatten, ohne nadhhaltige Bejjerung zu erzielen 
und deshalb find alle hronifch Zeidenden aufgefordert, eine fünf: 
undzwanzigtägige Probe auf unfer Rififo mit ihm anzuitellen. 


Bodi-Tone bietet feine wertvollen Dienſte Euch gleich jetzt an, gleich 
ſier in dieſen Spalten, wenn Ihr krank ſeid, wenn Ihr ärztlicher Hilfe 
bedürft, wenn Eure leiblichen Organe nicht ſo arbeiten, wie fie ſollten, 
wenn Guer Körper nicht die rechte und natürliche Spannkraft hat. 
Dafür iſt Bodi-Tone gerade da, daß es die Geſundheit, Stärfe, Ener- 
gie und Kraft wieder heritellt, indem es dem Körper Spannfraft gibt. 


Menn etwas verfehrt it mit Euren Nieren, Bodi-Tone hilft den 
Nieren ducch Seritellung ihrer Siraft, es hilft fie wieder in Ordnung brins 
gen. Wenn Euer Magen zerrüttet, iit, Bodi-Tone hilft dem Magen dureh 
Herjtellung feiner Ntreaft, es bilft ihn wieder ın Srdnung bringen. Nenn 
Euren Nieren, Eurem Blut, Eurer Yeber, Euren Eingetveiden oder Eurem 
Gefammtorganismus Etwas fehlt, machen Yıd) die gejundheitipendenden 
Beltandteile gleich an die Arbeit und verharren tagaus, tage bei der 
Arbeit, two bet fie immer eine bejtimmte Nirfung ausüben, die jolche Heil» 
erfolge herbeiführen, mie Leidende ſie ſchätzen. Wenn Ihr Rheumatismus 
habt, Vodi-Tone hilft, die Harnfäure aus dem Organismus auszujceiden, 
während e3 Nieren, Magen und Blut ftärkt, und jo verhütet, daß das 
rheumatifche Gift erhalten bleibt, und den Musteln, Nerven und Gelenfen 
frifche Energie verleiht. Bodi-Tone follte von allen Frauen gebraucht wer— 
den, die an irgend einem Srauenleiden franfen, Denn feiner jtärfenden 
Gigenfchaften wegen tjt e3 bei allen derartigen Leiden als befonders wert— 

yefunden worden. 

r Ste ältlichen Männer und Krauen follten VBodisTone gebrauchen, 
felbft wenn fie von feinem ernitlichen Leiden geplatt find, und für ihre 
Sabre gefund und fräftig fühlen. Bodi-Tone wirkt körperſtärkend bei den 
Betagten, hilft das Blut erneuern, macht die Nerven ſtetiger und fördert 
guten Appetit. Es hilft bei der Verdauung, der Ausſcheidung und anderen 
wichtigen Funktionen, und führt gefunden und erfriichenden Schlaf herbei, 
den alle alten Leute jo jehr nötig haben. Seine bejondere Wirkung auf 
die Nieren nırkt jeder ältlichen Berjon, mag fie num irgend ein bejtimmtes 
Nierenleiden haben oder nicht. Weil die gewöhnlichen Arzneimittel twieders 
holt verfanten und ihnen feine wirfliche Hilfe brachten, famen viele alte, 
bon verfchiedenen Leiden geplagte Yeute au der Heberzeugung, dab Krank» 
heiten und Leiden aller Art nottvendig zum Alter gehören, während doch 
der Erfolg von Bodi-Tone dartut, mie man "ogar in borgerüdten Jahren 
fich feine gute Gefundheit erhalten fann. 


Fir tragen Das ganze Rifiko, 


Marıım noch einen Tag zögern, da Ahr doc) eine Probe von diefem 
bewährten Medifamente haben fönnt, wenn hr nur darum erjucht. Warum 
duldet Ihr weiter, da Ihr doch nur den Stoupon auszufchneiden, Euren 
Namen einzufüllen und an uns zu adrejjiren und zu jchiden braucht, um 
io viel, daß es für eine Zötägige Behandlung reicht, von dieſem berühm— 
ten Heilmittel zu erlangen, das ſchon Tauſenden wieder zur Geſundheit 
verhoͤlfen hat, was von den Leuten überall beſprochen wird. Es koſtet nur 
eine Briefmarke, und Ihr habt keinen Cent zu bezahlen, falls es Euch 
nichts Hilft. Ihr wagt Nichts, denn der Wert und die Heilkraft von Bodi⸗ 
Tone find feit acht Jahren durch berühmte Nuren bewieſen worden. Es iſt 
nicht mehr ein neues Heilmittel, fondern ein Heilmittel mit einer Ge- 
ihichte — einer Gejchichte bon Niuren, die die Aerzte in Staunen feßten 
und die Kranken erfreuten. E3 hat jich in Taufenden von Fällen bewährt, 
bei mannigfacdhen Leiden, bei beiden Gefchlechtern, in allen Lebensaltern. 


Berfonen, die an Rheumatismus leiden, an Magen, Nieren, Leber 
und Blaie, Harniäurefranfheiten, Yrauenleiden, Gingeweide:, Blut: 
und Hautkrankheiten, Wafieriudt, Hämorrhoiden, SKatarrh, Blut- 
armut, Sclaflojigkeit, Gripre, Schmerzen, allgemeiner Schwäche und 
nervöfem Zufammenbruch, haben Bodi-Tone gründlich erprobt und 
ſeinen großen Heilwert bei ſolchen Krankheiten durchaus bewieſen. 


Ihre Erfahrung hat über allen Zweifel hinaus dargetan, daß der 
Plan von Bodi-Tone, der auf Auffriſchung des ganzen Körpers zielt, ein 
richtiger Plan iſt, der dieſe und andere Krankheiten heilen hilft, der die 
Natur wirklich unteritütst. Viele, deren Sejundheit ſeit Jahren ſchlecht war 
und die fait alle berühmten Meditamente verjucht hatten, haben ausgefun- 
den, daß eine einzige Schadhtelvon Bodi-Tone ihnen mehr half, 
al3 alle anderen Medizinen zufammengenommen. Undere, die viele Mo: 
nate und viele Nabre gelitten, e3 mit vielen Aerzten und Spegialiiten ver- 
jucht hatten, fanden aus, dag Vodir-Tone ihnen die erite wirkliche Hilfe 
brachte, nachdem alles Andere verjagt hatte und ihre Hoffnung faft ges 
ſchwunden war. E8 geht im Körper bi3 auf die Wurzel und heilt, weil e3 
vernunftgemäß und gründlich arbeitet, die einzige Medizin, die nachhaltige 
Heilungen erzielt — aufgebaut auf einem joliden Fundamente. Lejet die 
Perichte auf diefer Seite, {chiet dann wegen einer Schachtel und probirt e3 
damit. 


Litt Qualen Durch 
ſchlechten Blutumlauf. 


Neſhkoro, Wis. — Vor fünf Jahren war ich ſo elend 
und erſchöpft, wie nur irgend Jemand ſein kann. In meinen 
Händen hatte ich ein Gefühl, al3 wenn fie von einer Million 

Nadeln zeritochen würden. Nacht3 

berließ ich meın Bett und jchtwang 

meme Arme zehn bi3 fünfzehn 

Minuten ım Kreife über meinem 

Kopfe, dann fchlief ich eine Stuns 

de, dann fchtvang ich wieder meine 

Hände, und jo ging es alle Stuns 

den regelmäßig Nacht für Nacht 

Monate lang. ch Fonnte feinen 

Sederhalter oder Bleijtift ange 

genug halten, um meinen Namen 

gu unterzichnen, und ich hatte 

Angit, mit meinen Freunden die 

Hände zu jchütteln. Ich konnte 

a Mefier und Gabel nicht lange ae- 

nug handhaben, um meine Mabls 

zeiten zu beenden und hatte nicht 

N genug Kraft in meinen Fingern, 

um eine Taffe Tee an meinen Mund zu führen. Meine 

Füße waren heißer, al3 ein Cfen. ch mußte fie bei dem 

fältejten Wetter gegen das yeniter halten bis fie ausgelaltet 

ivaren, dann hatte ich eine Stunde oder zwei Nuhe. Weil 

ich jo an den Händen und Füßen litt, befam ich nicht viel 

Schlaf. ch aiıg zu den allerbeiten Merzten, aber fie fonn- 

ten mir nicht helfen. Cinige fagten, ich litt an fehleichender 

Yahmung, andere jfagtn, ich hätte entzündlichen Nheumatis- 

mus, während noch andere meinem fchlechten Blıtumlauf die 

Schuld gaben. Body-Tone heilte mich, und deijen bin ich 

ficher, da e3 jeßt vier Kahre her find, feit ich mit dem Eins 

nehmen begann. Xch verbrauchte nur vier Schachteln, aber 

feitdem habe ich immer jeden Frühling und Herbit eine ge- 

nommen, denn ich glaube, daß das mir qut tut. ES erhält 
mich bei guter Gefundheit und foftet nicht viel. 

Fred. 3%. Wiedenbed. 


Katarrh und Halsleiden, 
Ichlechte Leber, Herzen und Nieren. 


Friedens, Ba. — Als ich vor drei Jahren begann, Bodi- 
Tone einzunehmen, war ich volljtändig erjchöpft und nicht im 
Stande, mehr al3 eine Meile zurüdzulegen, da ich dann fo 
\hmwach und außer Atem tvar. 
Ich genoß Sahre lang nur we— 
nig feiten Schlaf, und mar 
Morgens fo erfchöpft, wie nac) 
einem harten Tagemwerf. \ch 
probirte e8 mit Batentmitteln, 
bi3 ich ihrer überdrüflig wur 
de, und mit Toftoren=Medizi: 
nen, ohne daß fie mir nachhal— 
tig halfen. Ich halte Katarrh 
und Halsleiden, und mein 
Herz, meine Leber und Nieren 
waren alle mehr oder weniger 
außer Srönung Wenn ich 
mich zum Schlafen Hinlegte, 


NLA) | zitterten mein Nerven bor Un- 
SINIOIEN ruhe. VBodi-Tone machte mich 
mit 73 Rahren zu einer gefunden Frau, und ich bin noch mit 
76 Nabren wohl, und habe nichts anderes gebraucht al3 Bodi= 
Tone. Ich fann Schlafen wie ein gefundes Kind, gehe umber, 
ejfe und verrichte leichte Arbeit. Ich nahm an Gewicht und 
Ctärfe zu. Ich bin wohl, Fröhlich, glüdlich und zufrieden und 
fomme mir viele Jahre jünger vor, jeit ich Bodi-Tone ges 
brauche. Frau Rofa Spangler. 


V\ 
\ 


Nervojität, Herzilopfen, NRheumatis: 
mus und Schlajlofigfeit. 


Nof Napids, Koma. — Bodi-Tone hat bei mir Wuns 
der gewirkt. ch war feit langer Zeit nervös und hatte au 
Herzklopfen. ch fonnte Nachts nicht Schlafen und Morgens 
machte ich von einem unerquidenden Schlaf müder auf, als ich 
Übends zu Bett gegangen war. Ueberdie3 war ich von Rheu— 
matismus geplagt und mußte oft bon meiner Arbeit zu 
Haufe bleiben. Ich Jah Anzeigen von VBodt-Tone in meiner 
deutichen Zeitung und befchloß, e8 damit zu verfuchen. Sch 
babe jeßt feinen Doltor nötig. ch fann ftetig arbeiten, ohne 
müde zu werden. ch Ichlafe jo gut, wie nie in den lebten 
zehn Jahren und jtehe Morgen3 munter und frifch auf. Mein 
Rheumatismus iſt verfchtwunden, ebenfo da& Herzklopfen und 
die Nerbofität. Dievre. Wurdemann. 


Magenleiden machte Arbeit für ihn 
zur Oual. 


Aron, Obio. — Ach gebrauchte zwei Schachteln Bodi- 
Tone und bin jest fo wohl, als wenn id) dreißig Jahre wäre, 
obgleich ich zweiundfünfzig bin. Vor zehn Jahren begann 

ich für die Diamond Rubber 
Eompanh zu arbeiten und jtand 
ſechs Jahre in ihrem Dienjt. Ich 
mar nie wohl gewejen. Ich 
fonnte nicht ejfen. Was ich aß, 
befam mir nicht. Ich mußte mich 
felbjt antreiben, bei der Arbeit 
auszubarren, und e3 war eine 
Cual für mich. Ich begann dar— 
nad) für eine Bauholz-Kompag: 
nie zu arbeiten, da ich glaubte, 
dab die Veränderung mir gut 
tun türde, bei diejer Arbeit 
blieb ich drei Kahre, aber mein 
Befinden befferte fich nicht. — 
Dann hörte ich Leute von Bodi- 
Tone jprehen und entichlo 
mid, e3 damit zu verfuchen. 
E3 half mir auf der Stelle. Ich begann für die Firejtone 
Rubber Company zu arbeiten, da ich bei mir dachte, e3 noch 
einmal damit zu probiren. Ic tue jeßt Arbeit, die einem 
jungen Danne bon dreißig Jahren hart ankommen würde, 
aber nach zehnſtündiger Arbeit kommt es mir vor, als wenn 
der Tag grade begänne, im Vergleich mit der Zeit vor zehn 
Jahren. Ich kann nach der Arbeit zwei oder drei Stunden 
gehen, während ich früher beim Abendeſſen einſchlief und froh 
war, wenn ich zu Hauſe bleiben konnte. Ich rate einem 
Jeden, Bodi-Tone zu gebrauchen. Johann Klein. 


Chieagoerin konnte kaum ſtehen. 

Chicago, Ill. — Als ich vor einem Jahre nach der Bodi— 
Tone Office ging, um mir eine Schachtel Bodi-Tone zur 
Probe zu holen, war ich ſo ſchwach, daß ich mich kaum auf 
den Beinen halten konnte. Ich begann in wenigen Tagen 
wohler und kräftiger zu werden, nachdem ich es zu gebrauchen 
angefangen hatte. Ich konnte bald gut eſſen und gut ſchlafen 
und mit meinem Katarrh wird es von Woche zu Woche beſſer. 
Ich gebrauchte nur zwei Schachteln und ich muß ſagen, daß 
cch jetzt für mein Alter, das ſich auf achtundſechszig Jahre be— 
läuft, wohl bin. Ich kann meine ganze Hausarbeit tun und 
verrichte ſie leicht und ſchnell. 

Frau Elſe Klopfenſtein, 2028 Haſtings Str. 


Wußte drei Jahre lang nichts von 
einem geſunden Tage. 


Beatrice, Nebr. — Ich fühle wie eine neugeborene 

Frau, ſeit ich Bodi-Tone gebrauche. Beinahe alle meine 

x alten Freunde fragen mid, 

was ıch für meine Gefundheit 

getan babe, denn fie fönnen 

alle jehen, wie gefund ich jest 

bin. ch habe viele Doktoren 

gehabt und bin hier in Beatrice 

immer in ärztlicher Behand: 

lung gewejen, aber fie haben 

mir nie etiva3 genüßt, obgleich 

ich viele Dollars auf Medizin 

veriwendete. Niemals bat mir 

irgend etwa jo qut getan, wie 

BodisTone. Bevor ich es ein- 

zunehmen begann, wog ich 149 

fund und jeßt tmwiege ich 160. 

Ach Fonnte mich faum bemegen, 

men Rheumatismus hatte, während ich jebt 

überall bingeben fanı. ch Iıtt feit drei Nabren, und wußte 

während diefer Zeit gar nicht, was Gejundheit bedeutete. Ich 

danfe dem Heren,daß er mir meine Gefundheit durch VBodi- 
Tone zurüdgegeben hat. 

Frau A. Endelmann, 211 Market Str. 


Litt achtzehn Jahre an den Nieren, der 
Leber und dem Magen. 


Baltimore, Did. — ch hatte achtzehn Nahre lang an 

den Nieren, der Leber und dem Magen gelitten. Ich hatte 

viel Geld für Doktoren und Medizinen ausgegeben, aber 

Nicht3 hatte mir geholfen. 

Meine Nieren, Leber und Magen 

waren in einem folchen Zuftan= 

de, Daß ich ich in meinem Areu 

beitändig Schmerzen hatte. Rad 

einer Mahlzeit war mir zu 

Mute, al3 wenn ich einen 100 

Rund Stein in mir hätte. ch 

fonnte Nacht® nur wenig fchla= 

fen und, wenn ich Morgens 

aufitand, var ich jehr matt und 

jchwindlich. Sekt, nachdem ich 

bier Schachteltt Bodi-Tone ge- 

nommen babe, füble ich wie ein 

5 - neuer Menidh. Die Schmerzen 

in meinem Sreuz jind jeßt verfchiounden und mein Magen 

tit jeßt in gutem Stand. ch kann eifen und es befommt mir 

gut, ich fanın aut jehlafen Iumd Morgens bin ich erfrijcht und 

wohl. Ich habe 15 Pfund an Gewicht zugenommen. Mein 

sreund, Adam Hase, 421 ©. Bentelo Str., nahm drei Schach- 

teln von Bodi-Tone gegen fein Magenleiden auf meine Em: 

pfehlung hin. Er litt an Blähungen, Atemnot und Gasan- 

fammlung nach dem Ejfen. Was er genoß, jtieß ihm wieder 

auf. Er fühlt jet wie neugeboren und hat 15 Pfund zuge- 
nommen. Sohbne.Schlenz, 2640 Wilfenz Abe. 


Ssunge Frau jollte operirt werden, 

Elinton Nunction, Wis. — MS ich mit dem Einnehmen 

von Bodi-Tone begann, war ich nıcht fähig, meine eigene Ar 
beit au tun, aber nachdem ich füinfSchachteln genommen hatte, 
war ich eine gefunde Frau. Ach 

hatte chronische Blinddarntent- 

zündung jeit acht Jahren, und 

auch Nervenleiden. Ach gab bei- 

nahe 5300 fir Doftorresynun 

gen aus, aber e3 nükte mir 

nicht ım Geringiten. Ich machte 

mid) gerade bereit, mich operiren 

zu lafjen, al3 mein Gatte die 

BodisTone Anzeige in unferer 

deutjchen Zeitung las und 

mwünfchte, dat ich damit einen 

Verjuch machen follte. Ach hatte 

fein Vertrauen dazu, tweil ich fo 

viele Medizin eingenommen 

hatte, ohne day e3 mir irgend= 

5 vie genußt hätte, aber ich dachte, 

> e3 Fönnte nicht fchaden. — Ich 

fchiefte nach einer Probefchactel, und als ich dieie gleert hatte, 
war mein Befinden fo viel befjer, daß es mir flar war, dat 
ich die richtige Medizin gefunden hätte. E3 iit jeßt beinahe 
ein Jahr ber, da ich mit dem Einnehmen aufbörte und ich 
habe jeitdem fein Zeichen meines alten Leidens verfpürt. Ich 
nahm 10 Pfund an Gewicht zu und fann jeßt an einem Tage 
mehr Arbeit tun, wie jemals zubor, ohne zu ermüden. Ich 
bin niemals in meinem Leben wohler geweſen, als wie in 

diefem lebten Jahre. grau Hugo Roelker. 


Nenralgie, jchlechter Magen, Nieren- 
und Blajenleiden. 


Zaporte, Ind. — Ich nahm vier Schachteln Bodi-Tone 
und ich bin feitdem immer wohl gewefen. Ich babe jeßt feit 


einem ganzen Jahr feine Medizin genommen. Ach dachte, 
e3 gäbe Nicht3, das mir helfen würde, aber al3 ich die An: 
zeige jah und las, dag Vodi-Tone jo Vielen geholfen Batte, 
meinte ich, daß ich eS auch damit verfuchen wollte. Ich ütt 
an Neuralgie, franfem Magen, den Nieren und der Blafe. 
Es ijt jicherlich eine gute Medizin und ich Fannı fie gar nicht 
genug loben. ch bin jech3undfiebzig Jahre alt und fann 
tieder auf der Jarın etwas Arbeit tun, was ich Bodi-Tome 
zu danken habe. Chas. Ludwig, 1030 Indiana Ave. 


Koupon. 


Ausschnitt aus der Abendpost. w 


Bodi-Tone Company, 
Hoyne & North Aves., Chicago. 


Sch Habe Zhr Angebot von einer Dollar-Schachtel Bodis 
Tone für eine Probe von 25 Tagen gelefen, und erfuche Sie, 
mir umgehend und portofrei eine Schachtel zu fchiden. Ah 
will damit eine unparteiifche Probe anitellen und Xhnen Yos 
fort einen Dollar einjcdhiden, jobald id) ficher bin, daß es mir 
genützt hat. Wenn es mir nicht hilft, werde ich Ihnen nicht 
einen einzigen Cent fchilen und auch feine Schuldverpflich- 
tung gegen Ste haben. Weder ich, noch irgendwelche Mitglies 
der meiner Jamilie haben e3 jemals gebraucht. 
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